Technische Universitat Dresden
Fakultat Verkehrswissenschaften , Friedrich List”

Studienordnung fiir den Diplom-Studiengang Verkehrsingenieurwesen

Vom 6. September 2017

Aufgrund von 8 36 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Freiheit der Hochschulen im Freistaat
Sachsen (Sachsisches Hochschulfreiheitsgesetz - SdchsHSFG) in der Fassung der Bekannt-
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Universitat Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung.
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§1
Geltungsbereich

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sachsischen Hochschulfreiheitsgesetz
und der Prifungsordnung Ziele, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums fir den Diplom-
Studiengang Verkehrsingenieurwesen an der Technischen Universitat Dresden.

§2
Ziele des Studiums

(1) Nach Abschluss des Studiums des Verkehrsingenieurwesens verfligen die Absolventen
Uber die, fur die Berufspraxis notwendigen fundierten theoretischen und praktischen, vor-
wiegend ingenieurtechnischen Kenntnisse zu Planung, Bemessung, Gestaltung und der Lo-
gik komplexer Systeme im Verkehrswesen. Sie haben den Uberblick (iber die Zusammen-
hange zwischen den einzelnen Disziplinen der Verkehrswissenschaften und zu wesentlichen
Nachbardisziplinen, insbesondere der Betriebswirtschaftslehre und der Volkswirtschaftslehre
und konnen nach wissenschaftlichen Methoden arbeiten. Daneben verfligen die Absolven-
ten Uber die, fur die Berufspraxis wichtigen Schlisselqualifikationen sowie Uber Fremdspra-
chenkenntnisse und sind durch das absolvierte Berufspraktikum mit den grundsatzlichen
Anforderungen der Berufspraxis im Verkehrswesen vertraut.

(2) Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums in der Studienrichtung Bahnsysteme besit-
zen die Studierenden die Fahigkeit, Bahnsysteme zu verstehen, zu analysieren sowie spezi-
elle ingenieurwissenschaftliche Probleme von Bahnsystemen zu erkennen und zu formulie-
ren. Die Absolventen sind u. a. in der Lage, Bahnanlagen einschlielich der Sicherungs-, Leit-
und Steuerungstechnik zu entwickeln, zu entwerfen und zu bauen. Sie kdnnen Bahnbetrieb
und OPNV planen, steuern und organisieren sowie die Interdependenzen zu betriebsnahen
Fachgebieten beurteilen. Dies ermoglicht ihnen, strategisch bedeutsame komplexe und
fachgebietslbergreifende ingenieurtechnische Aufgabenstellungen des Bahnwesens und
des Offentlichen Nahverkehrs zu bearbeiten und zu 16sen.

(3) Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums in der Studienrichtung Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme konnen die Absolventen selbststandig wissenschaftliche Er-
kenntnisse und Methoden fir die Planung, den Entwurf, die Gestaltung und die Betriebsfih-
rung elektrischer Verkehrssysteme insgesamt, elektrischer Fahrzeuge sowie von Fahrzeu-
gen und Anlagen fir deren Energieversorgung/Instandhaltung anwenden und weiterentwi-
ckeln.

(4) Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums in der Studienrichtung Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik verfliigen die Absolventen Uber umfassende wissenschaftliche Kenntnisse
zur Planung, Gestaltung, Bewertung und zum Betrieb von Verkehrsanlagen fir den flieRen-
den und ruhenden Kraftfahrzeugverkehr, den &ffentlichen stral3en- und schienengebundenen
Personenverkehr (Bus, StralRenbahn, Eisenbahn, Sonderbahnen), den Guterverkehr sowie
den FulRganger- und Radverkehr. Die Studierenden wissen, dass die Verkehrsprobleme nicht
nur unter engen fachspezifischen Aspekten zu I6sen sind. Sie sind in der Lage, im Rahmen
einer komplexen Betrachtungsweise neben dem materiellen und finanziellen Aufwand vor
allem soziale und okologische Folgewirkungen bei der Entwicklung von Lésungsvarianten zu
berlcksichtigen und in die notwendigen Bewertungen einzubeziehen.

(5) Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums in der Studienrichtung Verkehrssystem-
technik und Logistik besitzen die Absolventen die Befahigung zur selbststandigen Anwen-
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dung und Entwicklung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden flr die betriebliche
Planung, die Bewertung und das Betriebsmanagement von Verkehrssystemen, die Planung,
Bemessung und Steuerung von Material- und Warenflissen in der Industrie, im Verkehrs-
wesen, im Handels- und Dienstleistungsbereich sowie zur Ver- und Entsorgung von Kom-
munen und Regionen.

(6) Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums in der Studienrichtung Verkehrstelematik
verfigen die Absolventen tber Kenntnisse und Methoden auf den Gebieten der Transport-
prozessautomatisierung, der Verkehrssicherungstechnik und zu Verkehrskommunikations-
systemen. Die Absolventen sind in der Lage, selbststandig wissenschaftliche Erkenntnisse
und ingenieurtechnische Methoden fir die Planung, die Bewertung und den Betrieb von
Betriebs- und Verkehrsleitsystemen, Verkehrssteuerungs- und Verkehrssicherungssystemen
sowie Verkehrskommunikationssystemen unter Beachtung der Komplexitat von Verkehrs-
systemen anzuwenden und weiterzuentwickeln.

§3
Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzung fur die Aufnahme des Studiums ist die allgemeine Hochschulreife, eine fach-
gebundene Hochschulreife in der entsprechenden Fachrichtung oder eine durch die Hoch-
schule als gleichwertig anerkannte Hochschulzugangsberechtigung.

§4
Studienbeginn und Studiendauer

(1) Das Studium kann jeweils zum Wintersemester aufgenommen werden.

(2) Die Regelstudienzeit betragt 10 Semester und umfasst neben der Prasenz das Selbststu-
dium, Praxiszeiten sowie die Diplom-Prifung.

8§56
Lehr- und Lernformen

(1) Der Lehrstoff ist modular strukturiert. In den einzelnen Modulen werden die Lehrinhalte
durch Vorlesungen, Ubungen, EDV-Ubungen, Seminare, Praktika, Laborpraktika, Berufsprak-
tika, Exkursionen, Sprachkurse und Selbststudium vermittelt, gefestigt und vertieft sowie
durch Tutorien erganzt. In Modulen, die erkennbar mehreren Studienordnungen unterliegen,
sind fUr inhaltsgleiche Lehr- und Lernformen Synonyme zulassig.

(2) Vorlesungen fuhren in Gegenstand und Inhalt von Teilgebieten der einzelnen Fachthemen
auf konzeptioneller Ebene ein.

(3) Ubungen dienen dem Erwerb notwendiger methodischer und technischer Kenntnisse. In
exemplarischen Teilbereichen werden die Inhalte angewendet.

(4) EDV-Ubungen geben den Studierenden die Maglichkeit, den Umgang mit moderner In-
formations- und Rechnertechnik sowie Software zu erlernen und Medienkompetenzen zu
erwerben. Die Studierenden werden befahigt, ingenieurwissenschaftliche Probleme unter
Nutzung der genannten Mdaglichkeiten zu bearbeiten.
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(5) Seminare ermdglichen den Studierenden, sich auf der Grundlage von Fachliteratur oder
anderen Materialien unter Anleitung selbst Gber einen ausgewahlten Problembereich zu in-
formieren, Losungen fir Problemstellungen zu erarbeiten, das Erarbeitete vorzutragen, in
der Gruppe zu diskutieren und/oder schriftlich darzustellen.

(6) In Praktika werden die theoretisch erworbenen Kenntnisse der Studierenden durch An-
wendung vertieft und eingelbt.

(7) In Laborpraktika werden die theoretisch erworbenen Kenntnisse der Studierenden im
Labor angewendet und eingelbt; die durchgefiihrten Versuche werden ggf. in Protokollen
dokumentiert.

(8) In Berufspraktika wird der Studierende durch seine Mitarbeit an technisch-planerischen
und betriebsorganisatorischen Aufgaben an die Tatigkeit eines Diplom-Ingenieurs herange-
fahrt.

(9) Exkursionen ermdéglichen, das in Vorlesungen und Ubungen erworbene Wissen in der
praktischen Anwendung zu erfahren und potentielle Berufsfelder kennen zu lernen.

(10) Sprachkurse vermitteln und trainieren Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertigkeiten in der
jeweiligen Fremdsprache. Sie entwickeln kommunikative und interkulturelle Kompetenz in
einem akademischen und beruflichen Kontext sowie in Alltagssituationen.

(11) Das Selbststudium ermoglicht es den Studierenden, sich grundlegende sowie vertie-
fende Fachkenntnisse eigenverantwortlich mit Hilfe verschiedener Medien (Lehrmaterialien,
Literatur, Internet etc.) selbststandig in Einzelarbeit oder in Kleingruppen anzueignen.

(12) Tutorien orientieren sich auf die unterstitzende, erganzende, begleitende und vertie-
fende propadeutische Ausbildung.

(13) Prafungsvorleistungen sind Studienleistungen, die Zulassungsvoraussetzung flr eine
Prifungsleistung bzw. eine Modulprifung sind. Studienleistungen sind auf folgende Arten zu
erbringen:
1. Schriftliche Leistungskontrolle:
In begrenzter Zeit und mit begrenzten Hilfsmitteln sind mit den gangigen Methoden des
Studienfaches Aufgaben zu Idsen und Themen zu bearbeiten.
2. Mindliche Leistungskontrolle:
Die Zusammenhange des Prifungsgebietes sind zu erkennen und spezielle Fragestel-
lungen in diese Zusammenhange einzuordnen.
3. Ubungsaufgabe:
Ausgewabhlte Fragestellungen sind anhand von Fachliteratur und weiterer Arbeitsmateria-
lien in einer begrenzten Zeit zu bearbeiten und dabei grundlegende Techniken wissen-
schaftlichen Arbeitens anzuwenden.
4. Projektaufgabe:
Es sind interdisziplindre Aufgaben zu bearbeiten, Konzepte zusammenzustellen und im
Team zu prasentieren.
5. Vortrag:
Spezielle Fragestellungen aufbereiten, prasentieren und gegebenenfalls diskutieren.
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86
Aufbau und Ablauf des Studiums

(1) Das Studium ist modular aufgebaut und gliedert sich in das viersemestrige Grundstudium
und das sechssemestrige Hauptstudium. Das Lehrangebot ist auf zehn Semester verteilt.
Das letzte Semester ist flr die Anfertigung der Diplom-Arbeit vorgesehen.

(2) Das Grundstudium umfasst 15 Pflichtmodule.

(3) Das Hauptstudium umfasst, in Abhangigkeit von der gewahlten Studienrichtung und des
gegebenenfalls darin gewahlten Studienschwerpunktes, 12 bis 17 Pflichtmodule sowie
Wabhlpflichtmodule im Umfang von 20 oder 25 Leistungspunkten. Die Studienrichtungen,
gegebenenfalls davon umfasste Studienschwerpunkte und Wahlpflichtmodule ermdglichen
eine Schwerpunktsetzung nach Wahl des Studierenden. Folgende Studienrichtungen kén-
nen gewahlt werden: Bahnsysteme, Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme,
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik, Verkehrssystemtechnik und Logistik sowie Ver-
kehrstelematik. In der Studienrichtung Bahnsysteme stehen die Studienschwerpunkte
Bahnanlagen und Bahnbau, Bahnbetrieb und Offentlicher Personennahverkehr sowie Bahn-
sicherung und -telematik, in der Studienrichtung Verkehrssystemtechnik und Logistik die
Studienschwerpunkte Eisenbahnverkehr und OPNV, Luftverkehr und Verkehrslogistik zur
Auswahl. Bei Wahl der Studienrichtung Verkehrsplanung und Verkehrstechnik sowie im Stu-
dienschwerpunkt Verkehrslogistik der Studienrichtung Verkehrssystemtechnik und Logistik
umfasst das Studium Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 25 Leistungspunkten,
sonst im Umfang von mindestens 20 Leistungspunkten. Das Studium umfasst dabei stets
Wabhlpflichtmodule im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten aus dem Katalog der
gewahlten Studienrichtung.

(4) Inhalte und Qualifikationsziele, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Ver-
wendbarkeit inklusive eventueller Kombinationsbeschrankungen, Haufigkeit, Arbeitsaufwand
sowie Dauer der einzelnen Module sind den Modulbeschreibungen (Anlage 1) zu entneh-
men.

(5) Die Lehrveranstaltungen werden in der Regel in deutscher Sprache abgehalten; Ausnah-
men werden in der Modulbeschreibung festgelegt.

(6) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung
den Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermdglicht, ebenso Art und Umfang
der jeweils umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erforderli-
chen Studien- und Prifungsleistungen sind dem beigefligten Studienablaufplan (Anlage 2) zu
entnehmen.

(7) Fur jedes Laborpraktikum ist das Vorliegen der zur ordnungsgemalien Absolvierung er-
forderlichen Vorkenntnisse jeweils durch einen Eingangstest in Form eines Testats oder
Fachgesprachs nachzuweisen.

(8) Das Angebot an Wahlpflichtmodulen sowie der Studienablaufplan kénnen auf Vorschlag
der Studienkommission durch den Fakultatsrat gedandert werden. Das aktuelle Angebot an
Wabhlpflichtmodulen ist zu Semesterbeginn fakultatsiblich bekannt zu machen. Der gednder-
te Studienablaufplan gilt fir die Studierenden, denen er zu Studienbeginn fakultatsiblich
bekannt gegeben wird. Uber Ausnahmen zu Satz 3 entscheidet auf Antrag der Priifungsaus-
schuss.
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(9) Die Wahl von Wahlpflichtmodulen erfolgt durch Einschreibung. Form und Frist der Ein-
schreibungsmadglichkeit werden den Studierenden rechtzeitig fakultatsiblich bekannt gege-
ben. Die Teilnahme an einem Wahlpflichtmodul ist auf die Anzahl der in den Modulbeschrei-
bungen gegebenenfalls ausgewiesenen Platze beschrankt. Die Auswahl erfolgt durch Los-
verfahren unter BerUcksichtigung der Studienrichtung. Schreiben sich weniger als die gege-
benenfalls in den Modulbeschreibungen ausgewiesene Zahl der Mindestteilnehmer in ein
Wabhlpflichtmodul ein, wird das Modul nicht durchgefihrt.

§7
Inhalte des Studiums

(1) Das Grundstudium umfasst allgemein-ingenieurwissenschaftliche Methoden, Grundlagen
von Verkehrssystemen, Ablaufe von Logistik- und Transportprozessen, Grundlagen der Ver-
kehrssicherung und -steuerung, fahrzeugspezifische Themen sowie wirtschaftliche Frage-
stellungen.

(2) Das Hauptstudium umfasst neben allgemeinen Qualifikationen, Fremdsprachen und dem

Berufspraktikum eine der folgenden Studienrichtungen:

1. Bahnsysteme mit den Studienschwerpunkten Bahnanlagen und Bahnbau, Bahnbetrieb
und 6ffentlicher Personennahverkehr, Bahnsicherung und -telematik:
Planung, Bemessung, Entwurf und Bau von Bahnanlagen im Spannungsfeld von Kun-
denanforderungen, Umwelt und bahnsystematischen Abhangigkeiten; Entwicklung und
Planung komplexer Bahnsicherungs-, Leit- und Steuerungssysteme; prozessorientierte
Betrachtung des Bahnbetriebs und dessen Interdependenzen zu Infrastruktur, Betriebs-
mitteln und Personaleinsatz; Angebots-, Betriebs- und Ressourcenplanung sowie Be-
triebssteuerung und -organisation des Offentlichen Personennahverkehrs;

2. Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme:
Planung, Entwurf, Gestaltung und Betriebsfihrung elektrischer Verkehrssysteme,
elektrischer Fahrzeuge sowie Anlagen fir die Energieversorgung einschlief3lich ihrer In-
standhaltung;

3. Verkehrsplanung und Verkehrstechnik:
Planung, Gestaltung, Bewertung und Betrieb von Verkehrsanlagen fir den flieienden
und ruhenden Kraftfahrzeugverkehr, des 6ffentlichen stralen- und schienengebundenen
Personenverkehrs (Bus, Strafienbahn, Eisenbahn, Sonderbahnen), des Guterverkehrs
sowie FulRganger- und Radverkehr; komplexe Betrachtung und Bewertung des materiel-
len und finanziellen Aufwandes von Verkehrsprojekten sowie der sozialen und dkologi-
schen Folgewirkungen;

4. Verkehrssystemtechnik und Logistik mit den Studienschwerpunkten Eisenbahnverkehr
und OPNV, Luftverkehr sowie Verkehrslogistik:
Betriebliche Planung, Bewertung und Betriebsmanagement von Verkehrssystemen; Pla-
nung, Bemessung und Steuerung von Material- und Warenflissen in der Industrie, im
Verkehrswesen, im Handels- und Dienstleistungsbereich sowie zur Ver- und Entsorgung
von Kommunen und Regionen

5. Verkehrstelematik:
Methoden der Transportprozessautomatisierung, der Verkehrssicherungstechnik und zu
Verkehrskommunikationssystemen; Planung, Bewertung und Betreiben von Betriebs-
und Verkehrsleitsystemen, Verkehrssteuerungs- und Verkehrssicherungssystemen so-
wie Verkehrskommunikationssystemen.
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§8
Leistungspunkte

(1) ECTS-Leistungspunkte dokumentieren die durchschnittliche Arbeitsbelastung der Studie-
renden sowie ihren individuellen Studienfortschritt. Ein Leistungspunkt entspricht einer Ar-
beitsbelastung von 30 Stunden. In der Regel werden pro Studienjahr 60 Leistungspunkte
vergeben, d. h. 30 pro Semester. Der gesamte Arbeitsaufwand fir das Studium entspricht
300 Leistungspunkten und umfasst die nach Art und Umfang in den Modulbeschreibungen
(Anlage 1) bezeichneten Lehr- und Lernformen, die Studien- und Prifungsleistungen sowie
die Diplom-Arbeit und das Kolloquium.

(2) In den Modulbeschreibungen (Anlage 1) ist angegeben, wie viele Leistungspunkte durch
ein Modul jewells erworben werden kdnnen. Leistungspunkte werden erworben, wenn die
Modulprifung bestanden wurde. § 27 der Prifungsordnung bleibt davon unberdhrt.

§9
Studienberatung

(1) Die allgemeine Studienberatung erfolgt durch die Zentrale Studienberatung der TU Dres-
den und erstreckt sich auf Fragen der Studienmdglichkeiten, Einschreibemodalitdten und
allgemeine studentische Angelegenheiten. Die studienbegleitende fachliche Beratung ob-
liegt der Studienberatung der Fakultat Verkehrswissenschaften , Friedrich List”. Diese fach-
liche Studienberatung unterstltzt die Studierenden insbesondere in Fragen der Studienge-
staltung.

(2) Zu Beginn des dritten Semesters hat jeder Studierende, der bis zu diesem Zeitpunkt noch
keinen Leistungsnachweis erbracht hat, an einer fachlichen Studienberatung teilzunehmen.

8§10
Anpassung von Modulbeschreibungen

(1) Zur Anpassung an gednderte Bedingungen kénnen die Modulbeschreibungen im Rahmen
einer optimalen Studienorganisation mit Ausnahme der Felder ,Modulname”, ,Inhalte und
Qualifikationsziele”, , Lehr- und Lernformen”, ,Voraussetzungen fir die Vergabe von Leis-
tungspunkten” sowie , Leistungspunkte und Noten” in einem vereinfachten Verfahren ge-
andert werden.

(2) Im vereinfachten Verfahren beschlieRt der Fakultitsrat die Anderung der Modulbeschrei-

bung auf Vorschlag der Studienkommission. Die Anderungen sind fakultitsiblich zu verof-
fentlichen.

8§11
Inkrafttreten und Veroéffentlichung und Ubergangsbestimmungen

(1) Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 1. Oktober 2010 in Kraft und wird in den
Amtlichen Bekanntmachungen der Technischen Universitat Dresden veréffentlicht.

61



(2) Diese Studienordnung findet auf alle Studierenden Anwendung, die ab Wintersemester
2010/2011 erstmalig an der Technischen Universitat Dresden in dem Studiengang Verkehrs-
ingenieurwesen das Studium aufgenommen haben.

(3) Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 2010/2011 aufgenommen haben,
schlielRen das Studium nach den Bestimmungen der Studienordnung der Fakultat Verkehrs-
wissenschaften , Friedrich List” der Technischen Universitat Dresden flr den Studiengang
Verkehrsingenieurwesen vom 21. November 2000 ab, wenn sie nicht dem Prifungsaus-
schuss gegeniiber ihren Ubertritt schriftlich erklaren. Form und Frist der Erklarung werden
vom Prifungsausschuss festgelegt und fakultatsiblich bekannt gegeben.

Ausgefertigt aufgrund des Fakultatsratsbeschlusses der Fakultat Verkehrswissenschaften
LFriedrich List” vom 19. Juli 2013 und der Genehmigung des Rektorates vom
11. November 2014.

Dresden, den 6. September 2017

Der Rektor
der Technischen Universitat Dresden

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Muller-Steinhagen
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Anlage 1
Modulbeschreibungen

Qualifikationsziele

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-100 Lineare Algebra und Analysis fUr Prof. Hans-Gdrg Roos
Funktionen einer Variablen

Inhalte und Die Studierenden beherrschen wichtige Grundlagen der linearen

Algebra und analytischen Geometrie und der Analysis von Funktionen
einer und mehrerer Veranderlichen. Die Studierenden sind in der Lage,
gewohnliche Differentialgleichungen zu klassifizieren und verstehen
angepasste analytische und numerische Losungsmethoden. Im
Einzelnen besitzen die Studierenden Kenntnisse in folgenden
Gebieten: Vektorrechnung und elementare analytische Geometrie,
lineare Algebra (Matrizenrechnung und lineare Gleichungssysteme),
komplexe Zahlen, Differential- und Integralrechnung im R™.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 3 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Keine.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fr:

VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fir
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 , Integraltransformationen,
Integralrechnung fir Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-104 .Experimentalphysik”; VW-VI-105 . lechnische
Mechanik"”; VW-VI-107 . Elektro-, informations- und
kommunikationstechnische Grundlagen fir Verkehrsingenieure”;
VW-VI-108 , Prozessautomatisierung in der Verkehrstelematik”;
VW-VI-112 , Verkehrssystemtheorie und Statistik”; VW-VI-301
.Erweiterte Verkehrssystemtheorie des Landverkehrs”; VW-VI-302
~Angewandte Informatik”; VW-VI-306 ,Zuverldssige und sichere
Automatisierungstechnik im Schienenverkehr”; VW-VI-307
»Bahnbetriebsplanung und -steuerung”; VW-VI-361 , Architekturen der
Schienenverkehrstelematik”; VW-VI-401 ,Grundlagen Elektrische
Verkehrssysteme”; VW-VI-402 , Elektrische Bahnen”; VW-VI-404
.Schienenfahrzeugtechnik™; VW-VI-408 .Ingenieurtechnische
Anwendungen theoretischer Grundlagen”; VW-VI-504 ,Geodasie”;
VW-VI-507 , Grundlagen der StralRenverkehrstechnik und der Theorie
der Verkehrsplanung”; VW-VI-508 , Verkehrsnachfragemodellierung”;
VW-VI-690 , Grundlagen der Verbrennungsmotoren”; VW-VI-601
.Erweiterte Verkehrssystemtheorie”; VW-VI-605 ,Qualitats- und
RAMS-Management”; VW-VI-643 , Luftfahrzeugtechnik (aircraft
design)”; VW-VI-644 , Luftfahrzeugeigenschaften (flight performance
and aerodynamics)”; VW-VI-645 ,,CNS und taktisches ATM (CNS and
tactical ATM)"”; VW-VI-683 , Verfahren der Stral’enverkehrstechnik”;
VW-VI-690 ,Safety und Airline Management”; VW-VI-691 , Terminal
Operations”; VW-VI-692 .Flugzeugtriebwerke”; VW-VI-701
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.Komponenten der Schienenverkehrstelematik”; VW-VI-702
~Modellierung und Simulation in der Verkehrstelematik”; VW-VI-705
.Rechentechnische Grundlagen und Werkzeuge der
Verkehrsprozessautomatisierung”; VW-VI-706 ,Optimale Steuerung,
Methoden und Verfahren der Entscheidungsfindung”; VW-VI-710
.1heorie und Technik der Informationssysteme”; VW-VI-711
.Fahrzeugkommunikation und Ortung”; VW-VI-781 ,Spezielle Kapitel
der Schienenverkehrstelematik, Modellbildung und Simulation”;
VW-VI-784 , Bahnbetriebsprozesse und -betriebsplanung”; VW-VI-785
»Satellitenkommunikation und positionsbezogene
Kommunikationssysteme”; VW-VI-788 ,Technik und Verfahren
digitaler, adaptiver und intelligenter Systeme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-101 Differentialgleichungen und Prof. Hans-Gorg Roos
Differentialrechnung fur Funktionen
mehrerer Variabler
Inhalte und Die Studierenden beherrschen die Klassifizierung gewohnlicher

Qualifikationsziele

Differentialgleichungen, elementare Losungsmethoden, grundlegende
numerische Techniken (Runge-Kutta, Differenzenverfahren) sowie
Differentialrechnung im R%R3 (insbesondere mit Anwendung auf
nichtlineare Gleichungssysteme, stetige Optimierung mit und ohne
Restriktionen).

Lehr- und 4 SWS Vorlesungen, 3 SWS Ubung, Selbststudium.
Lernformen
Voraussetzungen | Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-100 ,Lineare

fir die Teilnahme

Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen” erworben werden
konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen far: VW-VI-102
. Integraltransformationen, Integralrechnung fir Funktionen mehrerer
Variabler und Stochastik”; VW-VI-107 , Elektro-, informations- und
kommunikationstechnische  Grundlagen  fir  Verkehrsingenieure”;
VW-VI-108 , Prozessautomatisierung in der Verkehrstelematik”;
VW-VI-112  ,Verkehrssystemtheorie und  Statistik”;  VW-VI-301
. Erweiterte Verkehrssystemtheorie des Landverkehrs”; VW-VI-302
~Angewandte Informatik”; VW-VI-306 ,Zuverldssige und sichere
Automatisierungstechnik im Schienenverkehr”; VW-VI-307
.Bahnbetriebsplanung und -steuerung”; VW-VI-361 ,Architekturen der
Schienenverkehrstelematik”;  VW-VI-401  ,Grundlagen  Elektrische
Verkehrssysteme”; VW-VI-402  Elektrische Bahnen”; VW-VI-404
. Schienenfahrzeugtechnik”; VW-VI-408 .Ingenieurtechnische
Anwendungen theoretischer Grundlagen”; VW-VI-504 , Geodéasie”;
VW-VI-507 ,Grundlagen der StralRenverkehrstechnik und der Theorie der
Verkehrsplanung”; VW-VI-508 . Verkehrsnachfragemodellierung”;
VW-VI-590 , Grundlagen der Verbrennungsmotoren”; VW-VI-601
. Erweiterte Verkehrssystemtheorie”; VW-VI-605 ,, Qualitats- und RAMS-
Management”; VW-VI-643 , Luftfahrzeugtechnik (aircraft design)”;
VW-VI-644  , Luftfahrzeugeigenschaften (flight performance and
aerodynamics)”; VW-VI-645 ,CNS und taktisches ATM (CNS and tactical
ATM)"; VW-VI-683 , Verfahren der Straldenverkehrstechnik”; VW-VI-690
.Safety und Airline Management”; VW-VI-691 ,Terminal Operations”;
VW-VI-692 , Flugzeugtriebwerke”; VW-VI-701 ,Komponenten der
Schienenverkehrstelematik”; VW-VI-702 ,Modellierung und Simulation
in der Verkehrstelematik”; VW-VI-705 , Rechentechnische Grundlagen
und Werkzeuge der Verkehrsprozessautomatisierung”; VW-VI-706

.Optimale Steuerung, Methoden und Verfahren der
Entscheidungsfindung”; VW-VI-710 ,Theorie und Technik der
Informationssysteme”;  VW-VI-711 , Fahrzeugkommunikation  und
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Ortung”; VW-VI-781 , Spezielle Kapitel der Schienenverkehrstelematik,
Modellbildung und Simulation”; VW-VI-784 , Bahnbetriebsprozesse
und -betriebsplanung”; VW-VI-785 ,Satellitenkommunikation und
positionsbezogene Kommunikationssysteme”; VW-VI-788 , Technik und
Verfahren digitaler, adaptiver und intelligenter Systeme”.

Voraussetzungen
far die Vergabe
von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung bestan-
den ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im Umfang
von 120 Minuten.

Leistungspunkte
und Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-102 Integraltransformationen, Prof. Hans-Gorg Roos
Integralrechnung flr Funktionen
mehrerer Variabler und Stochastik
Inhalte und Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der Integralrechnung

Qualifikationsziele

fir mehrere Variable und kénnen Integraltransformationen erfolgreich
anwenden. Die Studierenden verstehen grundlegende
Zusammenhange der Wahrscheinlichkeitstheorie. Im Einzelnen
besitzen die Studierenden Kenntnisse in folgenden Gebieten: Laplace-
Transformationen und ihre Anwendungen, weitere
Transformationstechniken, Integralrechnung fir Funktionen mehrerer
Veranderlicher, Zufallsgrofien und ihre Verteilungen,
mehrdimensionale Zufallsgrof3en, Grenzwertsatze und
Schatzmethoden.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fur Funktionen einer Variablen” und
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fir
Funktionen mehrerer Variabler” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-301 , Erweiterte Verkehrssystemtheorie
des Landverkehrs”; VW-VI-302 , Angewandte Informatik”; VW-VI-306
.Zuverlassige und sichere Automatisierungstechnik im
Schienenverkehr”; VW-VI-307 ,,.Bahnbetriebsplanung und -steuerung”;
VW-VI-361 LArchitekturen der Schienenverkehrstelematik”;
VW-VI-404 ,Schienenfahrzeugtechnik”; VW-VI-504 , Geodasie”;
VW-VI-508 , Verkehrsnachfragemodellierung”; VW-VI-601 , Erweiterte
Verkehrssystemtheorie”; VW-VI-643 , Luftfahrzeugtechnik (aircraft
design)”; VW-VI-644 , Luftfahrzeugeigenschaften (flight performance
and aerodynamics)”; VW-VI-684 ,Multivariate Verkehrsstatistik”;
VW-VI-690 ,Safety und Airline Management”; VW-VI-691 , Terminal
Operations”; VW-VI-711 , Fahrzeugkommunikation und Ortung”;
VW-VI-781 ,Spezielle Kapitel der Schienenverkehrstelematik,
Modellbildung und Simulation”; VW-VI-784 ,Bahnbetriebsprozesse
und -betriebsplanung”; VW-VI-789 , Verkehrsdynamik und Simulati-
on”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-103

Verantwortlicher Dozent
Dr. Katrin Borcea-Pfitzmann

Modulname
Informatik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden verflgen Uber qualifiziertes Grundlagenwissen
ausgewahlter Teilgebiete der Informatik, insbesondere {ber
Rechnerarchitektur, Programmierungstechnik , Softwaretechnologie,
Betriebssysteme, Datenbanken, Rechnernetze sowie Uber die
Sicherstellung des Datenschutzes. Darlber hinaus verfiigen sie Uber

Kompetenzen im professionellen Softwareentwurf sowie in der
Umsetzung von Algorithmen in objektorientierte
Programmiersprachen, speziell mittels Java-Technologien. Die

Studierenden werden durch praxisnahe Beispiele in der Vorlesung
sowie durch begleitende Ubungen und Praktika befahigt, eigene
Softwareprojekte zu realisieren.

Lehr- und 4 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Lernformen

Voraussetzungen fiir | Keine.

die Teilnahme

Verwendbarkeit Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen far: VW-VI-106 ,Verkehrsmaschinentechnik und
Antriebe”; VW-VI-302 ,Angewandte Informatik”; VW-VI-306
.Zuverlassige und sichere Automatisierungstechnik im
Schienenverkehr”; VW-VI-361 LArchitekturen der

Schienenverkehrstelematik”; VW-VI-404 ,Schienenfahrzeugtechnik”;
VW-VI-408 , Ingenieurtechnische  Anwendungen  theoretischer
Grundlagen”; VW-VI-483 ,Simulationssysteme”; VW-VI-645 ,CNS
und taktisches ATM (CNS and tactical ATM)"; VW-VI-685 ,, Lager- und
Kommissioniersysteme”; VW-VI-701 ., Komponenten der
Schienenverkehrstelematik”; VW-VI-702 ~Modellierung und
Simulation in der Verkehrstelematik”; VW-VI-705 , Rechentechnische
Grundlagen und Werkzeuge der Verkehrsprozessautomatisierung”;
VW-VI-710 ,Theorie und Technik der Informationssysteme”;
VW-VI-711  ,Fahrzeugkommunikation und Ortung”; VW-VI-781
.Spezielle Kapitel der Schienenverkehrstelematik, Modellbildung und
Simulation™; VW-VI-785 »Satellitenkommunikation und
positionsbezogene Kommunikationssysteme”; VW-VI-788 , Technik
und Verfahren digitaler, adaptiver und intelligenter Systeme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht je Modulsemester aus einer
Klausurarbeit im Umfang von je 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-104 Experimentalphysik PD Dr. Stefan Grafstrom
Inhalte und Die Studierenden verflgen Uber die systematische Kenntnis der

Qualifikationsziele

grundlegenden Fakten aus Themenbereichen der Experimentalphysik

wie Mechanik, Schwingungen und Wellen, Warmelehre, Elektrik und

Uber deren Ermittlung durch entsprechende Experimente.

Die Studierenden sind in der Lage, zu:

- Erkennen, Verstehen und Anwenden von elementaren
Zusammenhangen und Erhaltungssatzen,

- Logischer Analyse einfacher, auch bereichsUbergreifender
Situationen im Sinn von Ursache-Wirkung,

- Beschreibung durch Kombination der entsprechenden elementaren
Gesetzmaligkeiten,

- Herausarbeiten von Zusammenhdngen bis zur zielfUhrenden
Beantwortung von konkreten Fragestellungen,

- selbststandiger Erarbeitung weiterer Themenbereiche.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, 2 SWS Laborpraktikum,
Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-100 , Lineare
Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen” erworben
werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur:  VW-VI-107 ,Elektro-, informations- und
kommunikationstechnische Grundlagen fir Verkehrsingenieure” (1.

Modulsemester); VW-VI-306 . Zuverlassige und sichere
Automatisierungstechnik im Schienenverkehr”; VW-VI-361
LArchitekturen der Schienenverkehrstelematik”; VW-VI-404

.Schienenfahrzeugtechnik”;  VW-VI-504  ,Geodasie”; VW-VI-590
.Grundlagen der Verbrennungsmotoren”; VW-VI-603 , Grundlagen der
Verkehrsplanung”; VW-VI-643 , Luftfahrzeugtechnik (aircraft design)”;
VW-VI-644 , Luftfahrzeugeigenschaften (flight performance and
aerodynamics)”; VW-VI-701 ~Komponenten der
Schienenverkehrstelematik”; VW-VI-702 ~Modellierung und
Simulation in der Verkehrstelematik”; VW-VI-710 , Theorie und

Technik der Informationssysteme”; VW-VI-711
. Fahrzeugkommunikation und Ortung”; VW-VI-785
»Satellitenkommunikation und positionsbezogene

Kommunikationssysteme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Projektarbeit im Umfang von 1,5 Wochen im Wintersemester
sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten im Wintersemester.

71




Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden.

Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen. Die Note der Projektarbeit wird mit eins und
die Note der Klausurarbeit wird mit zwei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im
Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-105

Modulname Verantwortlicher Dozent
Technische Mechanik Prof. Volker Ulbricht

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die Grundgesetze der Statik und deren
kinetische Verallgemeinerung. Sie beherrschen einfache
Berechnungsmethoden der Festigkeitslehre und analytische Verfahren
zur  Analyse von  Starrkdrperbewegungen  einschliel3lich  der
verursachenden Lasten. Die Studierenden kennen die Eigenschaften
des starren Kérpers, die voneinander unabhangigen Lasten, Kraft und
Moment sowie das Schnittprinzip und sind in der Lage, das
Gleichgewicht ebener Tragwerke durch die Grundgesetze der Statik
(Bilanz der Krafte und Bilanz der Momente) zu bestimmen, welche die
Lager- und Schnittreaktionen bedingen. Die damit und mittels
einfacher kinematischer sowie linear-elastischer Beziehungen
formulierten  Festigkeitsprobleme betreffen Zug-, Druck- und
Schubbeanspruchungen, Torsion von Stdben mit Kreisquerschnitt,
gerade Biegung prismatischer Balken, Festigkeitshypothesen und
Stabknickung. Die Studierenden sind in der Lage, unter Beibehaltung
des Schnittprinzips, die Impulsbilanz und die Drehimpulsbilanz als
kinetische  Erweiterungen der statischen Bilanzen auf die
Beschreibung der Bewegungen starrer Kdrper anzuwenden. Die
Auswertung dieser Grundgesetze der Kinetik umfasst ebene
Bewegungen ohne und mit Reibung, Schwingungen mit
verschiedenem Freiheitsgrad, StolRRvorgange, lagrangesche
Gleichungen zweiter Art und rdumliche Rotorbewegungen.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 4 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-100 , Lineare
Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen” erworben
werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fuar: VW-VI-106 , Verkehrsmaschinentechnik und
Antriebe”; VW-VI-321 ,,Bahnbau”; VW-VI-401 , Grundlagen Elektrische
Verkehrssysteme”; VW-VI-402 , Elektrische Bahnen”; VW-VI-404
.Schienenfahrzeugtechnik™; VW-VI-408 .Ingenieurtechnische
Anwendungen theoretischer Grundlagen”; VW-VI-484
.Fahrleitungen”; VW-VI-590 , Grundlagen der Verbrennungsmotoren”;
VW-VI-643 , Luftfahrzeugtechnik (aircraft design)”; VW-VI-692
.Flugzeugtriebwerke".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand statische Festigkeitsprobleme im
Sommersemester sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Kinetik im Wintersemester.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 11 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im
Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

330 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.

74




Modulnummer
VW-VI-106

Modulname Verantwortlicher Dozent
Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe | Dr. Volker Quarz

Inhalte und
Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende
maschinenbautechnische Kompetenzen und grundlegende
Fahigkeiten in der Fahr- und Aerodynamik. Dies umfasst Kenntnis Uber
Normen, MalRe und Toleranzen, Werkstoffe, Festigkeitsrechnung,
Verbindungselemente und -techniken, typische Fahrzeugbauteile
und -baugruppen wie Federn, Wellen, Kupplungen, Getriebe, Antriebe
etc. Die Studierenden kennen die wesentlichen Maschinenelemente,
die in Transport- und Verkehrsmitteln eingesetzt werden. Sie kdnnen
diese Elemente mit Hilfe erlernter einfacher Berechnungsverfahren
auslegen oder ihre Eignung nachweisen. Mit den erworbenen
Kenntnissen der Fahrdynamik, insbesondere zu Fahrwiderstanden,
Antriebscharakteristiken und Wirkungsgraden kdnnen die
Studierenden Fahrspiele von Stralden- und Schienenfahrzeugen mit
Energiehaushalt und Zeitbedarf berechnen sowie bremstechnische
Fragestellungen beantworten.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 4 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-103
JInformatik” und VW-VI-105 , Technische Mechanik” erworben
werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-

Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen far: VW-VI-303 »Grundlagen der
Schienenfahrzeugtechnik”; VW-VI-307 ., Bahnbetriebsplanung

und -steuerung”; VW-VI-308 , Betriebsplanung und -management im
Offentlichen  Verkehr”;  VW-VI-383 . Schienenfahrzeugtechnik
Vertiefung”; VW-VI-401 , Grundlagen Elektrische Verkehrssysteme”;
VW-VI-402 , Elektrische Bahnen"; VW-VI-403 ,Spezielle Probleme und
Schnittstellen”; VW-VI-404 ,Schienenfahrzeugtechnik”; VW-VI-408
.Ingenieurtechnische Anwendungen theoretischer Grundlagen”;
VW-VI-481 . Elektrische Nahverkehrssysteme”; VW-VI-483
LSimulationssysteme”;  VW-VI-484 | Fahrleitungen”; VW-VI-485
.Fahrmotore”; VW-VI-486 ,Umrichter- und Leitsysteme in der
Bahntechnik”; VW-VI-510 , Betriebsprozesse und Betriebsplanung im
Offentlichen  Personenverkehr”; VW-VI-590 ,Grundlagen der
Verbrennungsmotoren”;  VW-VI-621 .Prozessmanagement im
Offentlichen Verkehr”; VW-VI-784 .Bahnbetriebsprozesse
und -betriebsplanung”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 180 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Verkehrsmaschinentechnik sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Fahrdynamik.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit 1) wird mit zwei und
die Note der Klausurarbeit 2) wird mit eins gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester
angeboten.

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-107 Elektro-, informations- und Dr. Sabine Hammer
kommunikationstechnische Grundlagen
fUr Verkehrsingenieure

Inhalte und Die Studierenden verflgen tber Grundkenntnisse der Elektrotechnik

Qualifikationsziele

sowie Uber die Eigenschaften und Wirkungsweisen von
Komponenten, Systemen und Technologien der Informations- und
Kommunikationstechnik. Sie verstehen sowohl Telematiksysteme im
Verkehrswesen als auch den Aufbau und Betrieb elektrischer
Verkehrssysteme und kénnen Grundaufgaben |6sen. Sie Uberschauen
die Abhangigkeiten und Wechselwirkungen zwischen beiden Gebieten
und kénnen diese berlcksichtigen. Die Studierenden sind in der Lage,
Verfahren, Strukturen und Architekturen der Bahnstrom- sowie der
Informations- und Kommunikationstechnik im  Verkehrswesen
selbststandig zu qualifizieren, funktional zu analysieren und zu
entwickeln.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fr
Funktionen mehrerer Variabler” und VW-VI-104 , Experimentalphysik”
(1. Modulsemester) erworben werden koénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen  far:  VW-VI-401 ,Grundlagen Elektrische
Verkehrssysteme”; VW-VI-402 , Elektrische Bahnen”; VW-VI-403
.Spezielle Probleme und Schnittstellen”; VW-VI-481 , Elektrische
Nahverkehrssysteme”; VW-VI-482 , Unkonventionelle Bahnsysteme”;
VW-VI-483 ,Simulationssysteme”; VW-VI-702 , Modellierung und
Simulation in der Verkehrstelematik”; VW-VI-703 , Verkehrssensorik”;
VW-VI-708 ,Verkehrstelematik-Netze”; VW-VI-710 ,Theorie und

Technik der Informationssysteme”; VW-VI-711
»Fahrzeugkommunikation und Ortung”; VW-VI-785
. Satellitenkommunikation und positionsbezogene

Kommunikationssysteme”; VW-VI-788 ,Technik und Verfahren
digitaler, adaptiver und intelligenter Systeme™”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Elektrische Verkehrssysteme im
Wintersemester sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Informations- und Kommunikationstechnik im
Sommersemester.

77




Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 9 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

270 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-108 Prozessautomatisierung in der Prof. Jurgen Krimmling
Verkehrstelematik
Inhalte und Die Studierenden verfigen Uber grundlegende Kompetenzen der

Qualifikationsziele

Prozessautomatisierung und deren Anwendung in der
Verkehrstelematik. Das Modul versetzt die Studierenden in die Lage,
die  regelungstechnischen  Grundlagen  fir  Systeme  der
Verkehrstelematik im StrafRen- und Schienenverkehr zu verstehen und
anzuwenden. Sie werden anhand von Beispielen befahigt, die
theoretischen,  technisch-  technologischen  Grundlagen  von
Verkehrstelematiksystemen als  technische  Umsetzung der
Prozessautomatisierung im Verkehr zu begreifen und deren praktische
Einsetzbarkeit, auch auf Basis von bisher gewonnenen Erfahrungen,
einzuschatzen. Die durch das Modul erworbenen Kernkompetenzen
erstrecken sich auf folgende Gebiete: Grundlagen und Anwendungen
im StraRenverkehr, Grundlagen und Anwendungen im OPNV,
Grundlagen und Anwendungen im Eisenbahnverkehr, intermodale und
computerintegrierte Verkehrsleitsysteme.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen” und
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung flr
Funktionen mehrerer Variabler” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen far: VW-VI-704
. Straldenverkehrssteuerungstechnik”; VW-VI-705 ,, Rechentechnische
Grundlagen und Werkzeuge der Verkehrsprozessautomatisierung”;
VW-VI-706 ,Optimale Steuerung, Methoden und Verfahren der
Entscheidungsfindung”; VW-VI-708 . Verkehrstelematik-Netze”;
VW-VI-782 ,Projekt Verkehrstelematik”; VW-VI-783 ,Spezielle
Probleme der Verkehrsprozessautomatisierung”; VW-VI-787
.Spezielle  Verkehrstelematik-Netze und -Dienste”; VW-VI-789
. Verkehrsdynamik und Simulation”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Prozessautomatisierung im Wintersemester
sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegentand Verkehrstelematik im Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-109 Planung und Entwurf von Prof. Wolfgang Fengler
Landverkehrsanlagen
Inhalte und Die Studierenden kennen Stralsen-, Schienen- und

Qualifikationsziele

Wasserverkehrsanlagen als die wesentliche Infrastruktur des
Landverkehrs. Auf dem Gebiet der Straldenverkehrsanlagen verfligen
die Studierenden Uber Kenntnisse zu den fahrdynamischen und
fahrgeometrischen Grundlagen und die darauf aufbauende Bemessung
von Entwurfselementen der freien Strecke, ihre Aneinanderreihung in
Lage und Hohe sowie die Uberlagerung zur raumlichen Linienfihrung.
Sie kennen die Wechselbeziehungen zur Raumordnung, zur
Bedarfsplanung und zur Stral3ennetzplanung. Die Studierenden sind in
der Lage, den Gesamtprozess flr den geometrischen Entwurf einer
AuRerortsstralRe zu durchdringen und zu gestalten. Weiterhin sind die
Studierenden vertraut mit der Rolle der Schienenverkehrsanlagen als
wesentlicher  Infrastrukturkomponente von Bahnsystemen. Sie
verfligen Uber Grundkenntnisse zu Schienenverkehrsanlagen, unter
Bericksichtigung der Wechselwirkungen von Kundenanforderungen,
Produktion und Infrastruktur. Die Studierenden sind befahigt,
Schienenverkehrsanlagen als Produktionsanlage des 06kologisch
vorteilhaften Schienenverkehrs in ihrer Komplexitat zu verstehen und
mit ihren Schnittstellen zu anderen Fachdiensten Uberschauen und
einschatzen zu koénnen. Auf dem Gebiet der Wasserverkehrsanlagen
verfligen die Studierenden Uber Grundkenntnisse zur Hydraulik der
Schiffsbewegung sowie zum  Entwurf und Betrieb  von
Woasserverkehrsanlagen einschlieflich der eingesetzten Schiffstechnik.
Sie Uberblicken die Gemeinsamkeiten und Unterschiede der
Infrastruktur von Landverkehrsanlagen und sind in der Lage,
technische Darstellungen zu lesen, zu erstellen und die daflr
bendtigten technischen Moglichkeiten zu verstehen (CAD, etc.) und
grundlegend zu nutzen.

Lehr- und 7 SWS Vorlesungen, 1 SWS EDV-Ubung, Selbststudium.
Lernformen
Voraussetzungen Keine.

fir die Teilnahme

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-302 ,, Angewandte Informatik”; VW-VI-304
.Bau- und sicherungstechnischer Entwurf von Bahnanlagen”;
VW-VI-305 , Planung von Infrastruktur und Bahnanlagen”; VW-VI-321
.Bahnbau"; VW-VI-380 , CAD-Systeme und deren Anwendung bei
Planung, Entwurf und Bau von Bahnen”; VW-VI-382 ,Planen, Bauen
und Betreiben von Nahverkehrsbahnen, ausgewahlte Kapitel”;
VW-VI-501 , Entwurf, Bau und Betrieb von Stralen”; VW-VI-503
.Planung, Entwurf und Bau von Bahnanlagen”; VW-VI-507
.Grundlagen der StralRenverkehrstechnik und der Theorie der
Verkehrsplanung”; VW-VI-680 ,Planungs- und Entwurfsprojekt
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Bahnanlagen”; VW-VI-681 ,Planung und Entwurf von Bahnanlagen”;
VW-VI-682 , Planung von Bahnanlagen”.

Voraussetzungen
fiir die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 165 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Strallenverkehrsanlagen,
Schienenverkehrsanlagen und  Technische Darstellung im
Sommersemester mit einer Ubungsaufgabe im Umfang von
20 Stunden im Wintersemester als Prifungsvorleistung (a) und
einer Ubungsaufgabe im Umfang von 10 Stunden im
Wintersemester als Prifungsvorleistung (b) und sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Wasserverkehrsanlagen im Wintersemester.

Leistungspunkte
und Noten

Durch das Modul kénnen 9 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit 1) wird mit finf und die
Note der Klausurarbeit 2) wird mit zwei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

270 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-110 Logistik und Luftverkehr Prof. Hartmut Fricke
Inhalte und Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der Logistik im

Qualifikationsziele

Allgemeinen sowie der Verkehrslogistik im Besonderen und kennen
Stellung und Beitrag der einzelnen Verkehrszweige. Sie haben einen
Uberblick (ber die logistischen Aufgaben und Prinzipien von
Unternehmen und den damit verbundenen inner- und
aulderbetrieblichen Gulterverkehr. Sie kennen die grundlegenden
Instrumentarien zur Analyse und Bewertung von Logistiksystemen.
Sie kennen den Luftverkehr als zukunftstrachtigen Verkehrstrager,
auch in Logistiksystemen. Sie beherrschen die grundlegenden
funktionalen, technischen und rechtlichen Eigenschaften des
Luftverkehrs und seiner speziellen logistischen Aufgaben sowie die
Besonderheiten in seiner Betriebsdurchfihrung. Sie Uberschauen die
Anforderungen an seine Infrastruktur am Boden und in der Luft zur
Wegesicherung. Sie verfigen zudem Uber Kenntnisse zur Planung und
Gestaltung von Flugbetriebsflachen auf Flugplatzen, entsprechend
internationaler Richtlinien und Standards. Sie sind damit in der Lage,
Bauvorhaben am Flugplatz sowie deren Wechselwirkungen zum
Flugplatzumfeld unter sicherheitsrelevanten und wirtschaftlichen
Aspekten zu bewerten. Sie Uberblicken auRerdem die grundlegenden
aerodynamischen Einflisse, denen Luftfahrzeuge ausgesetzt sind.

Lehr- und
Lernformen

6 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Keine.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-602 , Logistik”; VW-VI-641 , Betrieblich-
logistische Strukturen des Luftverkehrs (air traffic and air field
operations)”; VW-VI-642 , Flugplanung und Flugbetrieb (flight planning
and aircraft operations)”; VW-VI-644 |, Luftfahrzeugeigenschaften
(flight performance and aerodynamics)”; VW-VI-645 ,CNS und
taktisches ATM (CNS and tactical ATM)"; VW-VI-690 ,Safety und
Airline Management”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Verkehrslogistik im Wintersemester sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Luftverkehr im Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit 1) wird mit drei und
die Note der Klausurarbeit 2) wird mit vier gewichtet.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-111 Verkehrssicherung, Bahnverkehr und Prof. Rainer Kénig
offentlicher Verkehr
Inhalte und Die Studierenden haben einen Uberblick Gber das Gesamtsystem des

Qualifikationsziele

offentlichen Landverkehrs. Sie kennen die systemtechnischen
Grundlagen des Bahnverkehrs und o&ffentlichen Stadt- und
Regionalverkehrs wie auch die Aufgaben und Zusammenhange des
Steuerns und Sicherns in  Verkehrssystemen, insbesondere
Bahnsystemen. Sie wissen Bescheid Uber Risiko und Sicherheit als
Grundlagen der Sicherheitsarbeit in technischen Systemen. Sie sind
mit den grundsatzlichen Fragen der Organisation des Bahnbetriebes,
der Abstandshaltung und Fahrwegsicherung, der Betriebsverfahren
sowie der Betriebsplanung des Bahnverkehrs vertraut. Diese
Kenntnisse befahigen die Studierenden besonders, die grundlegenden
Randbedingungen und Anforderungen des Schienenverkehrs bei der
Gestaltung und dem Management von Bahnsystemen angemessen
zu berUcksichtigen.

Lehr- und 4 SWS Vorlesungen, 2 SWS Laborpraktikum, Selbststudium.

Lernformen

Voraussetzungen fiir | Keine.

die Teilnahme

Verwendbarkeit Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-301 , Erweiterte Verkehrssystemtheorie
des Landverkehrs”; VW-VI-307 . Bahnbetriebsplanung

und -steuerung”; VW-VI-308 , Betriebsplanung und -management im
Offentlichen Verkehr”; VW-VI-362 ,, Bahnsicherungs- und -leittechnik”;
VW-VI-382 , Planen, Bauen und Betreiben von Nahverkehrsbahnen,

ausgewahlte  Kapitel”;  VW-VI-401 .Grundlagen  Elektrische
Verkehrssysteme”; VW-VI-510 .Betriebsprozesse und
Betriebsplanung im Offentlichen Personenverkehr”; VW-VI-601
.Erweiterte Verkehrssystemtheorie”; VW-VI-621
,Prozessmanagement im  Offentlichen  Verkehr”; VW-VI-784

.Bahnbetriebsprozesse und -betriebsplanung”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 180 Minuten im letzten Sommersemester. \Weitere
Bestehensvoraussetzung ist die Absolvierung des Laborpraktikums.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im

Sommersemester, angeboten.
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Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst drei Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-112 Verkehrssystemtheorie und Statistik Prof. Karl Nachtigall
Inhalte und Die Studierenden verstehen verkehrssystemuUbergreifende Modelle

Qualifikationsziele

zur Beschreibung von Verkehrsstromen und deren stochastisches
Verhalten und kdnnen sie anwenden. Sie sind in der Lage,
Optimierungsprobleme und Losungsverfahren zu klassifizieren. Die
Studierenden koénnen grundlegende Techniken des Operations
Research auf Verkehrsprobleme anwenden. Sie verfigen Uber
grundlegende Kenntnisse auf den Gebieten der statistischen
Modellierung von Verkehrsproblemen, der Verkehrsmallehre,
Messverfahren, Bewertungsmodelle, Warteschlangentheorie,
Leistungsbewertung von Verkehrssystemen, nicht-linearen, stetigen
Optimierungsprobleme, Graphen- und Netztheorie. Sie kdnnen Netze
beschreiben und analysieren. Sie beherrschen die einschlagigen
Algorithmen zur Ermittlung klrzester Wege und zur Ermittlung
maximaler und kostenminimaler Flisse in Netzen. Sie verstehen die
Verfahren zur Umlaufplanung in Netzen und kénnen diese anwenden.
Insgesamt sind sie in der Lage, mathematische Verfahren zur Losung
von Problemen in Verkehrsnetzen einzusetzen.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 5 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fur Funktionen einer Variablen” und
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-

Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-301 , Erweiterte Verkehrssystemtheorie
des Landverkehrs”; VW-VI-307 . Bahnbetriebsplanung

und -steuerung”; VW-VI-308 , Betriebsplanung und -management im
Offentlichen Verkehr”; VW-VI-342 , Modellierung und Simulation von
Bahnbetriebsprozessen”; VW-VI-b02 |, Straldenverkehrssicherheit”;
VW-VI-507 , Grundlagen der StralRenverkehrstechnik und der Theorie
der  Verkehrsplanung”;  VW-VI-510 .Betriebsprozesse  und
Betriebsplanung im Offentlichen Personenverkehr”; VW-VI-601
.Erweiterte Verkehrssystemtheorie”; VW-VI-602 .Logistik”;
VW-VI-604 , Arbeitswissenschaft”; VW-VI-621 , Prozessmanagement
im Offentlichen Verkehr”: VW-VI-643 .Luftfahrzeugtechnik (aircraft
design)”; VW-VI-683 ,Verfahren der StraRenverkehrstechnik”;
VW-VI-684 , Multivariate Verkehrsstatistik”; VW-VI-691 , Terminal
Operations”; VW-VI-783 .Spezielle Probleme der
Verkehrsprozessautomatisierung”; VW-VI-784 ,Bahnbetriebsprozesse
und -betriebsplanung”; VW-VI-786 ,Nachrichtenverkehrstheorie und
Informationssicherung”.
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Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 240 Minuten im Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 10 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

300 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.

88




Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-113 Grundlagen der integrierten Prof. Gerd-Axel Ahrens
Verkehrsplanung

Inhalte und Die Studierenden beherrschen die Instrumentarien der integrierten

Qualifikationsziele

Verkehrsentwicklungsplanung, die Planungsgrundsatze fur stadtische
Verkehrsnetze und -anlagen, die auf der Raumordnung sowie der
Stadtentwicklungsplanung aufbauen und als Grundlage fir die
Bauleitplanung dienen. Sie sind fahig, den Verkehrsplanungsprozess
bei der Losung praktischer Aufgaben anzuwenden. Sie sind in der
Lage, Untersuchungsgebiete raumlich abzugrenzen und zu gliedern,
Analysen der Raum-, Verkehrs- und Verkehrsnetzstruktur
vorzunehmen, um integrierte verkehrsplanerische MalRnahmen
verkehrstragertbergreifend und fur die Teilnetze zu entwerfen. Die
Studierenden begreifen  den Systemgedanken und  die
Wechselwirkungen zwischen Verkehr und Umwelt und kdénnen die
Relevanz und Dynamik der verschiedenen Umweltwirkungen des
Verkehrs abschatzen. Die Studierenden haben nach erfolgreichem
Abschluss des Moduls ein Verstandnis fir die wichtigsten
Forschungs- und  Anwendungsgebiete  der  Arbeits- und

Verkehrspsychologie und deren Nutzung in
Verkehrsplanungsprozessen entwickelt. Sie beherrschen
grundlegende Theorien, Methoden und praktische

Interventionsstrategien der Verkehrspsychologie, die insbesondere bei
der Kommunikation von Planungsprozessen von Wert sind und sie
haben ein Verstandnis von menschlichem Verhalten im Verkehr
entwickelt.

Lehr- und
Lernformen

6 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Keine.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-305 ,Planung von Infrastruktur und
Bahnanlagen”; VW-VI-308 , Betriebsplanung und -management im
Offentlichen Verkehr”; VW-VI-501 , Entwurf, Bau und Betrieb von
StralBen”; VW-VI-505 , Verkehrsokologie”; VW-VI-506 ,Verkehrs- und
Infrastrukturplanung und Stadtebau”; VW-VI-507 , Grundlagen der
StralRenverkehrstechnik und der Theorie der Verkehrsplanung”;
VW-VI-5608 . Verkehrsnachfragemodellierung”; VW-VI-510
.Betriebsprozesse und Betriebsplanung im Offentlichen
Personenverkehr”; VW-VI-511 , Nutzen-Kosten-Analyse/Bewertung
und Verkehrs- und Planungsrecht”; VW-VI-5684
. Verkehrsraumgestaltung”; VW-VI-603 .Grundlagen der
Verkehrsplanung”; VW-VI-606 ,Kosten-Nutzen-Bewertung und
rechtliche Aspekte des Verkehrs”; VW-VI-621 ,Prozessmanagement
im Offentlichen Verkehr".
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Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Arbeits- und Verkehrspsychologie im
Wintersemester sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 150 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand  Raum- und  Verkehrsplanung  sowie
Umweltaspekte des Verkehrs im Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit 1) wird mit drei und
die Note von Klausurarbeit 2) wird mit finf gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-114 Grundlagen Volks- und Prof. Georg Hirte
Verkehrswirtschaft
Inhalte und Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse der Volks- und

Qualifikationsziele

Verkehrswirtschaftslehre. Sie sind mit den Gegebenheiten des
Verkehrssektors im Uberblick vertraut und kennen die Besonderheiten
der verkehrlichen Leistungserstellungsprozesse. Darlber hinaus
haben sich die Studierenden die theoretischen Grundlagen des
Funktionierens von  Markten (Grundlagen der Mikro- und
Makrodkonomie)  angeeignet.  Sie  beherrschen  spezifische
wissenschaftliche Methoden und Techniken der
Wirtschaftswissenschaften und sind zu wissenschaftlicher Diskussion
und Problemldsung befahigt. Sie sind in der Lage, volks- und
verkehrswirtschaftliche Zusammenhdnge zu Uberblicken und zu
grundlegenden wirtschaftlichen Fragen Stellung zu nehmen.

Lehr- und 4 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Lernformen

Voraussetzungen fiir | Keine.

die Teilnahme

Verwendbarkeit Das Modul ist Pflichtmodul im Grundstudium des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die

Voraussetzungen fur: VW-VI-511 , Nutzen-Kosten-Analyse/Bewertung
und Verkehrs- und Planungsrecht”; VW-VI-591 , Grundlagen der
Verkehrspolitik/Verkehrsinfrastrukturpolitik”;  VW-VI-606  , Kosten-
Nutzen-Bewertung und rechtliche Aspekte des Verkehrs”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Volkswirtschaft sowie
2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem

Prifungsgegenstand Verkehrswirtschaft.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden.
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der
Noten der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-201 Einflhrung in die Berufs- und TUDIAS
Wissenschaftssprache
Inhalte und Die Studierenden besitzen in einer zu wahlenden Fremdsprache die

Qualifikationsziele

Fahigkeit zur studien- und berufsbezogenen schriftlichen und

mundlichen Kommunikation auf der Stufe B2 des Gemeinsamen

Europaischen Referenzrahmens fir Sprachen. Die Studierenden

verfligen Uber folgende fremdsprachliche Kompetenzen:

- rationelle Nutzung fach- und wissenschaftsbezogener Texte fur
Studium und Beruf,

- angemessene muindliche Kommunikation in Studium und Beruf:
Teilnahme an Seminaren, Vorlesungen, Meetings, Konferenzen,
Halten von fachbezogenen Prasentationen in der Fremdsprache.

Sie verflgen darlUber hinaus uber interkulturelle Kompetenz und

beherrschen relevante Kommunikationstechniken sowie die Nutzung

der Medien fir den (autonomen) Spracherwerb. Das Modul schlief3t
mit dem Erwerb des Sprachnachweises , Einflhrung in die Berufs-
und Wissenschaftssprache” in der gewahlten Fremdsprache ab, der
durch den Besuch eines weiteren Kurses zum TU-Zertifikat bzw.
UNIcert® Il ausgebaut werden kann.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Voraussetzungen sind allgemeinsprachliche  Kenntnisse und
Fertigkeiten auf Abiturniveau (Grundkurs). Sollte das entsprechende
Eingangsniveau nicht vorliegen, kann die Vorbereitung durch
Teilnahme an Reaktivierungskursen und durch (mediengestltzes)
Selbststudium — ggf. nach persénlicher Beratung - erfolgen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Hauptstudium des
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Diplom-

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten im Wintersemester
sowie

2) einem Referat im Umfang von 15 Minuten im Wintersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit wird mit zwei und die
Note des Referates wird mit eins gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Semester angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-202

Verantwortlicher Dozent
Studiendekan

Modulname
Allgemeine und fachliche Qualifikation

Inhalte und
Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden allgemeine
Qualifikationen fur den Beruf des Verkehrsingenieurs auf einem oder
mehreren der folgenden Kompetenzbereiche: Arbeits- und
Organisationstechniken,  Wissensmanagement, Sozialkompetenz,
Verhandlungs- und Prasentationstechnik, Rhetorik, Fremdsprachen,
Bewerbung, Firmengrindung, Umwelt, Nachhaltigkeit, Energie,
Globalisierung, Demografie, Gesellschaftsordnung. Sie kennen
exemplarisch das berufliche Umfeld des Verkehrsingenieurs und
verfligen Uber grundlegende Erfahrungen zu seiner Berufspraxis.

Lehr- und
Lernformen

Das Modul umfasst Vorlesungen und Ubungen oder andere der in § 5
der Studienordnung fir den Diplom-Studiengang Verkehrsingenieur-
wesen definierten Lehr- und Lernformen. Es sind aus dem aktuellen
AQUA-Katalog Lehrveranstaltungen mit einem Umfang von
mindestens 4 SWS zu wahlen. Dieser wird inklusive der jeweiligen

Lehr- und Lernformen sowie der jeweils erforderlichen
Prafungsleistungen zu Semesterbeginn  fakultdtstblich bekannt
gegeben.

Voraussetzungen fiir | Keine.

die Teilnahme

Verwendbarkeit Das Modul ist Pflichtmodul im Hauptstudium des Diplom-

Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulpriifung besteht aus den gemall AQUA-Katalog
vorgegebenen  Prifungsleistungen, darunter mindestens eine
benotete und maximal eine unbenotete Prifungsleistung.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prufungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Semester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-203

Verantwortlicher Dozent
Studiendekan

Modulname
Berufspraxis

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen exemplarisch das Betatigungsfeld, die
einschlagige Arbeitswelt und das berufliche Umfeld des
Verkehrsingenieurs. Sie sind in der Lage, sich im beruflichen Umfeld
zu bewegen und produktiv in Berufsprozesse zu integrieren. Sie
verfigen Uber grundlegende Verhaltensweisen in der arbeitsteiligen
und ergebnisorientierten Berufspraxis.

Lehr- und 1 SWS Praktikum, Selbststudium, 4 Tage Exkursion, mindestens 12
Lernformen Wochen Berufspraktikum.

Voraussetzungen fiir | Keine.

die Teilnahme

Verwendbarkeit Das Modul ist Pflichtmodul im Hauptstudium des Diplom-

Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Hausarbeit im
Umfang von 30 Stunden im Wintersemester. Weitere
Bestehensvoraussetzung ist die Absolvierung des Berufspraktikums
gemald Praktikumsrichtlinie des Prifungsausschusses und die
Absolvierung der Exkursion.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 15 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem
Sommersemester, angeboten.

Studienjahr,  beginnend im

Arbeitsaufwand

450 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-301 Erweiterte Verkehrssystemtheorie des | Prof. Karl Nachtigall
Landverkehrs
Inhalte und Die Studierenden besitzen die Fahigkeit, stochastische Modelle zur

Qualifikationsziele

Ermittlung der Leistungsfahigkeit auf komplexe Netze und Systeme zu
erweitern und anzuwenden. Sie kdnnen das Leistungsverhalten von
Verkehrssystemen modellieren und mittels Bedienungstheorie
analysieren. Basierend auf Kenntnissen der linearen Optimierung
vermogen die Studierenden Aspekte der Planung und Steuerung von
Leistungserstellungsprozessen im Landverkehrswesen wie
Linienplanung und Taktfahrlagenplanung anzuwenden.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 3 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 , Integraltransformationen,
Integralrechnung fir Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-111 |, Verkehrssicherung, Bahnverkehr und o6ffentlicher
Verkehr” und VW-VI-112 |, Verkehrssystemtheorie und Statistik”
erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Bahnsysteme” des

Diplom-Studiengangs  Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen far: VW-VI-307 . Bahnbetriebsplanung
und -steuerung”; VW-VI-342 ,Modellierung und Simulation von

Bahnbetriebsprozessen”; VW-VI-371 , Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet Bahnsysteme”,
VW-VI-372 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Bahnsysteme”; VW-VI-680 ,Einsatz der Schienenfahrzeuge”;
VW-VI-688 , Aktuelle Aspekte der Optimierung von Verkehrs- und
Logistikprozessen”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten. Bei weniger als 6 angemeldeten
Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine mdindliche
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten
ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Studierenden am
Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, im Wintersemester angeboten.
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Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-302

Verantwortlicher Dozent
Dr. Andreas Heppe

Modulname
Angewandte Informatik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die  Studierenden  sind  befahigt, mit  rechnergestltzten
ingenieurwissenschaftlichen und ingenieurpraktischen Arbeitsweisen
auf Basis von CAD-Systemen (AutoCAD mit LISP), der allgemein
verfligbaren Office-Anwendungs- und Programmierumgebung (MS
Excel mit VisualBasic) und den Maéglichkeiten der Daten- und
Toolintegration umzugehen. Sie sind in der Lage,
Trassierungsaufgaben geometrisch korrekt mittels allgemeiner CAD-
Software zu 16sen, verfligen Uber Kenntnisse und Praktiken zu den
Grundlagen der Makro-Programmierung und konnen auf der Basis
grundlegender Techniken der numerischen Mathematik
softwaretechnische Losungen flr ingenieurtechnische Probleme
erarbeiten. Die Studierenden sind in der Lage, Ingenieurprojekte unter
programmubergreifender Nutzung der wesentlichen Madglichkeiten
aktueller EDV-Ressourcen rationell zu bearbeiten.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS EDV-Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fr
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 , Integraltransformationen,
Integralrechnung fir Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-103 , Informatik” und VW-VI-109 , Planung und Entwurf von
Landverkehrsanlagen” erworben werden kdénnen. Sicherer Umgang
mit dem PC.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Bahnsysteme” des
Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Aufierdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der Studienrichtung

. Verkehrssystemtechnik und Logistik”. Es schafft die
Voraussetzungen far:  VW-VI-371 ,Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet Bahnsysteme”;

VW-VI-372 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Bahnsysteme”. Die parallele Belegung des folgenden Moduls ist
ausgeschlossen: VW-VI-380 ,, CAD-Systeme und deren Anwendung
bei Planung, Entwurf und Bau von Bahnen”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 30 Stunden sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit wird mit zwei gewichtet.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-303 Grundlagen der Prof. GUnter Loffler
Schienenfahrzeugtechnik
Inhalte und Die Studierenden verfligen Uber Kenntnisse zu Methoden fir die

Qualifikationsziele

Entwicklung, Konstruktion und Berechnung von Schienenfahrzeugen.
Sie sind in der Lage, die Gestaltung und Auslegung der Fahrzeuge
bezlglich der Anforderungen fir einen sicheren Bahnbetrieb,
insbesondere  hinsichtlich  Bremstechnik  und  Bremsbetrieb,
grundsatzlich formulieren zu kdnnen.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-106
. Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe” erworben werden konnen.
Dubbel: Taschenbuch fir den Maschinenbau (v.a. Kap. B Mechanik, C
Festigkeitslehre und E Werkstofftechnik).

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Bahnsysteme” des
Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. AuflRerdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik”. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-372 , Komplexes wissenschaftliches
Arbeiten im Fachgebiet Bahnsysteme”. Die parallele Belegung des
folgenden Moduls ist ausgeschlossen: VW-VI-404
. Schienenfahrzeugtechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mundlichen
Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.

99




Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-304 Bau- und sicherungstechnischer Prof. Wolfgang Fengler
Entwurf von Bahnanlagen

Inhalte und Die Studierenden sind mit den grundlegenden Fragen und Problemen

Qualifikationsziele

des funktionalen Layouts und des bau- und sicherungstechnischen
Entwurfs von Bahnanlagen vertraut. Sie verfligen Uber Kenntnisse zu
den Methoden des trassierungs-, verkehrs- und bautechnischen
Entwurfs auf Basis der verkehrlichen und betrieblichen
Anforderungen. Sie sind in der Lage, Entwurfsaufgaben zu verstehen
und im Gleisplan-, Bahnhofs- und Streckenentwurf selbststandig
methodisch zu losen. Weiterhin kennen die Studierenden die
Vorgehensweise bei der Planung von Anlagen der Leit- und
Sicherungstechnik. Sie verfligen auf dem Gebiet der Stellwerkslogik
Uber vertiefte Kenntnisse der Technologien zur Fahrwegsicherung. Sie
kénnen diese anwenden und analysieren und im
sicherungstechnischen Bahnhofsentwurf umsetzen. Die Studierenden
sind in der Lage und an einem kleineren Beispiel eingelbt,
selbststandig grundlegende Aufgaben der Strecken-, Bahnhofs- und
Stellwerksplanung auszuflhren und bautechnische Planunterlagen
sowie sicherungstechnischer Planunterlagen fir Elektronische
Stellwerke zu erstellen. Darauf aufbauend sind sie in der Lage, sich
weitere einschlagige Kenntnisse und Fahigkeiten anzueignen.

Lehr- und
Lernformen

6 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-109
.Planung und Entwurf von Landverkehrsanlagen” und VW-VI-309
.Bahnbetriebssicherung” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Bahnsysteme” des
Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Aullerdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs aller
Studienrichtungen. Es schafft die Voraussetzungen fir: VW-VI-322
.Spezielle Fragen der Infrastruktur von Bahnsystemen”; VW-VI-371
.Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Bahnsysteme”; VW-VI-372 ~Komplexes
wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Bahnsysteme”; VW-VI-682
.Planung von Bahnanlagen”. Die parallele Belegung der folgenden
Module ist ausgeschlossen: VW-VI-503 , Planung, Entwurf und Bau
von Bahnanlagen”; VW-VI-580 ,Planungs- und Entwurfsprojekt
Bahnanlagen”; VW-VI-681 , Planung und Entwurf von Bahnanlagen”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 90 Stunden sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 10 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit wird mit zwei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester
angeboten.

Arbeitsaufwand

300 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-305 Planung von Infrastruktur und Prof. Wolfgang Fengler
Bahnanlagen

Inhalte und Die Studierenden kennen die grundlegenden fachspezifischen

Qualifikationsziele

Methoden, Verfahren und Planungsprozesse der
Verkehrsinfrastrukturplanung. Sie verfligen Uber das Verstandnis fir
Wechselwirkungen von Raumordnung, Umweltschutz,

Wirtschaftspolitik und Verkehr. Im Hinblick auf Anwendungsfelder
sind die Studierenden im Speziellen mit den Fragen und Problemen
der Planung von Bahnstrecken und Bahnhéfen vertraut. Sie verfligen
Uber Kenntnisse zu den jeweiligen Anlagenkomponenten und deren
Zusammenspiel und kénnen diese anwenden, um die Anforderungen
des Personen- und Guterverkehrs sowie der Betriebsfihrung an
rationell gestalteten Bahnanlagen umzusetzen. Die Studierenden sind
in der Lage und darin gelbt, anforderungsgerechte Bahnanlagen zu
konzipieren und dabei die relevanten Zwange und Randbedingungen
zu beachten. Diese erworbenen Kenntnisse versetzen die
Studierenden in die Lage, Planungsprozesse, besonders im
Bahnwesen, in vertikaler und horizontaler Verflechtung sowie
Bauleitplanungen und Grundlagenermittlungen far
Verkehrsuntersuchungen zu verstehen und beeinflussen zu kdnnen.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-109
.Planung und Entwurf von Landverkehrsanlagen” und VW-VI-113
.Grundlagen der integrierten Verkehrsplanung” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Bahnsysteme” des
Diplom-Studiengangs  Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-322 ,Spezielle Fragen der Infrastruktur
von Bahnsystemen”; VW-VI-371 ,Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet Bahnsysteme”;
VW-VI-372 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Bahnsysteme”. Die parallele Belegung der folgenden Module ist
ausgeschlossen: VW-VI-503 , Planung, Entwurf und Bau von
Bahnanlagen”;  VW-VI-680  ,Planungs- und  Entwurfsprojekt
Bahnanlagen”; VW-VI-681 ,Planung und Entwurf von Bahnanlagen”;
VW-VI-682 ,Planung von Bahnanlagen™”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 60 Stunden sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit mit zwei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-306 Zuverlassige und sichere Prof. Jorg Schutte
Automatisierungstechnik im
Schienenverkehr
Inhalte und Die Studierenden kennen Anforderungen an und
Qualifikationsziele Engineeringmethoden fir zuverlassige, verflgbare, sichere und
wartbare Schaltungstechnik, Rechnerarchitekturen und

Automatisierungssysteme der Schienenverkehrstelematik.

- Analoge und Diskrete Komponenten und  Schaltungen,
Steuerungstechnik mit Sicherheitsverantwortung, SPS

- Sichere und verfligbare elektronische Schaltungen, Prozessoren,
Rechnerarchitekturen

- Projekt- und Qualitatsmanagementmethoden (Netzplantechnik, V-
Modelle, Lastenheftwesen, UML, ISO9000, EFQM, IRIS, EN50126)

- die RAMS-Qualitatsparameter nach EN50126

- ZuverlassigkeitsgrofRen und Verteilungen

- Anlagenmodellierung, Verflgbarkeit und Wartbarkeit

- Zuverlassigkeitsnachweis und Hypothesentests, Konsumenten-
und Produzentenrisiko, Nachweisverfahren

Die  Studierenden sind in der Lage, Schaltungen und

Rechnerarchitekturen  unter  Qualitadtsaspekten  (Zuverlassigkeit,

Verflgbarkeit, Sicherheit, Wartbarkeit) zu konfigurieren, zu bewerten

und zu validieren. Die Studierenden beherrschen die Grundlagen des

Qualitatsengineerings verlasslicher Rechner und

Automatisierungskomponenten und kennen die gangigen Verfahren

und Architekturen.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 3 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fir
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 , Integraltransformationen,
Integralrechnung fur Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-103 , Informatik” und VW-VI-104 , Experimentalphysik”
erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Bahnsysteme” des
Diplom-Studiengangs  Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen far:  VW-VI-371 ,Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet Bahnsysteme”;
VW-VI-372 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Bahnsysteme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten im Sommersemester mit einer schriftlichen
Leistungskontrolle im Umfang von 60 Minuten im Wintersemester als
Prafungsvorleistung.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 10 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

300 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-307

Modulname Verantwortlicher Dozent
Bahnbetriebsplanung und -steuerung Dr. Matthias Bar

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die Prozesse der Bahnbetriebsfihrung und
die relevanten Methoden und Verfahren der Betriebsplanung
und -steuerung sowie der Leistungsuntersuchungen im Bahnverkehr.
Die Studierenden verfligen Uber Kenntnisse zu den Zeitelementen der
Betriebsprozesse, zum Trassenmanagement sowie zur
Betriebsflhrung, -Uberwachung und -steuerung. Des Weiteren kennen
sie die Zusammenhange zwischen Kapazitdt und Qualitdt im
Bahnbetrieb, Modelle und Verfahren fir Leistungsuntersuchungen im
Bahnbetrieb sowie das methodische Vorgehen fir die Bemessung
von Komponenten des Bahnnetzes. Die Kenntnisse befdhigen die
Studierenden sowohl zur Anwendung vorhandener Verfahren als auch
zur Weiterentwicklung der Methoden und ihres Einsatzes in der
Praxis.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, 2 SWS Laborpraktikum,
Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 , Integraltransformationen,
Integralrechnung fur Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-106 ,Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe”; VW-VI-111
.Verkehrssicherung, Bahnverkehr und offentlicher Verkehr”;
VW-VI-112 , Verkehrssystemtheorie und Statistik”; VW-VI-301
.Erweiterte  Verkehrssystemtheorie des Landverkehrs” oder
VW-VI-601 , Erweiterte Verkehrssystemtheorie” (1. Modulsemester)
erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,Bahnsysteme”
sowie im Studienschwerpunkt ,Eisenbahnverkehr und OPNV* der
Studienrichtung ,, Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-342 ,Modellierung und Simulation von
Bahnbetriebsprozessen”; VW-VI-371 , Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet Bahnsysteme”,
VW-VI-372 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Bahnsysteme”. Die parallele Belegung des folgenden Moduls ist
ausgeschlossen: VW-VI-784 .Bahnbetriebsprozesse
und -betriebsplanung”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 240 Minuten im  Wintersemester mit einer
Ubungsaufgabe im Umfang von 30 Stunden im Sommersemester als
Prafungsvorleistung. Weitere Bestehensvoraussetzung ist die
Absolvierung des Laborpraktikums.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 10 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im
Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

300 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-308 Betriebsplanung und -management im | Prof. Rainer Konig
Offentlichen Verkehr
Inhalte und Die Studierenden sind mit grundlegenden Methoden und Verfahren

Qualifikationsziele

zum Gestalten eines kundenorientierten Leistungsangebotes und
wirtschaftlichen Betriebes im Offentlichen Verkehr vertraut. Sie
verstehen den Offentlichen Verkehr als System wie auch als Teil der
Umwelt und sind in der Lage, sowohl Ressourcen als auch Prozesse
im Personen- und Guterverkehr zielorientiert zu planen und effizient zu
managen. Die Studierenden verfligen Uber fundierte Kenntnisse des
Betriebsablaufs sowie der Linien-, Fahr-, Wagenlauf- und
Dienstplanung und Uberblicken deren Zusammenhange. Sie sind in
der Lage, die sich aus Wettbewerb und Organisation ergebenden
Randbedingungen adaquat zu berlcksichtigen. Das beféahigt sie,
sowohl Planungs- und Managementaufgaben im Offentlichen Verkehr
ganzheitlich zu l6sen, als auch seine wissenschaftlichen Grundlagen
weiterzuentwickeln.

Lehr- und
Lernformen

8 SWS Vorlesungen, 4 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-106
. Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe”; VW-VI-111
.Verkehrssicherung, Bahnverkehr und offentlicher  Verkehr”;
VW-VI-112 , Verkehrssystemtheorie und Statistik” und VW-VI-113
.Grundlagen der integrierten Verkehrsplanung” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Bahnsysteme” des
Diplom-Studiengangs  Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fir: VW-VI-341 , Betriebsfiihrung im Offentlichen
Stadt- und Regionalverkehr”; VW-VI-371 ,Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet Bahnsysteme”;
VW-VI-372 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Bahnsysteme”; VW-VI-622 ,Marktorientierte Leistungserstellung im
Schienenglter- und Personenverkehr”. Die parallele Belegung der
folgenden Module ist ausgeschlossen: VW-VI-510 , Betriebsprozesse
und Betriebsplanung im Offentlichen Personenverkehr”; VW-VI-583
,Betriebssteuerung und -management im Offentlichen Verkehr".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 240 Minuten im Sommersemester mit einer schriftlichen
Leistungskontrolle im Umfang von 90 Minuten im Wintersemester als
Prifungsvorleistung.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 12 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

360 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-309 Bahnbetriebssicherung Prof. Jochen Trinckauf
VW-BSI-22

Inhalte und Das Modul beinhaltet die Grundlagen der Sicherung des Bahnbetriebs

Qualifikationsziele

in folgenden Schwerpunkten:

1) Komponenten der Sicherungstechnik:

Die Studierenden kennen die flr die Sicherung des Bahnverkehrs
notwendigen Komponenten (Ortungskomponenten, bewegliche
Fahrwegelemente, Signale, Zugbeeinflussung). Sie verstehen
Funktionsweisen und grundlegende Sicherheitseigenschaften. Damit
konnen sie die Komponenten in einem Gesamtsystem anwenden.

2) Fahrwegsicherung:

Die  Studierenden sind befdhigt, Anforderungen an die
Fahrwegsicherung aus den Systemeigenschaften des Bahnverkehrs
abzuleiten sowie die wichtigsten Betriebsverfahren hinsichtlich ihrer
sicherheitsrelevanten Bestandteile zu charakterisieren und zu
unterscheiden. Sie konnen die grundlegenden Technologien der
Fahrwegsicherung unterscheiden.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Abiturwissen Physik-Grundkurs auf dem Gebiet der Kinematik,
Dynamik und Elektrotechnik

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,Bahnsysteme”, im
Studienschwerpunkt .Eisenbahnverkehr und OPNV* der
Studienrichtung ,Verkehrssystemtechnik und Logistik” sowie der
Studienrichtung ,Verkehrstelematik” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Aullerdem ist es Wahlpflichtmodul des
Wahlpflichtmodul-Katalogs aller Studienrichtungen. Das Modul ist ein
Pflichtmodul des Master-Studiengangs Bahnsystemingenieurwesen.
Es schafft die Voraussetzungen fir:

VW-VI-304  ,Bau- und sicherungstechnischer  Entwurf von
Bahnanlagen”; VW-VI-362 ,Bahnsicherungs- und -leittechnik”;
VW-VI-371 ,,Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens
im Fachgebiet Bahnsysteme”; VW-VI-372 . Komplexes
wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Bahnsysteme™; VW-VI-771
.Grundlagen selbststdandigen wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Verkehrstelematik”; VW-VI-772 . Komplexes
wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Verkehrstelematik” sowie
fur: VW-BSI-31 ,,Planung sicherungstechnischer Anlagen”; VW-BSI-33
.Sichere Schaltungs-, Rechner- und Kommunikationstechnik™; VVV-
BSI-51 .Bahnsicherungs- und -leittechnik”; VW-BSI-52
.Stellwerkstechniken  und BahnUbergangssicherung”; VW-BSI-62
.Spezielle Kapitel der Schienenverkehrstelematik, Modellbildung und
Simulation” Die parallele Belegung des folgenden Moduls ist
ausgeschlossen: VW-VI-403 , Spezielle Probleme und Schnittstellen”.
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Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-321

Verantwortlicher Dozent
Prof. Wolfgang Fengler

Modulname
Bahnbau

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden sind mit der Konstruktionsweise des Fahrwegs von
Schienenbahnen, insbesondere von Eisenbahnen, vertraut. Die
Studierenden verfligen Uber Kenntnisse zu Standardbauweisen und
Sonderbauformen von Gleisen und Weichen sowie Uber Kenntnisse
zu deren Modellierung und Berechnung. Des Weiteren kennen sie die
Schadigungsprozesse des Eisenbahnoberbaus, die
Schadensbewertung und die Schadensbeseitigung mit dem Ziel der
Minimierung der Lebenszykluskosten. Die Studierenden sind in der
Lage, unterschiedliche, auch neuartige, Konstruktionsweisen zu
verstehen und zu berechnen und vor dem Hintergrund ihres zu
erwartenden Langzeitverhaltens einzuschatzen.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-105
.1echnische Mechanik” und VW-VI-109 , Planung und Entwurf von
Landverkehrsanlagen” erworben werden kdnnen. Zur Vorbereitung
steht folgende Fachliteratur zur Verfligung: Fendrich/Fengler (Hrsg.):
Handbuch Eisenbahninfrastruktur. 2. Auflage. Berlin : Springer-Verlag,
2013. - ISBN 978-3-642-30020-2. - Kapitel 2 ,Auslegung des
Eisenbahnoberbaus”.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt ,, Bahnanlagen und
Bahnbau” der Studienrichtung ,Bahnsysteme” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. AuRerdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der Studienrichtung
.Bahnsysteme”. Es schafft die Voraussetzungen fir VW-VI-322
.Spezielle Fragen der Infrastruktur von Bahnsystemen™. Die parallele
Belegung des folgenden Moduls ist ausgeschlossen: VW-VI-503
»Planung, Entwurf und Bau von Bahnanlagen™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 60 Stunden sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten.

Bei weniger als 10 angemeldeten Studierenden wird die Klausurarbeit
durch eine mundliche Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang
von 45 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt
gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit mit mit zwei gewichtet.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-322 Spezielle Fragen der Infrastruktur von Prof. Wolfgang Fengler
Bahnsystemen
Inhalte und Die Studierenden sind mit den speziellen Fragen der Planung und des

Qualifikationsziele

Entwurfs von Bahnanlagen des Nah-, Fern- und Guterverkehrs
vertraut. Sie konnen deren Anforderungen einschatzen und die
Einsatzgebiete abgrenzen. Dartber hinaus verflgen die Studierenden
Uber Kenntnisse zu speziellen bahntechnischen Anforderungen und
bautechnischen Problemstellungen des Fahrwegs von
Schienenbahnen. Sie sind in der Lage, spezielle Fragen der Eignung
von Bau- und Konstruktionsweisen, der Beanspruchung, der
Geometrie, der Beanspruchbarkeit und der Konstruktion des
Eisenbahnober- und -unterbaus zu verstehen und selbststandig
methodisch zu I6sen.

Lehr- und
Lernformen

3,5 SWS Vorlesungen, 0,5 SWS Laborpraktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-304
.Bau- und sicherungstechnischer Entwurf von Bahnanlagen”;
VW-VI-321 ,Bahnbau” sowie VW-VI-305 , Planung von Infrastruktur
und Bahnanlagen” oder VW-VI-682 ,Planung von Bahnanlagen”
erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt , Bahnanlagen und
Bahnbau” der Studienrichtung ,Bahnsysteme” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. AuRerdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der Studienrichtung
.Bahnsysteme”. Die parallele Belegung des folgenden Moduls ist
ausgeschlossen: VW-VI-382 ,Planen, Bauen und Betreiben von
Nahverkehrsbahnen, ausgewahlte Kapitel”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 60 Stunden sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit wird mit zwei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-341 Betriebsfiihrung im Offentlichen Stadt- | Prof. Rainer Kdnig
und Regionalverkehr
Inhalte und Die Studierenden sind mit speziellen Methoden und Verfahren zum

Qualifikationsziele

Gestalten eines  kundenorientierten  Leistungsangebotes  und
wirtschaftlichen Betriebes im 6ffentlichen Stadt- und Regionalverkehr
vertraut. Sie sind in der Lage, Ressourcen und Prozesse auch in
komplizierten und sehr speziellen Fallen zielorientiert und effizient
einzusetzen. Die Studierenden verfigen Uber umfangreiche
Kenntnisse des Planungs- und Betriebsablaufs im Stadt- und
Regionalverkehr flr unterschiedliche Regel- und Storfalle und
beherrschen dazu verschiedenste Instrumente. Das beféahigt sie, auch
schwierige Aufgaben der Planung und Betriebsfihrung im Stadt- und
Regionalverkehr ganzheitlich zu l6sen, die Rahmenbedingungen des
Offentlichen  Verkehrs zeitgemaR zu gestalten und seine
wissenschaftlichen Grundlagen weiterzuentwickeln.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-308
,Betriebsplanung und -management im Offentlichen Verkehr” oder
VW-VI-621 , Prozessmanagement im offentlichen Verkehr” erworben
werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt ,,Bahnbetrieb und
offentlicher Personennahverkehr” der Studienrichtung
.Bahnsysteme” sowie im Studienschwerpunkt ,Eisenbahnverkehr
und OPNV*“ der Studienrichtung ,Verkehrssystemtechnik und
Logistik” des  Diplom-Studiengangs  Verkehrsingenieurwesen.
Aulierdem ist es Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung .Bahnsysteme” und  der  Studienrichtung
. Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer miundlichen
Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 35 Minuten. Bei
mehr als 20 angemeldeten Studierenden wird die mundliche
Prafungsleistung als Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums
schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester
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Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-342 Modellierung und Simulation von Dr. Matthias Bar
Bahnbetriebsprozessen
Inhalte und Die Studierenden kennen theoretische Methoden zur Modellierung

Qualifikationsziele

des Bahnbetriebes und ihre Anwendung in Softwarewerkzeugen fur
Produktionsplanung und -steuerung sowie Leistungsuntersuchungen
und Bemessung von Eisenbahnbetriebsanlagen. Die Studierenden
sind mit der Handhabung von Modellen des Bahnbetriebes in
Softwareanwendungen  vertraut, sie sind in der Lage
Softwarewerkzeuge fir die Losung betrieblicher Problemstellungen
auszuwahlen, zu nutzen und die Ergebnisse praxisrelevant
auszuwerten.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-112

.Verkehrssystemtheorie und Statistik”; VW-VI-301 , Erweiterte
Verkehrssystemtheorie des Landverkehrs”; VW-VI-307
.Bahnbetriebsplanung und -steuerung” und VW-VI-601 ,Erweiterte

Verkehrssystemtheorie” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt ,, Bahnbetrieb und
offentlicher Personennahverkehr” der Studienrichtung
.Bahnsysteme” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.
Aulierdem ist es Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung  ,Bahnsysteme” sowie der  Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer miundlichen
Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 45 Minuten. Bei
mehr als 15 angemeldeten Studierenden wird die mundliche
Prafungsleistung als Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im
Umfang von 150 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums
schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-361 Architekturen der Prof. Jorg Schiitte
Schienenverkehrstelematik

Inhalte und Die Studierenden kennen Architekturen von und kritische Teilsysteme

Qualifikationsziele

der Schienenverkehrstelematik bzw. Automatisierungssysteme im

Schienenverkehr

- Komponenten und Subsysteme der Automatisierungstechnik in der
Schienenverkehrstelematik

- Funktionale Analyse (Strukturierte Analyse/Strukturiertes Design)
von Schienenverkehrstelematiksystemen.

- Architekturen und Realisierungen in der Schienenverkehrstelematik
(ATS, ATO, ATP), Automatisierungsgrade (MTO, STO, DTO, UTO)

- Nachrichtentechnische Anwendungen, Kodierung und
Fehleroffenbarung

- Uni- und Bidirektionale Datenilbertragung im Schienenverkehr,
Nah- und Fernfeld

- Verteilte Architekturen in der Schienenverkehrsautomatisierung,
Ortungs- und Navigationskomponenten

Die Studierenden kennen die gangigen Entwicklungsmethoden und

Architekturen in  der  Schienenverkehrsautomatisierung.  Die

Studierenden sind in der Lage, Strukturen und Architekturen der

Schienenverkehrsautomatisierung selbststandig zu qualifizieren,

funktional zu analysieren und zu entwickeln. Die Studierenden sind

befahigt, die Einsatzfahigkeit verschiedener Architekturen und

Systeme bei realen Anforderungsspektren im Felde zu bewerten.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fr
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 , Integraltransformationen,
Integralrechnung fir Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-103 , Informatik” und VW-VI-104 , Experimentalphysik”
erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt ,, Bahnsicherung
und -telematik” der Studienrichtung ,Bahnsysteme” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Aulderdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der Studienrichtung
.Bahnsysteme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-362

Verantwortlicher Dozent
Prof. Jochen Trinckauf

Modulname
Bahnsicherungs- und -leittechnik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden sind in der Lage, die Sicherheitsrelevanz technischer
Steuerungen zu analysieren und zu bewerten. Sie konnen die
wichtigsten Konzepte der Systemgestaltung in der Relaistechnik und
der Elektronik unterscheiden und bewerten. Die Studierenden
verflgen Uber vertiefte Kenntnisse zu Komponenten und Systemen
und darUber hinaus Uber das Wissen zu grundlegenden Technologien
und Techniken fur die dispositive Steuerung von Bahnsystemen.
Dadurch sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche
Techniken zu analysieren und zu bewerten.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 0,5 SWS Laborpraktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-111
.Verkehrssicherung, Bahnverkehr und offentlicher Verkehr” und
VW-VI-309 , Bahnbetriebssicherung” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt ,, Bahnsicherung
und -telematik” der Studienrichtung ,Bahnsysteme” sowie der
Studienrichtung ,Verkehrstelematik” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Aullerdem ist es Wahlpflichtmodul des
Wahlpflichtmodul-Katalogs der Studienrichtung , Bahnsysteme”. Es
schafft die Voraussetzungen fur: VW-VI-381 ,Stellwerkstechniken und

Bahnibergangssicherung” (1. Modulsemester); VW-VI-771
.Grundlagen selbststdndigen wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Verkehrstelematik”; VW-VI-772 . Komplexes

wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Verkehrstelematik™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mdundlichen
Prifungsleistung als Gruppenprifung im Umfang von 30 Minuten mit
je zwei Studierenden im Wintersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im

Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-371 Grundlagen selbststandigen Studiendekan
wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Bahnsysteme
Inhalte und Inhalt des Moduls sind aktuelle fachspezifische Themen und

Qualifikationsziele

Fragestellungen des Fachgebiets Bahnsysteme sowie die Methodik
wissenschaftlichen Arbeitens. Die Studierenden verfligen Uber
grundlegende Fahigkeiten des selbststandigen wissenschaftlichen
Arbeitens im Fachgebiet Bahnsysteme unter Nutzung selbst zu
recherchierender Literatur und anderer Quellen. Sie sind in der Lage,
mit Hilfe heterogenen Quellenmaterials eine kleinere technisch-
wissenschaftliche  Aufgabenstellung des  Fachgebiets  unter
Anwendung wissenschaftlicher Methoden zu bearbeiten und zu I6sen
und darUber einen technisch-wissenschaftlichen Bericht zu erstellen.
Sie sind in der Lage, wissenschaftliche Vortrage zu erarbeiten,
inhaltlich zu dokumentieren, vorzutragen und zu verteidigen. Dadurch
wird die Herausbildung der Fahigkeit unterstltzt, Bahnsysteme zu
verstehen, zu analysieren sowie spezielle ingenieurwissenschaftliche
Probleme von Bahnsystemen zu erkennen und zu formulieren.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-301
.Erweiterte Verkehrssystemtheorie des Landverkehrs”; VW-VI-302

~Angewandte Informatik™; VW-VI-304 ., Bau- und
sicherungstechnischer Entwurf von Bahnanlagen”; VW-VI-305
.Planung von Infrastruktur und Bahnanlagen”; VW-VI-306
.Zuverlassige und sichere Automatisierungstechnik im

Schienenverkehr”; VW-VI-307 , Bahnbetriebsplanung und -steuerung”;
VW-VI-308 , Betriebsplanung und -management im Offentlichen
Verkehr” und VW-VI-309 ,Bahnbetriebssicherung” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Bahnsysteme” des
Diplom-Studiengangs  Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fiur VW-VI-372 ,Komplexes wissenschaftliches
Arbeiten im Fachgebiet Bahnsysteme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Hausarbeit im
Umfang von 75 Stunden und deren Prasentation im Umfang von
20 Minuten und Diskussion im Umfang von 10 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester
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Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-372 Komplexes wissenschaftliches Studiendekan

Arbeiten im Fachgebiet Bahnsysteme
Inhalte und Die Studierenden verfligen Uber die Fahigkeit zum selbststandigen,

Qualifikationsziele

vertieften wissenschaftlichen Arbeiten im Fachgebiet Bahnsysteme
unter Nutzung selbst zu recherchierender Literatur und anderer
Quellen. Sie sind in der Lage, eine komplexe technisch-
wissenschaftliche  Aufgabenstellung des  Fachgebiets  unter
Anwendung wissenschaftlicher Methoden und unter Nutzung
zeitgemaller Werkzeuge zu bearbeiten und zu I|6sen, dabei
praxisorientiert einzuordnen und darlber einen umfangreichen
technisch-wissenschaftlichen Bericht zu erstellen. Sie sind in der
Lage, komplexe Forschungsergebnisse komprimiert in einem
wissenschaftlichen Vortrag darzubieten und zu verteidigen. Dadurch
wird die Fahigkeit herausgebildet, typische ingenieurwissenschaftliche
Aufgabenstellungen von Bahnsystemen zu verstehen, zu analysieren
sowie  spezielle ingenieurwissenschaftliche Probleme  von
Bahnsystemen zu erkennen, zu formulieren und zu I6sen.

Lehr- und
Lernformen

0,5 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-301
.Erweiterte Verkehrssystemtheorie des Landverkehrs”; VW-VI-302
~Angewandte Informatik™; VW-VI-303 »Grundlagen der
Schienenfahrzeugtechnik”; VW-VI-304 ., Bau- und
sicherungstechnischer Entwurf von Bahnanlagen”; VW-VI-305
.Planung von Infrastruktur und Bahnanlagen”; VW-VI-306
.Zuverlassige und sichere Automatisierungstechnik im
Schienenverkehr”; VW-VI-307 ,, Bahnbetriebsplanung und -steuerung”;
VW-VI-308 , Betriebsplanung und -management im Offentlichen
Verkehr”; VW-VI-309 ,Bahnbetriebssicherung” und VW-VI-371
.Grundlagen selbststdndigen wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Bahnsysteme” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Bahnsysteme” des
Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Studienarbeit im Umfang von 3 Monaten sowie

2) einem Referat im Umfang von 60 Minuten.

Beide Prifungen missen bestanden sein.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 16 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Studienarbeit wird mit zwei und die
Note des Referats wird mit eins gewichtet.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Semester angeboten.

Arbeitsaufwand

480 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-380 CAD-Systeme und deren Anwendung | Dr. Andreas Heppe
bei Planung, Entwurf und Bau von
Bahnen
Inhalte und Die  Studierenden  sind  befahigt, mit  rechnergestitzten

Qualifikationsziele

ingenieurwissenschaftlichen und ingenieurpraktischen Arbeitsweisen
auf Basis von CAD-Systemen (AutoCAD) umzugehen. Sie sind in der
Lage, Trassierungsaufgaben geometrisch korrekt mittels allgemeiner
CAD-Software zu 16sen. Die Studierenden verfligen (ber
Basiskenntnisse flr die Arbeit an Planungs- und Entwurfsprojekten fir
Bahnanlagen unter Anwendung der Trassierungssoftware CARD/1-
Bahn.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS EDV-Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-109 , Planung
und Entwurf von Landverkehrsanlagen” erworben werden kdnnen.
AuRerdem sicherer Umgang mit dem PC. Sobald die Teilnehmerzahl
des Moduls Uber 40 liegt, kann das Modul von keinen weiteren
Wahlpflichthérern gewahlt werden.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”. Die parallele
Belegung des folgenden Moduls ist ausgeschlossen: VW-VI-302
~Angewandte Informatik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 40 Stunden im Wintersemester
sowie

2) einer Hausarbeit im Umfang von 20 Stunden im Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Hausarbeit 1) wird mit zwei und die
Note der Hausarbeit 2) wird mit eins gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-381 Stellwerkstechniken und Dr. Ulrich Maschek
VW-BSI-52 Bahnibergangssicherung
Inhalte und Auf dem Gebiet der Stellwerkstechniken sind die Studierenden in der

Qualifikationsziele

Lage, praxisnahe Aufgabenstellungen zu Techniken und Schaltungen
von Komponenten und Systemen zu analysieren und zu l6sen sowie
auf verwandte Sachverhalte anzuwenden.

Auf dem Gebiet BahnlUbergangssicherung verfligen die Studierenden
Uber folgende Kompetenzen:

- Analysieren der Anforderungen an Bahnibergangen,

- Bewerten der Technologien zur BahnlUbergangssicherung,

- Analysieren der bautechnischen Anlagen an Bahnibergéangen,

- Bewerten der Wechselwirkungen Strafse/Schiene,

- Anwenden der kreuzungsrechtlichen Bestimmungen,

- Bewerten der Techniken zur Bahnlbergangssicherung,

- Erstellen einfacher Planungen zu BahnUbergangen.

Die Studierenden kennen die Zusammenhdnge von und die
Abhangigkeiten zwischen Stellwerken sowie deren Techniken und
BahnUbergangssicherungen und sind in der Lage, diese in praxisnahen
Aufgabenstellungen zu berlcksichtigen.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Laborpraktikum.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-362
.Bahnsicherungs- und -leittechnik” (1. Modulsemester) erworben
werden kénnen oder VW-BSI-51 |, Bahnsicherungs- und - leittechnik”

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung  ,Bahnsysteme” sowie der  Studienrichtung
.Verkehrstelematik”. Das Modul ist aul3erdem eines von zwei
Wahlpflichtmodulen der Vertiefungsrichtung Bahnsicherung und -
telematik des Master-Studiengangs Bahnsystemingenieurwesen. Das
Modul ist Wahlpflichtmodul des frei wahlbaren Wahlpflichtbereiches
des Master-Studiengangs Bahnsystemingenieurwesen. Von den
Modulen des frei wahlbaren Wabhlpflichtbereiches sind Module im
Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten zu wahlen.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.
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Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-382 Planen, Bauen und Betreiben von Prof. Wolfgang Fengler
VW-BSI-97 Nahverkehrsbahnen, ausgewabhlte

Kapitel
Inhalte und Die Studierenden kennen die Funktionsweise der Nahverkehrsbahnen

Qualifikationsziele

in ihren unterschiedlichen Auspragungen. |hnen sind die
Einsatzgebiete und Unterschiede der unterschiedlichen Auspragungen
von Nahverkehrsbahnen in Form der StraRenbahnen, Stadtbahnen, U-
Bahnen und S-Bahnen bekannt. Sie sind mit den Anforderungen aus
verkehrlicher, baulicher und betrieblicher Sicht vertraut und sie kennen
die sich daraus ergebenden aktuellen Bau- und Betriebsweisen. Sie
verstehen die speziellen Problemstellungen von Nahverkehrsbahnen
und deren Hintergriinde, wie sie in der baulichen und betrieblichen
Praxis auftreten.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-109
.Planung und Entwurf von Landverkehrsanlagen” und VW-VI-111
. Verkehrssicherung, Bahnverkehr und offentlicher Verkehr” oder VW-
BSI-21 .Schienenverkehrsanlagen”, VW-BSI-22
.Bahnbetriebssicherung”, VW-BSI-23 , Betriebsfihrung von Bahnen”
und VW-BSI-25 , Betriebsplanung im Offentlichen Verkehr” erworben
werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Bahnsysteme”. Das Modul ist Wahlpflichtmodul des
Wahlpflichtkatalogs des Master-Studiengangs
Bahnsystemingenieurwesen. Von den Modulen des freien
Wahlpflichtbereiches sind Module im Umfang von mindestens 10
Leistungspunkten zu wahlen. Die parallele Belegung des folgenden
Moduls ist ausgeschlossen: VW-VI-322 ,Spezielle Fragen der
Infrastruktur von Bahnsystemen”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-383

Verantwortlicher Dozent
Prof. Glnter Loffler

Modulname
Schienenfahrzeugtechnik Vertiefung

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden verfligen Uber Grundkenntnisse der Gestaltung,

Bemessung und Entwicklung von Schienenfahrzeugen, des
Zusammenwirkens  ihrer  Elemente  unter Beachtung der
physikalischen Gesetzmaliigkeiten sowie der Regelwerke und
Normen. Die Studierenden kennen und verstehen

Dieseltriebfahrzeuge einschlieflich ihrer wichtigsten Komponenten
wie mechanischem Teil, Antriebsanlage sowie die mechanische,
hydraulische und elektrische LeistungsUbertragung. Dadurch sind die
Studierenden in der Lage, Leistungsfahigkeit sowie Vorteile und
Grenzen des schienengebundenen Verkehrs aus der Sicht der
Schienenfahrzeugtechnik und der Entwicklungstendenzen im
Schienenfahrzeugbau einschatzen zu kénnen. AulRerdem verflgt der
Studierende Uber umfassende Kenntnisse auf dem Gebiet der
Fahrwerkstechnik mit den gultigen Regelwerken und Normen.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-106
. Verkehrsmaschinentechnik  und  Antriebe” und  VW-VI-404
»Schienenfahrzeugtechnik” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Bahnsysteme” sowie der  Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik”. Die parallele Belegung des
folgenden Moduls ist ausgeschlossen: VW-VI-404
.Schienenfahrzeugtechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mdundlichen
Prifungsleistung als Gruppenprifung im Umfang von 30 Minuten mit
je zwei Studierenden im Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.

129




Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-401 Grundlagen Elektrische Prof. Arnd Stephan
Verkehrssysteme
Inhalte und Die Studierenden haben Grundkenntnisse zum Aufbau und zur

Qualifikationsziele

Funktionsweise spurgeflhrter und nicht spurgeflhrter elektrischer
Verkehrssysteme. Dies umfasst die theoretischen Grundlagen zu den
eingesetzten elektrotechnischen Betriebsmitteln und
Hauptbaugruppen sowie zu deren Einbindung in die Gestaltung des
Gesamtsystems. Die Horer besitzen die Kompetenz, ausgehend von
der gestellten Transportaufgabe und den technischen
Randbedingungen die Leistungsparameter elektrischer
Verkehrssysteme sowohl fur die elektrischen Fahrzeugantriebe als
auch flr die Energieversorgungsanlagen bestimmen zu kdnnen. Sie
sind befahigt, die beim Betreiben elektrischer Verkehrssysteme
auftretenden internen und externen Wechselwirkungen mit anderen
Teilsystemen zu bericksichtigen. Aufbauend auf diesen Kenntnissen
konnen sie Aussagen zu Instandhaltungsstrategien und zum Einsatz
von moderner Leit- und Diagnosetechnik treffen. Die Studierenden
verfliigen nach Abschluss des Moduls Uber die Grundkompetenzen zur
Systemauslegung und zur Betriebsflhrung elektrischer
Verkehrssysteme.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, 1 SWS Laborpraktikum,
Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-105 ,Technische Mechanik”;
VW-VI-106 ,Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe”; VW-VI-107
.Elektro-, informations- und kommunikationstechnische Grundlagen
far  Verkehrsingenieure” und VW-VI-111 , Verkehrssicherung,
Bahnverkehr und éffentlicher Verkehr” erworben werden kdénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fir:
VW-VI-407 ,Projektmanagement” (1. Modulsemester); VW-VI-408
.Ingenieurtechnische Anwendungen theoretischer Grundlagen”;
VW-VI-471 ,Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens
im Fachgebiet Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”;
VW-VI-472 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”; VW-VI-485
.Fahrmotore”; VW-VI-486 ,Umrichter- und Leitsysteme in der
Bahntechnik™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten im
Sommersemester mit einer mundlichen Leistungskontrolle als
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Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten im Wintersemester als
Prafungsvorleistung. Bei mehr als 20 angemeldeten Studierenden
wird die mindliche Prifungsleistung als Einzelprifung durch eine
Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird
dies den angemeldeten Studierenden  am Ende des
Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. Weitere
Bestehensvoraussetzung ist die Absolvierung des Laborpraktikums
mit 4 Terminen im Umfang von jeweils 180 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 10 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

300 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-402

Modulname Verantwortlicher Dozent
Elektrische Bahnen Prof. Arnd Stephan

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden haben spezielle Kenntnisse zum Aufbau, zur
Funktion und zum Betrieb elektrischer Fahrzeuge sowie der
erforderlichen Energieversorgungsanlagen. Die Studierenden sind in
der Lage, ausgehend von der Konzeption des elektrischen
Fahrzeugantriebes Uber die Anwendung der Kenntnisse zu den
eingesetzten elektrotechnischen Betriebsmitteln die
Auslegungsanforderungen fur den Fahrzeugbetrieb zu bestimmen. Sie
kennen Aufbau und Funktion der Hauptbaugruppen,
Wechselwirkungen zwischen den Hauptbaugruppen, Masse- und
Volumenanforderungen  sowie  Antriebsentwurf  einschlief3lich
Parametereinfluss. Sie verfligen Uber detaillierte Kenntnisse der fir
die Energieerzeugung, -Ubertragung und -verteilung eingesetzten
Betriebsmittel auch hinsichtlich deren Aufbau, Funktion und
Betriebsflihrung. Weiterhin kennen sie die theoretischen Grundlagen
zur Ermittlung des Energie- und Leistungsbedarfes elektrischer
Bahnen. Darauf aufbauend kénnen die Studierenden die Verfahren zur
Gestaltung und Bewertung von Bahnenergieversorgungssystemen
anwenden, wobei sie sich speziell mit den Problemkreisen
Spannungshaltung, Verluste, Kurzschluss, Speiseldangen und
Unterwerksabstande sowie Fahrleitungsschutz auskennen.

Lehr- und
Lernformen

7 SWS Vorlesungen, 3 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fir
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-105 ,Technische Mechanik”;
VW-VI-106 , Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe” und VW-VI-107
.Elektro-, informations- und kommunikationstechnische Grundlagen
far Verkehrsingenieure” erworben werden koénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fur:
VW-VI-407 , Projektmanagement” (1. Modulsemester); VW-VI-408
.Ingenieurtechnische Anwendungen theoretischer Grundlagen”;
VW-VI-471 ,Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens
im Fachgebiet Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”;
VW-VI-472 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mdundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 60 Minuten im
Sommersemester. Bei mehr als 20 angemeldeten Studierenden wird
die muindliche Prifungsleistung als Einzelprifung durch eine
Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird
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dies den angemeldeten Studierenden  am Ende des
Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 10 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
Moduls angeboten.
Arbeitsaufwand 300 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-403

Modulname Verantwortlicher Dozent
Spezielle Probleme und Schnittstellen | Dr. Sabine Hammer

Inhalte und
Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden spezielle
Kenntnisse zum Betreiben elektrischer Bahnen. Sie sind in der Lage,
die Notwendigkeit zur Berlcksichtigung von Rickstrom- und
Erdungsanlagen sowie das Beeinflussungspotenzial elektrischer
Bahnsysteme zu erkennen. Dadurch kdnnen sie prinzipiell
diesbezligliche Gefdahrdungen von Menschen und Anlagen sowie
Storungen vermeiden. Die Studierenden haben Kenntnisse Uber
Rickstromanlagen, Erdungsanlagen elektrischer Triebfahrzeuge,
Erdungsanlagen in  Bahnenergieversorgungsanlagen und die
Beeinflussung durch elektrische Bahnsysteme auf Signal- und
Sicherungsanlagen und Uber die Grundlagen der Sicherung des
Bahnbetriebs mit folgenden Schwerpunkten:

(1) Komponenten der Sicherungstechnik:

Die Studierenden kennen die flr die Sicherung des Bahnverkehrs
notwendigen Komponenten (Ortungskomponenten, bewegliche
Fahrwegelemente, Signale, Zugbeeinflussung). Sie verstehen
Funktionsweisen und grundlegende Sicherheitseigenschaften. Damit
konnen sie die Komponenten in einem Gesamtsystem anwenden.

(2) Fahrwegsicherung:

Die  Studierenden sind befdhigt, Anforderungen an die
Fahrwegsicherung aus den Systemeigenschaften des Bahnverkehrs
abzuleiten sowie die wichtigsten Betriebsverfahren hinsichtlich ihrer
sicherheitsrelevanten Bestandteille zu charakterisieren und zu
unterscheiden. Sie konnen die grundlegenden Technologien der
Fahrwegsicherung unterscheiden.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-106
. Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe” und VW-VI-107 , Elektro-,
informations- und kommunikationstechnische  Grundlagen  flr
Verkehrsingenieure”  erworben  werden  kénnen.  Aullerdem
Abiturwissen Physik-Grundkurs auf dem Gebiet der Kinematik,
Dynamik und Elektrotechnik.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen.Es  schafft die Voraussetzungen fur:
VW-VI-471 ,Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens
im Fachgebiet Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”;
VW-VI-472 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”. Die parallele
Belegung des folgenden Moduls ist ausgeschlossen: VW-VI-309
.Bahnbetriebssicherung”.
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Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-404

Modulname Verantwortlicher Dozent
Schienenfahrzeugtechnik Prof. GUnter Loffler

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden verfligen Uber Grundkenntnisse der Gestaltung,
Bemessung und Entwicklung von Schienenfahrzeugen, des
Zusammenwirkens  ihrer  Elemente  unter Beachtung der
physikalischen Gesetzmaliigkeiten sowie der Regelwerke und
Normen. Die Studierenden kennen und verstehen
Dieseltriebfahrzeuge einschlieflich ihrer wichtigsten Komponenten
wie mechanischem Teil, Antriebsanlage sowie die mechanische,
hydraulische und elektrische LeistungsUbertragung. Dadurch sind die
Studierenden in der Lage, Leistungsfahigkeit sowie Vorteile und
Grenzen des schienengebundenen Verkehrs aus der Sicht der
Schienenfahrzeugtechnik  und der Entwicklungstendenzen im
Schienenfahrzeugbau, einschatzen zu kdénnen. AulRerdem verfugt der
Studierende Uber umfassende Kenntnisse auf dem Gebiet der
Bremstechnik mit den gultigen Regelwerken und Normen und auf
dem Gebiet der Fahrwerkstechnik.

Lehr- und
Lernformen

8 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 ,, Integraltransformationen,
Integralrechnung fur Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-103 , Informatik”; VW-VI-104 , Experimentalphysik”; VW-VI-105
. lechnische Mechanik” und VW-VI-106 , Verkehrsmaschinentechnik
und Antriebe” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Aullerdem ist es Wahlpflichtmodul des
Wahlpflichtmodul-Katalogs aller Studienrichtungen. Es schafft die
Voraussetzungen far: VW-VI-383 . Schienenfahrzeugtechnik

Vertiefung”; VW-VI-471 ., Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme”; VW-VI-472 . Komplexes

wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme”. Die parallele Belegung der folgenden
Module ist ausgeschlossen: VW-VI-303 ,Grundlagen der
Schienenfahrzeugtechnik”;  VW-VI-383 ,Schienenfahrzeugtechnik
Vertiefung”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mdundlichen
Prifungsleistung als Gruppenprifung im Umfang von 45 Minuten mit
je zwei Studierenden im Sommersemester mit einer muindlichen
Leistungskontrolle als Gruppenprtfung im Umfang von 20 Minuten im
Wintersemester als Prifungsvorleistung mit je zwei Studierenden. Bei
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mehr als 15 angemeldeten Studierenden kann die mindliche
Leistungskontrolle als Gruppenprifung durch eine Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten ersetzt werden; gegebenenfalls wird dies
den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums
schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 11 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

330 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-405 Grundlagen zu Umrichtersystemen in Prof. Steffen Bernet
der Verkehrstechnik
Inhalte und Die Studierenden verfligen Uber Grundkenntnisse Uber den Aufbau,

Qualifikationsziele

die innerelektronische Funktion sowie die elektrischen Eigenschaften
der wichtigsten Halbleiterbauelemente. Sie haben Kompetenzen
hinsichtlich der einschlagigen physikalischen, technologischen und
mathematischen Grundlagen. Weiterhin haben die Studierenden
Grundkenntnisse in den Wirkprinzipien der Leistungselektronik, d. h.
der Steuerung, Regelung bzw. Beeinflussung und Konditionierung der
elektrischen Gréflen Strom, Spannung, Frequenz und cos ¢ unter
Nutzung moderner Leistungshalbleiter in grundlegenden
leistungselektronischen Schaltungen. Die Studierenden haben
Fertigkeiten bei der Auswahl und Anwendung leistungselektronischer
Stellglieder und grundlegender leistungselektronischer Topologien.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Abiturwissen Physik-Grundkurs auf dem Gebiet der Elektrotechnik.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Planung und Betrieb

elektrischer Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fir:
VW-VI-406  ,Stromrichter in der Bahntechnik”; VW-VI-471
.Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens im

Fachgebiet Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”;
VW-VI-472 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”; VW-VI-486
~Umrichter- und Leitsysteme in der Bahntechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten im Wintersemester mit einer schriftlichen
Leistungskontrolle im Umfang von 90 Minuten im Sommersemester
als Prifungsvorleistung.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im

Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-406

Verantwortlicher Dozent
Prof. Steffen Bernet

Modulname
Stromrichter in der Bahntechnik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden haben vertiefte und erweiterte Kenntnisse
grundlegender leistungselektronischer Topologien und
Halbleiterbauelemente. Sie kdnnen entsprechend der Anwendung
geeignete Schaltungen auswéahlen und die Hauptkomponenten
entwerfen. Sie haben Kenntnisse zur Auswahl und Auslegung der
Leistungshalbleiterbauelemente fir leistungselektronische Systeme in
einem breiten Spektrum von Anwendungen (z. B. elektrische Systeme
fir Bahnen, Industrieantriebe, etc.). Die Studierenden sind in der Lage,
die Funktion des betrachteten Systems einschlief3lich notwendiger
Steuerung und/oder Regelung durch  Verwendung  von
Simulationswerkzeugen (z. B. anhand eines Traktionsstromrichters fir
den ICE) zu verifizieren.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, 1
Selbststudium.

SWS Laborpraktikum,

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

im  Modul VW-VI-405
der Verkehrstechnik”

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie
.Grundlagen zu Umrichtersystemen in
erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fur:
VW-VI-472 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Projektarbeit im Umfang von 1,5 Wochen sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit wird mit drei und die
Note der Projektarbeit wird mit eins gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-407

Verantwortlicher Dozent
Prof. Arnd Stephan

Modulname
Projektmanagement

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die geltenden Normen, Verfahren und
Methoden im Projektmanagement bei Verkehrssystemen. Durch
Projektbeispiele und Fallstudien sind die Studierenden in der Lage,
eigenstandig  Regelwerke in  konkrete  Anweisungen  der
Projektdokumente zu transformieren sowie die einzelnen Phasen
einer Projektdurchfiihrung vom Angebot bis zum Projektabschluss zu
gestalten. Sie kennen die projektartige Arbeitsweise der praktischen

Berufsauslbung und sind in der Lage, sie anzuwenden. Die
Studierenden kennen die geltenden Normen, Verfahren und
Methoden im Qualitats- und RAMS-Management bei

Verkehrssystemen. Die Studierenden sind in der Lage, eigenstandig
Qualitatsregelwerke in konkrete Anweisungen zu transformieren und
die RAMS-Parameter festzulegen und anhand entsprechender
statistischer Grundlagen zu berechnen. Die Studierenden konnen
qualifiziert RAMS-Anforderungen und Nachweise durch
entsprechende Verfahren und Methoden selbststandig erarbeiten und
Hypothesen bewerten

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 6 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-401
.Grundlagen Elektrische Verkehrssysteme” (1. Modulsemester) und
VW-VI-402 | Elektrische Bahnen” (1. Modulsemester) erworben
werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fir:
VW-VI-472 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Projektarbeit im
Umfang von 6,5 Wochen im letzten Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 14 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im

Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

420 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst drei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-408 Ingenieurtechnische Anwendungen Prof. Arnd Stephan
theoretischer Grundlagen

Inhalte und Die Studierenden haben die Kompetenzen, um elektrische

Qualifikationsziele Verkehrssysteme, d. h. Fahrzeuge und deren elektrische
Antriebstechnik, die Bahnenergieversorgung sowie

Fahrleitungsanlagen und deren Schutz zu verstehen und praktisch
anzuwenden.

Lehr- und
Lernformen

1 SWS Ubung, 3 SWS Laborpraktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-103 , Informatik”; VW-VI-105
. lechnische Mechanik”; VW-VI-106 , Verkehrsmaschinentechnik und
Antriebe”; VW-VI-401 ,Grundlagen Elektrische Verkehrssysteme” und
VW-VI-402 , Elektrische Bahnen” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen.Es  schafft die Voraussetzungen fur:
VW-VI-471 ,Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens
im Fachgebiet Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”;
VW-VI-472 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Projektarbeit im
Umfang von 1,5 Wochen. Weitere Bestehensvoraussetzung ist die
Absolvierung des Laborpraktikums mit 7 Terminen im Umfang von
jeweils 180 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 11 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

330 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-471 Grundlagen selbststandigen Studiendekan
wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme

Inhalte und Inhalt des Moduls sind aktuelle fachspezifische Themen und

Qualifikationsziele

Fragestellungen des Fachgebiets Planung und Betrieb elektrischer
Verkehrssysteme sowie die Methodik wissenschaftlichen Arbeitens.
Die Studierenden verfiigen Uber grundlegende Féahigkeiten des
selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Planung
und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme unter Nutzung selbst zu
recherchierender Literatur und anderer Quellen. Sie sind in der Lage,
mit Hilfe heterogenen Quellenmaterials eine kleinere technisch-
wissenschaftliche  Aufgabenstellung des  Fachgebiets  unter
Anwendung wissenschaftlicher Methoden zu bearbeiten und zu l6sen
und dartber einen technisch-wissenschaftlichen Bericht zu erstellen.
Sie sind in der Lage, wissenschaftliche Vortrdge zu erarbeiten,
inhaltlich zu dokumentieren, vorzutragen und zu verteidigen. Dadurch
wird die Herausbildung der Fahigkeit unterstitzt, selbststandig
wissenschaftliche Erkenntnisse und Methoden aus dem Gebiet der
Planung, des Entwurfs, der Gestaltung und der Betriebsfihrung
elektrischer Verkehrssysteme insgesamt oder dem Gebiet elektrischer
Fahrzeuge und Anlagen flr deren Energieversorgung anzuwenden und
weiterzuentwickeln.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-401
.Grundlagen Elektrische Verkehrssysteme”; VW-VI-402 , Elektrische
Bahnen”; VW-VI-403 ,Spezielle Probleme und Schnittstellen”;
VW-VI-404 |, Schienenfahrzeugtechnik”; VW-VI-405 ,Grundlagen zu
Umrichtersystemen in  der Verkehrstechnik” und VW-VI-408
.Ingenieurtechnische  Anwendungen theoretischer Grundlagen”
erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fur:
VW-VI-472 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme™”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Hausarbeit im
Umfang von 75 Stunden und deren Prasentation im Umfang von
20 Minuten und Diskussion im Umfang von 10 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr
angeboten.

im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-472 Komplexes wissenschaftliches Studiendekan
Arbeiten im Fachgebiet Planung und
Betrieb elektrischer Verkehrssysteme
Inhalte und Die Studierenden verflgen Uber die Fahigkeit zum selbststéandigen,

Qualifikationsziele

vertieften wissenschaftlichen Arbeiten im Fachgebiet Planung und
Betrieb elektrischer Verkehrssysteme unter Nutzung selbst zu
recherchierender Literatur und anderer Quellen. Sie sind in der Lage,
eine komplexe technisch-wissenschaftliche Aufgabenstellung des
Fachgebiets unter Anwendung wissenschaftlicher Methoden und
unter Nutzung zeitgemalier Werkzeuge zu bearbeiten und zu lésen,
dabei praxisorientiert einzuordnen und dartber einen umfangreichen
technisch-wissenschaftlichen Bericht zu erstellen. Sie sind in der
Lage, komplexe Forschungsergebnisse komprimiert in einem
wissenschaftlichen Vortrag darzubieten und zu verteidigen. Dadurch
wird die Fahigkeit herausgebildet, selbststandig wissenschaftliche
Erkenntnisse und Methoden aus dem Gebiet der Planung, des
Entwurfs, der Gestaltung und der Betriebsfiihrung elektrischer
Verkehrssysteme insgesamt oder dem Gebiet elektrischer Fahrzeuge
und Anlagen flir deren Energieversorgung zur Ldsung einer
komplexen Aufgabenstellung anzuwenden.

Lehr- und
Lernformen

0,5 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-401
.Grundlagen Elektrische Verkehrssysteme”; VW-VI-402 , Elektrische
Bahnen”; VW-VI-403 ,Spezielle Probleme und Schnittstellen”;
VW-VI-404 ,Schienenfahrzeugtechnik”; VW-VI-405 ,Grundlagen zu
Umrichtersystemen in der Verkehrstechnik”; VW-VI-406 , Stromrichter
in der Bahntechnik”; VW-VI-407 ,Projektmanagement”; VW-VI-408
.Ingenieurtechnische Anwendungen theoretischer Grundlagen” und
VW-VI-471 ,Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens
im Fachgebiet Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”
erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Planung und Betrieb
elektrischer Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Studienarbeit im Umfang von 3 Monaten sowie

2) einem Referat im Umfang von 60 Minuten.

Beide Prifungen missen bestanden sein.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 16 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Studienarbeit wird mit zwei und die
Note des Referats wird mit eins gewichtet.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Semester angeboten.

Arbeitsaufwand

480 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-481

Verantwortlicher Dozent
Dr. Sabine Hammer

Modulname
Elektrische Nahverkehrssysteme

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die Besonderheiten bei Auslegung und
Betrieb leistungsfahiger elektrischer Nahverkehrssysteme und sind in
der Lage, diese fir die Realisierung zuklnftiger Mobilitat im
innerstadtischen und regionalen Bereich anzuwenden. Sie verfligen
Uber eine komplexes Verstandnis der technischen, verkehrlichen,
betrieblichen und wirtschaftlichen Aspekte und sind dadurch fahig,
theoretisches Grundlagenwissen fachubergreifend anzuwenden und
Nahverkehr im Sinne von Systemldsungen zu verstehen.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-106
. Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe” und VW-VI-107 ,Elektro-,
informations- und kommunikationstechnische  Grundlagen  flr
Verkehrsingenieure” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”,
der Studienrichtung ,Bahnsysteme” sowie der Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mdundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten. Bei
mehr als 15 angemeldeten Studierenden wird die mundliche
Prifungsleistung als Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums
schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-482

Verantwortlicher Dozent
Prof. Arnd Stephan

Modulname
Unkonventionelle Bahnsysteme

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden haben spezielle Kenntnisse und das zugehdrige
Verstandnis zu Aufbau, Funktion und Betrieb spurgeflhrter
Verkehrssysteme, die vom konventionellen Stahlrad-/Stahlschiene-
System abweichende Ldsungen fir die Trag-, FUhr- und
Antriebsfunktion verwenden. Dies betrifft vor allem Magnetbahnen
und People Mover fir den o&ffentlichen Verkehr mit linearen und
rotierenden elektrischen Antrieben. Die Studierenden kennen
verschiedene magnetische Schwebeprinzipien und die daraus
erwachsenden spezifischen fahrzeugtechnischen Anforderungen. Sie
beherrschen die theoretischen Grundlagen zu Kurzstator- und
Langstator-Linearantrieben sowie deren Energieversorgungsanlagen,
kennen die Leit- und Sicherungssysteme, die Fahrweganlagen sowie
die Betriebsfihrung unkonventioneller Bahnen und sind mit deren
Einsatzfeldern vertraut.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-107 , Elektro-,
informations- und kommunikationstechnische  Grundlagen  fir
Verkehrsingenieure” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”
sowie der Studienrichtung ,, Bahnsysteme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten. Bei
mehr als 15 angemeldeten Studierenden wird die mundliche
Prifungsleistung als Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums
schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-483

Verantwortlicher Dozent
Prof. Arnd Stephan

Modulname
Simulationssysteme

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden haben spezielle Kenntnisse zum Einsatz und zur
Handhabung von Simulationssystemen in der Bahntechnik. Sie
verstehen typische Simulationssysteme auf dem Gebiet der
elektrischen Verkehrssysteme/ Elektrische Bahnen einschlielRlich ihrer
mathematisch-physikalischen Grundlagen und sind in der Lage, diese
anzuwenden. Die Studierenden beherrschen die Zugfahrt- und
Eisenbahnbetriebssimulation mit integrierter Antriebssimulation sowie
die gekoppelte elektrische Netzsimulation mit Energie- und
Emissionsberechnung. Sie kennen daruber hinaus die Grundlagen der
Simulation Oberleitung/Stromabnehmer und der
Antriebsdynamiksimulation bei elektrischen Fahrzeugen.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-103
.Informatik”; VW-VI-106 , Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe”
und VW-VI-107 . Elektro-, informations- und
kommunikationstechnische  Grundlagen fir Verkehrsingenieure”
erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten. Bei
mehr als 15 angemeldeten Studierenden wird die mundliche
Prifungsleistung als Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums
schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul im Sommersemester

angeboten.

wird in jedem Studienjahr

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.

148




Modulnummer
VW-VI-484

Verantwortlicher Dozent
Prof. Arnd Stephan

Modulname
Fahrleitungen

Inhalte und
Qualifikationsziele

Ausgehend von den Anforderungen an Fahrleitungen verfligen die
Studierenden Uber die Fahigkeit, ausgewahlte Bauteile von
Fahrleitungsanlagen bemessen zu konnen. Sie haben spezielle
Kenntnisse Uber Fahrleitungsanlagen im
Hochgeschwindigkeitsverkehr,  deren  Auslegungskriterien  und
Berechnungsalgorithmen. Sie verflUgen Uber die erforderlichen
Kompetenzen, um statische und dynamische Anforderungen,
Entwurfsgrundlagen, Durchhangverhalten und Windabtrieb zu
beurteilen und die Zustandsgleichung bei der Auslegung von
Stromschienen- und Oberleitungsanlagen anzuwenden.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-105
., Technische Mechanik” und VW-VI-106 ,Verkehrsmaschinentechnik
und Antriebe” erworben werden kdénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”
sowie der Studienrichtung ,, Bahnsysteme™”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten. Bei
mehr als 15 angemeldeten Studierenden wird die mundliche
Prifungsleistung als Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums
schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-485

Verantwortlicher Dozent
Dr. Sabine Hammer

Modulname
Fahrmotore

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen und Uberblicken die besonderen
Anforderungen an Fahrmotore, die sich aus den betrieblichen und
konstruktiven  Gegebenheiten bei Einsatz und Einbau in
Bahnfahrzeuge im Umfeld elektrischer Bahnsysteme ergeben. Die
Horer  erwerben  Kompetenzen, um die  entscheidenden
Einflussparameter erkennen und bewerten zu kdnnen sowie unter
BerUcksichtigung typischer Maschinenkennwerte entsprechende
Auslegungsalgorithmen insbesondere far
Drehstromasynchronmotoren ableiten und sicher handhaben zu
konnen.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-106
.Verkehrsmaschinentechnik ~ und  Antriebe” und  VW-VI-401
.Grundlagen Elektrische Verkehrssysteme"” erworben werden kon-
nen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mdundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten. Bei
mehr als 15 angemeldeten Studierenden wird die mundliche
PrUfungsleistung als Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums
schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-486 Umrichter- und Leitsysteme in der Prof. Rolf Hellinger
Bahntechnik
Inhalte und Die Studierenden verfligen Uber grundlegende Kompetenzen zur

Qualifikationsziele

Struktur, zum Aufbau, zur Funktionsweise und zu den Besonderheiten
von Umrichter- und Leitsystemen elektrischer Bahnen unter den
Randbedingungen der Systemanforderungen in der Bahntechnik. Sie
konnen diese Umrichtersysteme hinsichtlich ihres Aufbaus, ihrer
Funktionsweise und ihrer Besonderheiten bewerten. Sie kennen und
verstehen die Leittechniksysteme in der Bahntechnik, insbesondere in
der Bahnenergieversorgung, sowie Automatisierungsstrukturen auf
Fahrzeugen und Diagnosesysteme.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-106
. Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe”; VW-VI-401 ,Grundlagen
Elektrische Verkehrssysteme” und VW-VI-405 ,Grundlagen zu
Umrichtersystemen in der Verkehrstechnik” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer miundlichen
Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten. Bei
mehr als 15 angemeldeten Studierenden wird die mundliche
Prafungsleistung als Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums
schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-501

Modulname Verantwortlicher Dozent
Entwurf, Bau und Betrieb von Stralsen | Prof. Christian Lippold

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierende haben grundlegende Kenntnisse (ber die
ganzheitliche ingenieurmalRige Behandlung der Strafldeninfrastruktur,
bestehend aus dem Entwurf, dem Bau, der Ausstattung und dem
Betrieb von Stralien sowie Uber die im StraRenkdrper befindlichen
Medien. Die Studierenden verstehen die Wechselbeziehungen zu
allen mafigebenden Randbedingungen, z. B. zum Umweltschutz, zur
stadttechnischen Infrastruktur, zur Wirtschaftlichkeit und zur
Verkehrssicherheit. Ebenso sind sie mit der Einheit von Planung, Bau
und Betrieb und der Notwendigkeit daraus resultierender aufeinander
abgestimmter  Gesamtlosungen  vertraut. Im  StraBenentwurf
umfassen die Kompetenzen der Studierenden das System Stral3e-
Fahrer-Fahrzeug sowie die Gestaltung von Knotenpunkten und von
Nebenanlagen. Hinzu kommen ausgewahlte Kenntnisse von hoher
Praxisrelevanz, wie z. B. die Einbindung von Ingenieurbauwerken, die
Stral’enausstattung, die StralRenorganisation und die Finanzierung.
Abwaéagungsprozesse im Planungs- und Entwurfsablauf, insbesondere
zu Sicherheits- und Umweltaspekten, sind bekannt. Die Studierenden
kennen im Stral’enbau die Beanspruchung von
StralRenkonstruktionen, deren Ausbildung, die verwendeten Baustoffe
sowie die Prifverfahren zur Qualitatssicherung. Aufderdem sind ihnen
Standardbauweisen und deren Dimensionierung sowie Auswirkungen
auf den Baugrund wund den Erdbau bekannt. Auch Uber
Grundkenntnisse ~ zur  Strafdeninstandhaltung  verfigen  die
Studierenden. Besonders unter dem Aspekt der
StadtstralRengestaltung verfligen die Studierenden (ber Kenntnisse zu
den rechtlichen Grundlagen und zur Planungskoordinierung, zu den
Anlagen fir die Frischwasserversorgung und Abwasserableitung, zu
den Energie- und Versorgungsnetzen,
Fernwarmeversorgungsleitungen und zu den Informationsnetzen. Die
Studierenden haben die Fahigkeit, den Gesamtprozess fir den
geometrischen  Entwurf  einer  AufderortsstraRe und eines
Knotenpunktes einschliellich der konstruktiven Dimensionierung zu
durchdringen und zu gestalten und dabei auch die planerischen
Ermessensspielraume einzuschatzen.

Lehr- und
Lernformen

8 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-109
.Planung und Entwurf von Landverkehrsanlagen” und VW-VI-113
.Grundlagen der integrierten Verkehrsplanung” erworben werden
konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.
Es schafft die Voraussetzungen fir: VW-VI-571 , Grundlagen
selbststandigen  wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”; VW-VI-572 |, Komplexes
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wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik”; VW-VI-587 ,, Straldenentwurf” (1. Modulsemester).

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer mundlichen Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang
von 30 Minuten im Wintersemester mit einer schriftlichen
Leistungskontrolle im Umfang  von 240 Minuten im
Wintersemester als Prifungsvorleistung sowie

2) einer Hausarbeit im Umfang von 90 Stunden im Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 12 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der mindlichen Prifung wird mit vier
und die Note der Hausarbeit wird mit eins gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im
Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

360 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-502 StralRenverkehrssicherheit Prof. Reinhold Maier
Inhalte und Die Studierenden verflgen Uber umfassende und praktisch
Qualifikationsziele verwendbare Kenntnisse zur sicheren Funktionsweise des

Straldenverkehrs einschlieRlich der notwendigen Fahigkeiten zur
sicheren Straldenraumgestaltung und StralRenentwurf. Weiterhin
verflgen Sie Uber Kenntnisse zu Aspekten der Verhaltenspsychologie,
der menschlichen Sinneswahrnehmung und zur Erfillung der
Fahraufgabe. Sie verfligen Uber aktuelle Kenntnisse aus Forschung
und Entwicklung. Die Studierenden sind aullerdem in der Lage,
Maflnahmen zur Verbesserung der Straldenverkehrssicherheit zu
entwerfen und selbststandig zu bewerten.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-112
. Verkehrssystemtheorie und Statistik”; VW-VI-506 , Verkehrs- und
Infrastrukturplanung und Stadtebau” und VW-VI-607 ,Grundlagen der
Stralkenverkehrstechnik und der Theorie der Verkehrsplanung”
erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.
Es schafft die Voraussetzungen fir: VW-VI-571 ,Grundlagen
selbststandigen  wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet
Verkehrsplanung und  Verkehrstechnik” (1.  Modulsemester);
VW-VI-572 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten im Sommersemester mit einer
Ubungsaufgabe im Umfang von 30 Stunden im Wintersemester als
Prafungsvorleistung.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.

164




Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-503 Planung, Entwurf und Bau von Prof. Wolfgang Fengler
Bahnanlagen
Inhalte und Die Studierenden sind mit den Fragen und Problemen der Planung,

Qualifikationsziele

des Entwurfs und des Bauens von Bahnanlagen sowie mit der
Konstruktion und Instandhaltung des Eisenbahnoberbaus vertraut. Sie
verfigen dber Kenntnisse zu den Methoden der funktionalen
Auslegung von Strecken und Bahnhofen und des trassierungs-,
verkehrs- und bautechnischen Entwurfs auf Basis der verkehrlichen
und betrieblichen Anforderungen. Sie sind in der Lage, Planungs- und
Entwurfsaufgaben zu verstehen und grundlegende Aufgaben des
Gleisplan-, Bahnhofs- und Streckenentwurfs selbststandig und
methodisch zu l6sen. Dabei koénnen sie oberbautechnische
Abhangigkeiten einschatzen und bericksichtigen.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-109 , Planung
und Entwurf von Landverkehrsanlagen” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Es schafft die Voraussetzungen fur: VW-VI-571 , Grundlagen
selbststandigen  wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”; VW-VI-572 , Komplexes

wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik”. Die parallele Belegung der folgenden Module ist
ausgeschlossen: VW-VI-304 ,Bau- und sicherungstechnischer Entwurf
von Bahnanlagen”; VW-VI-305 ,Planung von Infrastruktur und
Bahnanlagen”; VW-VI-321 ,Bahnbau”; VW-VI-681 ,Planung und
Entwurf von Bahnanlagen”; VW-VI-682 ,Planung von Bahnanlagen”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 145 Minuten im  Wintersemester mit einer
Ubungsaufgabe im Umfang von 30 Stunden im Sommersemester als
Prifungsvorleistung.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem
Sommersemester, angeboten.

Studienjahr,  beginnend im

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-5604

Verantwortlicher Dozent
Prof. Michael Moser

Modulname
Geodasie

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der
vermessungstechnischen Aufgaben, die mit der Erstellung von
Bauwerken und Trassierungen verbunden sind. Auf der Grundlage der
vermittelten Fachtermini und der Auswertung
vermessungstechnischer Daten sind sie zur Zusammenarbeit mit
Vermessungsingenieuren befahigt, wobei sie Uber Kenntnisse des
engen Zusammenhangs zwischen dem Entwurf von Verkehrsanlagen
und der Geodasie verflgen, die sie in die Lage versetzen, geforderte
Genauigkeitsparameter der Geometrie von Bauwerken und
Trassierungen einzuhalten. Sie besitzen Fertigkeiten, die fir das
Aufmessen und Abstecken von Industrieobjekten, fir die
Koordinatenberechnung, die Messung und Ubertragung von Hohen,
die Anwendung von GPS und GIS erforderlich sind.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 ,, Integraltransformationen,
Integralrechnung fir Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”
und VW-VI-104 , Experimentalphysik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Es schafft die Voraussetzungen fur: VW-VI-571 , Grundlagen
selbststandigen  wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”; VW-VI-572 , Komplexes

wissenschaftliches Arbeiten
Verkehrstechnik”.

im Fachgebiet Verkehrsplanung und

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten sowie

2) einer Hausarbeit im Umfang von 45 Stunden.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit 30 % und die
Note der Klausurarbeit wird mit 70 % gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-505

Verantwortlicher Dozent
Prof. Udo J. Becker

Modulname
Verkehrsokologie

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden sind befahigt, das bereits erworbene Fachwissen,
gesellschaftliche = Rahmenbedingungen, soziale Aspekte und
Akzeptanzgesichtspunkte, dkologische Zwange und Mdaglichkeiten zu
einem praxistauglichen Vorgehenskonzept zusammenzufligen. Sie
sind in der Lage, in Gruppenarbeit eigene Losungen und Konzepte zu
entwickeln und zu prasentieren. Die Studierenden beherrschen es,

sich  im Rahmen 0&kologieorientierter  Planungsthemen  mit
Moderations-, Kompromiss- und Abwagungsfragen
auseinanderzusetzen und kennen die Dynamik der Arbeit in

Arbeitsgruppen. Sie verfligen (ber weitere abrufbare vertiefte
Kenntnisse Uber die Umweltbelastungen des Verkehrs, deren
Entstehung, Wirkung und Bewertung und sind mit aktuellen,
praxisrelevanten verkehrsplanerischen und verkehrsokologischen
Fragestellungen vertraut.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-113
.Grundlagen der integrierten Verkehrsplanung” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.
AuRerdem ist es Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik”. Es schafft die
Voraussetzungen fuar:  VW-VI-571 ,Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik”;  VW-VI-572  ,Komplexes  wissenschaftliches
Arbeiten im Fachgebiet Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”;
VW-VI-584 |, Verkehrsraumgestaltung”; VW-VI-685 ,Verfahren der
Verkehrsokologie”; VW-VI-5686 ,, Modelle der Verkehrsokologie”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten im Wintersemester
sowie

2) einer  Projektarbeit
Sommersemester.

im  Umfang von 1,5 Wochen im

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.
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Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-506 Verkehrs- und Infrastrukturplanung und | Prof. Gerd-Axel Ahrens
Stadtebau
Inhalte und Die Studierenden Uberschauen die komplexen Zusammenhange der

Qualifikationsziele

Raum- und Verkehrsplanung, deren Verfahren und Prozesse mit

integrierten  kooperativen und  konsensorientierten  Ansatzen.
Besondere Bedeutung haben die Aufgabenfelder des
Planungsprozesses und ihre Integrationsaspekte. In diesem

Zusammenhang kennen die Studierenden auch ordnungs-, preis- und
informationspolitische sowie organisatorische Malinahmen in ihrem
praktischen Kontext. Die Studierenden verfligen Uber die Fahigkeit,
das Verkehrsgeschehen zu analysieren und zu prognostizieren. Sie
besitzen spezielle Kenntnisse Uber Institutionen der
Verkehrsinfrastrukturplanung sowie Uber planungsrechtliche Verfahren
und die Finanzierung offentlicher VerkehrsinfrastrukturmalRnahmen.
Die Studierenden sind darlber hinaus befahigt, die Stadt, ihre
Elemente und die Zusammenhange zu verstehen und planend sowie
entwerfend wirksam zu werden. Sie beherrschen wichtige
Grundlagen zum Verstandnis der Stadt im historischen und aktuellen
Kontext.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-113
.Grundlagen der integrierten Verkehrsplanung” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.
Es schafft die Voraussetzungen far: VW-VI-502
.Straldenverkehrssicherheit”; VW-VI-571 ,Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik”;  VW-VI-572 ,Komplexes  wissenschaftliches
Arbeiten im Fachgebiet Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”;
VW-VI-584 ,Verkehrsraumgestaltung”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 135 Minuten mit einer Projektaufgabe im Umfang von
20 Stunden als Prifungsvorleistung.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul im Sommersemester

angeboten.

wird in jedem Studienjahr
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Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-507 Grundlagen der Prof. Reinhold Maier
Stral’enverkehrstechnik und der
Theorie der Verkehrsplanung
Inhalte und Modulinhalte sind Theorie sowie Methoden und Verfahren der

Qualifikationsziele

Verkehrsplanung zur Ermittlung des Verkehrsgeschehens unter
Beachtung der wesentlichen Wechselwirkungen von Raumordnung
und Verkehr. Die Studierenden verfligen im Ergebnis Uber Kenntnisse
zur quantitativen Beschreibung der GesetzmaéaRigkeiten des
Verkehrsablaufs auf Strafsen. Sie kénnen diese Gesetze bei den
Verfahren flir die Bemessung, Gestaltung und Dimensionierung
anwenden und kennen MalRnahmen zur Beeinflussung des
Verkehrsablaufs. Die Studierenden verfligen Uber Kenntnisse der
Darstellung im Lageplan von betrieblichen Festlegungen im
Stralkenverkehr. Die Studierenden verfliigen im Ergebnis aulRerdem
Uber Kenntnisse der Verkehrsangebots- und
Verkehrsnachfrageproblematik, der Analyse der Raum-, Verkehrsnetz-
und  Verkehrsstruktur sowie Uber  Fahrzeugbestands- und
Fahrleistungsentwicklungsmodelle. DarUber hinaus haben sie die
Verkehrsangebotstheorie durchdrungen und kdnnen
Verkehrserzeugungs- sowie einfache Zielwahlmodelle anwenden.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-109 , Planung und Entwurf von
Landverkehrsanlagen”; VW-VI-112 , Verkehrssystemtheorie und
Statistik” und  VW-VI-113 .Grundlagen der  integrierten
Verkehrsplanung” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.
Es schafft die Voraussetzungen far: VW-VI-502
.Strafdenverkehrssicherheit”; VW-VI-508
. Verkehrsnachfragemodellierung”; VW-VI-509 ,Qualitat und
Sicherheit im Straldenverkehr”; VW-VI-571 .Grundlagen
selbststandigen  wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”; VW-VI-572 , Komplexes
wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik”; VW-VI-684 ,Verkehrsraumgestaltung”; VW-VI-588
.Datenverarbeitungssysteme in der Verkehrsplanung”; VW-VI-589
LStadt-Verkehrstechnik-Werkstatt”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 30 Stunden sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten.
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Leistungspunkte und | Durch das Modul kénnen 9 Leistungspunkte erworben werden. Die
Noten Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit wird mit vier gewichtet.

Haufigkeit des Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.
Moduls

Arbeitsaufwand 270 Stunden

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-508

Verantwortlicher Dozent
PD Dr. Christian Schiller

Modulname
Verkehrsnachfragemodellierung

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen Theorie, Methoden und Verfahren der
Verkehrsplanung zur Ermittlung des Verkehrsgeschehens und
verfigen uber vertiefende Kenntnisse der modelltheoretischen und
algorithmischen  Grundlagen  wesentlicher  Problemfelder der
Verkehrsplanung. Die Studierenden verfigen im Ergebnis Uber die
Fahigkeit, das Verkehrsgeschehen zu analysieren und zu
prognostizieren. Sie besitzen Kenntnisse Uber Zielwahlmodelle,
Moduswahlmodelle, Simultanmodelle und Routenwahlmodelle sowie
verkehrsplanerische Berechnungsverfahren des ruhenden Verkehrs.
DarUber hinaus verflgen sie Uber die Fahigkeit mit Standardsoftware
stadtische Verkehrsangebotsnetze Zu modellieren sowie
makroskopische Erzeugung, Zielwahl, Moduswahl und Routenwahl
auf diesen Netzen bzw. in diesen Gebieten zu berechnen.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 ,, Integraltransformationen,
Integralrechnung fur Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-113 ,Grundlagen der integrierten Verkehrsplanung” und
VW-VI-507 ,Grundlagen der Strafdenverkehrstechnik und der Theorie
der Verkehrsplanung” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Es schafft die Voraussetzungen fur: VW-VI-571 , Grundlagen
selbststandigen  wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”; VW-VI-572 , Komplexes

wissenschaftliches Arbeiten
Verkehrstechnik”; VW-VI-588
Verkehrsplanung”.

im Fachgebiet Verkehrsplanung und
.Datenverarbeitungssysteme in der

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 45 Stunden im Wintersemester
sowie

2) einer mundlichen Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang
von 45 Minuten im Wintersemester.

Bei mehr als 25 angemeldeten Studierenden wird die muindliche

PrGfungsleistung als Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im

Umfang von 150 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den

angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums

schriftlich bekannt gegeben.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der mindlichen Prifungsleistung wird mit vier gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im
Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-5609 Qualitat und Sicherheit im Prof. Reinhold Maier
StralRenverkehr
Inhalte und Die Studierenden verflgen Uber umfassende Kenntnisse der

Qualifikationsziele

Bewertung von Abldufen des Stral3enverkehrs an Knotenpunkten
(Kreisverkehre, Kreuzungen mit und ohne Lichtsignalanlagen) und sind
mit den dabei verwendeten Berechnungsverfahren vertraut. Sie sind
in der Lage, diese Verfahren innerorts und auf3erorts anzuwenden und

dabei die unterschiedlichen Verkehrsarten angemessen zu
berlcksichtigen.  Auf3erdem  verfigen die Teilnehmer  Uber
Grundkenntnisse zur Anwendung verkehrstelematischer

Einrichtungen.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, 2 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

VW-VI-507
Theorie der

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul
.Grundlagen der StralRenverkehrstechnik und der
Verkehrsplanung” erworben werden kdénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Es schafft die Voraussetzungen fir: VW-VI-571 , Grundlagen
selbststandigen  wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”; VW-VI-572 |, Komplexes

wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik”; VW-VI-688 ,Datenverarbeitungssysteme in der
Verkehrsplanung”; VW-VI-589 |, Stadt-Verkehrstechnik-Werkstatt” (1.
Modulsemester). Die parallele Belegung der folgenden Module ist
ausgeschlossen: VW-VI-683 ,Verfahren der StralRenverkehrstechnik”;
VW-VI-704 ,StralRenverkehrssteuerungstechnik™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer muindlichen
Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 45 Minuten im
Wintersemester mit einer Projektaufgabe im Umfang von 35 Stunden
im  Wintersemester als Prifungsvorleistung. Bei mehr als 25
angemeldeten Studierenden wird die mindliche Prifungsleistung als
Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten
ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Studierenden am
Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. Weitere
Bestehensvoraussetzung ist die Absolvierung des Praktikums.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem
Sommersemester, angeboten.

Studienjahr,  beginnend im
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Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-510 Betriebsprozesse und Betriebsplanung | Prof. Rainer Konig
im Offentlichen Personenverkehr
Inhalte und Die Studierenden sind mit grundlegenden Methoden und Verfahren

Qualifikationsziele

zum Gestalten eines kundenorientierten Leistungsangebotes und
wirtschaftlichen Betriebes im Offentlichen Personenverkehr vertraut.
Sie verstehen den Offentlichen Personenverkehr als komplexes
System wie auch als Teil der Umwelt und sind in der Lage,
ausgewahlte Ressourcen und Prozesse zu bewerten, zu planen und zu
managen. Die Studierenden verfligen Uber fundierte Kenntnisse der
GesetzmalRigkeiten des Betriebsablaufs sowie der Linien-, Fahr- und
Wagenlaufplanung. Das befahigt sie, die gemeinsame Nutzung des
Verkehrsraumes durch individuellen und 6ffentlichen Verkehr effizient
zu organisieren.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-106
. Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe”; VW-VI-111
.Verkehrssicherung, Bahnverkehr und &ffentlicher  Verkehr”;
VW-VI-112 ,Verkehrssystemtheorie und Statistik” und VW-VI-113
.Grundlagen der integrierten Verkehrsplanung” erworben werden
konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.
AuRerdem ist es Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”.

Es schafft die Voraussetzungen fir: VW-VI-571 , Grundlagen
selbststandigen  wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”; VW-VI-572 |, Komplexes

wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik”; VW-VI-583 |, Betriebssteuerung und -management
im Offentlichen Verkehr” (Kenntnisse zu GesetzmaRigkeiten des
Betriebsablaufs sowie zur Linien-, Fahr- und Wagenlaufplanung). Die
parallele Belegung der folgenden Module ist ausgeschlossen:
VW-VI-308 ,Betriebsplanung und -management im Offentlichen
Verkehr"; VW-VI-621 ,Prozessmanagement im Offentlichen Verkehr”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 180 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.
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Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-511 Nutzen-Kosten-Analyse/Bewertung Prof. Bernhard Wieland

und Verkehrs- und Planungsrecht
Inhalte und Die Studierenden verfligen Uber Sach- und Verfahrenskenntnisse zur

Qualifikationsziele

okonomischen Bewertungstheorie und zu praktisch angewandten
Bewertungsverfahren bei der Planung von Verkehrsanlagen, unter
Beachtung der wesentlichen Bewertungsmerkmale, einschlief3lich der
Einschatzung ihrer  Anwendungsfehler und —grenzen. Die
Studierenden verfugen Uber Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertigkeiten
Uber Grundbegriffe des Verkehrsrechts als komplexes Rechtsgebiet.
Sie sind in der Lage, rechtlich relevante Ortsveranderungsprozesse
von Personen, Gutern und Informationen (Nachrichten) zu erfassen
und anhand von Rechtsvorschriften (z. B. des Stral3enverkehrsrechts)
in die jeweiligen juristischen Kategorien einzuordnen. Die
Studierenden haben soziale Kompetenzen zur Durchsetzung bzw.
Abwehr von Anpridchen, insbesondere zur Kommunikation mit
Behdorden, Gerichten, Auftraggebern sowie Dritten auf dem Gebiet
des Verkehrsrechts. Die Studierenden haben Kenntnisse, Fahigkeiten
und Fertigkeiten auf dem Gebiet des Verkehrsplanungsrechts. Sie sind
befahigt, bestehende verkehrsplanungsrechtliche Kategorien zur
Losung kleinerer Rechtsfalle auf dem Gebiet des StralRenverkehrs-
und Eisenbahnverkehrsrechts einzusetzen und dabei die Rolle der
Verwaltungsgerichtsbarkeit auf dem Gebiet des
Verkehrsplanungsrechts einzuschatzen.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-113
.Grundlagen der integrierten Verkehrsplanung” und VW-VI-114
.Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.
Aulierdem ist es Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Bahnsysteme”. Es schafft die Voraussetzungen fiir:
VW-VI-571 ,Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens
im  Fachgebiet  Verkehrsplanung und  Verkehrstechnik” (1.
Modulsemester); VW-VI-572 ,, Komplexes wissenschaftliches Arbeiten
im Fachgebiet Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”. Die parallele
Belegung der folgenden Module ist ausgeschlossen: VW-VI-606
.Kosten-Nutzen-Bewertung und rechtliche Aspekte des Verkehrs”;
VW-VI-713 , Verkehrs- und Telekommunikationsrecht”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Nutzen-Kosten-Analyse/Bewertung im
Wintersemester sowie
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2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Verkehrs- und Planungsrecht im
Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prufungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-571 Grundlagen selbststandigen Studiendekan
wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik

Inhalte und Inhalt des Moduls sind aktuelle fachspezifische Themen und

Qualifikationsziele

Fragestellungen des Fachgebiets Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik sowie die Methodik wissenschaftlichen Arbeitens.
Die Studierenden verfiigen Uber grundlegende Féahigkeiten des
selbststandigen  wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik unter Nutzung selbst zu
recherchierender Literatur und anderer Quellen. Sie sind in der Lage,
mit Hilfe heterogenen Quellenmaterials eine kleinere technisch-
wissenschaftliche  Aufgabenstellung des  Fachgebiets  unter
Anwendung wissenschaftlicher Methoden zu bearbeiten und zu l6sen
und dartber einen technisch-wissenschaftlichen Bericht zu erstellen.
Sie sind in der Lage, wissenschaftliche Vortrdge zu erarbeiten,
inhaltlich zu dokumentieren, vorzutragen und zu verteidigen. Dadurch
wird die Herausbildung der Fahigkeit unterstitzt, auf den Gebieten
Planung, Gestaltung, Bewertung und Betrieb von Verkehrsanlagen fir
den Kraftfahrzeugverkehr, den o&ffentlichen Personenverkehr, den
Guaterverkehr sowie den Fufdganger- und Radverkehr
ingenieurwissenschaftlich zu arbeiten.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-501

, Entwurf, Bau und Betrieb  von StraRen”;  VW-VI-502
, StralRenverkehrssicherheit” (1. Modulsemester); VW-VI-503
.Planung, Entwurf und Bau von Bahnanlagen”; VW-VI-504

.Geodasie”; VW-VI-505 ,Verkehrsokologie”; VW-VI-506 ,Verkehrs-
und Infrastrukturplanung und Stadtebau”; VW-VI-607 ,,Grundlagen der
Stralkenverkehrstechnik und der Theorie der Verkehrsplanung”;
VW-VI-508 , Verkehrsnachfragemodellierung”; VW-VI-509 ,Qualitat
und Sicherheit im StraRenverkehr”; VW-VI-510 , Betriebsprozesse und
Betriebsplanung im Offentlichen Personenverkehr” und VW-VI-511
~Nutzen-Kosten-Analyse/Bewertung und Verkehrs- und
Planungsrecht” (1. Modulsemester) erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.
Es schafft die Voraussetzungen fiar: VW-VI-572 ,Komplexes
wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Hausarbeit im
Umfang von 75 Stunden und deren Prasentation im Umfang von
20 Minuten und Diskussion im Umfang von 10 Minuten.
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Leistungspunkte und | Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Noten Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester
Moduls angeboten.

Arbeitsaufwand 150 Stunden

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-572 Komplexes wissenschaftliches Studiendekan

Arbeiten im Fachgebiet

Verkehrsplanung und Verkehrstechnik
Inhalte und Die Studierenden verflgen Uber die Fahigkeit zum selbststéandigen,

Qualifikationsziele

vertieften wissenschaftlichen Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik unter Nutzung selbst zu
recherchierender Literatur und anderer Quellen. Sie sind in der Lage,
eine komplexe technisch-wissenschaftliche Aufgabenstellung des
Fachgebiets unter Anwendung wissenschaftlicher Methoden und
unter Nutzung zeitgemalier Werkzeuge zu bearbeiten und zu lésen,
dabei praxisorientiert einzuordnen und dartber einen umfangreichen
technisch-wissenschaftlichen Bericht zu erstellen. Sie sind in der
Lage, komplexe Forschungsergebnisse komprimiert in einem
wissenschaftlichen Vortrag darzubieten und zu verteidigen. Dadurch
wird die Fahigkeit herausgebildet, komplexe Aufgabenstellungen auf
den Gebieten Planung, Gestaltung, Bewertung und Betrieb von
Verkehrsanlagen fir den Kraftfahrzeugverkehr, den offentlichen
Personenverkehr, den Glterverkehr sowie den Ful3ganger- und
Radverkehr ingenieurwissenschaftlich zu bearbeiten und die damit
zusammenhangenden ingenieurwissenschaftlichen  Probleme zu
|6sen.

Lehr- und
Lernformen

0,5 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-501
.Entwurf, Bau und Betrieb von  StraRen”; VW-VI-502
.Straldenverkehrssicherheit”; VW-VI-503 ,, Planung, Entwurf und Bau
von Bahnanlagen”; VW-VI-504 .Geodasie”; VW-VI-505
. Verkehrsdkologie”; VW-VI-606 ,Verkehrs- und Infrastrukturplanung
und Stadtebau”; VW-VI-507 , Grundlagen der Stral3enverkehrstechnik
und der Theorie der Verkehrsplanung”; VW-VI-5608
. Verkehrsnachfragemodellierung”; VW-VI-509 ,Qualitat und
Sicherheit im Strallenverkehr”; VW-VI-510 , Betriebsprozesse und
Betriebsplanung im  Offentlichen Personenverkehr”; VW-VI-511
~Nutzen-Kosten-Analyse/Bewertung und Verkehrs- und
Planungsrecht” und VW-VI-571 ,Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und
Verkehrstechnik” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Studienarbeit im Umfang von 3 Monaten sowie

2) einem Referat im Umfang von 60 Minuten.

Beide Prifungen missen bestanden sein.
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Leistungspunkte und | Durch das Modul kénnen 16 Leistungspunkte erworben werden. Die
Noten Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Studienarbeit wird mit zwei und die
Note des Referats wird mit eins gewichtet.

Haufigkeit des Das Modul wird in jedem Semester angeboten.
Moduls

Arbeitsaufwand 480 Stunden

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-580 Planungs- und Entwurfsprojekt Prof. Wolfgang Fengler
Bahnanlagen
Inhalte und Die Studierenden sind selbststéandig in der Lage und gelbt, auf Basis

Qualifikationsziele

einer verkehrlich-eisenbahnbetrieblichen Aufgabenstellung
(Streckenkonzept einschliefdlich der Aufgaben des Bahnhofs im
Personen- und Guterverkehr) Strecken und Bahnhéfe verkehrlich und
betrieblich zu konzipieren und Spurplane zu entwickeln. Die
Studierenden sind eingelbt in die relevanten trassierungs- und
entwurfstechnischen Grundlagen und kdnnen darauf aufbauend die
Streckengleise trassieren und Bahnhofsgleisplane einschliefdlich der
bahntechnischen Anlagen unter Beachtung sicherungstechnischer
Anforderungen entwerfen.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-109 ,, Planung
und Entwurf von Landverkehrsanlagen” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs aller
Studienrichtungen des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieur-
wesen. Die parallele Belegung der folgenden Module ist
ausgeschlossen: VW-VI-304 ,Bau- und sicherungstechnischer Entwurf
von Bahnanlagen”; VW-VI-305 ,Planung von Infrastruktur und
Bahnanlagen”; VW-VI-682 ,Planung von Bahnanlagen™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 90 Stunden im Wintersemester
sowie

2) einer mUndlichen Prifungsleistung als Gruppenprifung im Umfang
von 30 Minuten mit zwei Studierenden im Wintersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prufungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im

Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-581 Optische Wahrnehmung und Dipl.-Psych Christoph
Lichttechnik Schulze

Inhalte und Die Studierenden haben ein vertieftes Verstandnis flr die wichtige

Qualifikationsziele

Rolle der optischen Wahrnehmung bei vielen Verkehrsprozessen. Sie

beherrschen Grundlagen und messpraktische Methoden der

Verkehrslichttechnik.  Sie  haben die Kompetenz entwickelt,

psychophysiologische Grundlagen optischer Wahrnehmung im

Verkehrswesen angemessen zu reflektieren. Sie verflgen Uber die

folgenden allgemeinen Qualifikationen:

- Verstehen und Beurteilen komplexer Sachverhalte im
interdisziplindren Kontext;

- Reflexion und Transfer wissenschaftlicher Erkenntnisse in die
Praxis;

- Aufbereitung und  verstandliche  Prasentation  komplexer
Sachverhalte.

Wahlinhalt 1 (Laborpraktikum ,Optische Wahrnehmung und

Lichttechnik™):

Die Studierenden kennen sowohl Gestaltungsprinzipien licht- und

beleuchtungstechnischer Anlagen (Aul3enbeleuchtung, optische

Signalanlagen) als auch die Bewertung néachtlicher Sichtverhaltnisse

aus gutachterlicher Sicht.

Wahlinhalt 2 (Seminar,, Human Factors”):

Die  Studierenden kdénnen  psychologische Kenntnisse  zur

menschengerechten  Gestaltung  technischer  Systeme  auf

ingenieurwissenschaftliche Anwendungsfelder im Stralsen-, Bahn- und

Flugverkehr anwenden. Sie gehen mit relevanten psychologischen

Konstrukten,  methodischen  Grundlagen = menschenzentrierter

Evaluation technischer Systeme sowie Auswirkungen von

Automatisierung um.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Praktikum;
Wabhlinhalt 1: 2 SWS Laborpraktikum;
Wahlinhalt 2: 2 SWS Seminar.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Sobald die Teilnehmerzahl des Moduls Uber 45 liegt, kann das Modul
von keinen weiteren Wahlpflichthérern gewahlt werden.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrsplanung und Verkehrstechnik” sowie der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten im Wintersemester
sowie

2) einer Seminararbeit im Umfang von 20 Stunden und deren
Prasentation in einem Vortrag im Umfang von ca. 20 Minuten mit
anschlieRender Diskussion im Umfang von ca. 10 Minuten im
Sommersemester.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prufungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.

177




Modulnummer
VW-VI-582

Verantwortlicher Dozent
Prof. Bernhard Schlag

Modulname
Verkehrspsychologie

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden haben ein vertieftes Verstandnis flr die wichtigsten
Forschungs- und Anwendungsgebiete der Verkehrspsychologie
entwickelt und sie beherrschen grundlegende Theorien, Methoden
und praktische Interventionsstrategien der Verkehrspsychologie. Sie
verfigen Uber die folgenden allgemeine Qualifikationen: Verstehen
und Beurteilen komplexer Sachverhalte im interdisziplinaren Kontext;
Reflexion und Transfer wissenschaftlicher Erkenntnisse in die Praxis;
Aufbereitung und verstandliche Prasentation komplexer Sachverhalte.
Wahlinhalt 1 (Seminar ,,Angewandte Psychologie”):

Die Studierenden koénnen allgemein- und verkehrspsychologische
Theorien, Methoden und Erkenntnisse auf ingenieurwissenschaftliche
Anwendungsfelder im Stral3en-, Bahn- und Flugverkehr anwenden. Sie
konnen sich mit komplexen (verkehrs)psychologischen Sachverhalten
auseinandersetzen und fur eine Prasentation aufbereiten.

Wabhlinhalt 2 (Seminar ,,Human Factors”):

Die  Studierenden konnen psychologische  Kenntnisse  zur
menschengerechten  Gestaltung  technischer  Systeme  auf
ingenieurwissenschaftliche Anwendungsfelder im Stralsen-, Bahn- und
Flugverkehr anwenden. Sie gehen mit relevanten psychologischen
Konstrukten, = methodischen  Grundlagen = menschenzentrierter
Evaluation  technischer Systeme sowie Auswirkungen von
Automatisierung um.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Seminar.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Sobald die Teilnehmerzahl der Seminare der beiden \Wahlinhalte
jeweils Uber 30 liegen, kdnnen die jeweiligen Seminare von keinen
weiteren Wahlpflichthérern gewahlt werden.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrsplanung und Verkehrstechnik” sowie der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten sowie

2) einer Seminararbeit im Umfang von 20 Stunden und deren
Prasentation in einem Vortrag im Umfang von ca. 20 Minuten mit
anschlieRender Diskussion im Umfang von ca. 10 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul im Sommersemester

angeboten.

wird in  jedem Studienjahr
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Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-5683 Betriebssteuerung und -management Prof. Rainer Konig
im Offentlichen Verkehr
Inhalte und Die Studierenden sind mit vielfaltigen Methoden und Verfahren zum

Qualifikationsziele

Gestalten eines  kundenorientierten  Leistungsangebotes  und
wirtschaftlichen Betriebes im Offentlichen Personenverkehr vertraut.
Sie verstehen den Offentlichen Personenverkehr in Stadt und Region
als komplexes System wie auch als Teil des Gesamtverkehrs und sind
in der Lage, sowohl Ressourcen als auch Prozesse ganzheitlich zu
planen, effizient zu steuern und zielorientiert zu managen. Die
Studierenden verfligen Uber fundierte Kenntnisse des Betriebsablaufs
sowie der Planung, Steuerung und Leitung des Offentlichen
Personenverkehrs unter unterschiedlichsten Randbedingungen. Das
befahigt sie, sowohl Steuerungs- und Managementaufgaben
ganzheitlich zu l6sen als auch gezielt Einfluss auf das heutige und
zukiinftige Umfeld des Offentlichen Personenverkehrs zu nehmen.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-510
.Betriebsprozesse und Betriebsplanung im Offentlichen
Personenverkehr” (Kenntnisse  zu  Gesetzmaligkeiten  des
Betriebsablaufs sowie zur Linien-, Fahr- und Wagenlaufplanung)
erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”. Die parallele
Belegung der folgenden Module ist ausgeschlossen: VW-VI-308
,Betriebsplanung und -management im Offentlichen Verkehr”;
VW-VI-621 , Prozessmanagement im Offentlichen Verkehr".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mundlichen
Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten. Bei
mehr als 15 angemeldeten Studierenden wird die mundliche
Prafungsleistung als Einzelprifung durch eine Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums
schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-5684

Verantwortlicher Dozent
Prof. Gerd-Axel Ahrens

Modulname
Verkehrsraumgestaltung

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden verfligen Uber die Fahigkeit, auf der Grundlage des
Verkehrsplanungsprozesses stadtebauliche und verkehrliche Analysen
durchzufihren, MalRnahmen zu Verbesserung der straldenrdaumlichen
Situation zu konzipieren und diese zu bewerten. Dies betrifft
insbesondere die anwendungsorientierte Gestaltung von Strafen- und
Platzraumen im Rahmen von Projektstudien. Darlber hinaus werden
sie befahigt, in einem interdisziplindren Team zu arbeiten, eigene
Untersuchungsergebnisse in der Offentlichkeit zu prasentieren und zu
diskutieren.

Lehr- und
Lernformen

1 SWS Vorlesungen, 5 SWS Praktikum.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-113
.Grundlagen  der integrierten  Verkehrsplanung”;  VW-VI-505
. Verkehrsdkologie”; VW-VI-506 ,Verkehrs- und Infrastrukturplanung
und Stadtebau” und VW-VI-507 .Grundlagen der
Stralkenverkehrstechnik und der Theorie der Verkehrsplanung”
erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,, Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Projektarbeit im Umfang von 4 Wochen und deren
Prasentation in einem technisch-wissenschaftlichen Vortrag im
Umfang von ca. 20 Minuten im Wintersemester sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten im
Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-585

Verantwortlicher Dozent
Prof. Udo J. Becker

Modulname
Verfahren der Verkehrsokologie

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden sind befahigt, das bereits erworbene Fachwissen,
gesellschaftliche Rahmenbedingungen, soziale Aspekte und Ak-
zeptanzgesichtspunkte sowie dkologische Zwange und Maoglichkeiten
bei der kompetenten Erarbeitung und Durchflihrung von Verfahren der
Verkehrsokologie einzusetzen bzw. zu berlcksichtigen. Das betrifft
alle Verfahren, die zur Einbeziehung und BerUlcksichtigung von
Umweltgesichtspunkten bei Planung, Bau, Betrieb und Rickbau von
Verkehrsinfrastrukturen Verwendung finden. Nach Abschluss verfligen
die Studierenden Uber die Fahigkeit, jederzeit die vorhandenen
Verfahren kompetent handhaben zu konnen. Dabei sind ihnen die
Einsatzgebiete, vor allem aber auch die Grenzen der Verfahren
bewusst. Weiter sind die Studierenden in der Lage, eine
verkehrsokologische Aufgabenstellung umfassend zu analysieren und
einzuordnen, die Hintergrinde darzustellen sowie problemadaquate
Losungen zu erarbeiten, darzustellen und zu verteidigen.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 4 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-505

. Verkehrsdkologie” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrsplanung und Verkehrstechnik” sowie der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Seminararbeit im
Umfang von 90 Stunden sowie deren Prdsentation im
Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-5686

Verantwortlicher Dozent
Prof. Udo J. Becker

Modulname
Modelle der Verkehrsdkologie

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden sind befahigt, das bereits erworbene Fachwissen,
gesellschaftliche Rahmenbedingungen, soziale Aspekte und Ak-
zeptanzgesichtspunkte sowie dkologische Zwange und Maoglichkeiten
beim kompetenten Einsatz und der Entwicklung von Modellen der
Verkehrsokologie einzusetzen bzw. zu berlcksichtigen. Das betrifft
alle Modelle mit verkehrsokologischen Aspekten in Planung, Bau,
Betrieb und Rickbau, insbesondere verkehrliche, Abgas-, Energie- und
Larmmodelle. Nach Abschluss verfigen die Studierenden Uber die
Fahigkeit, jederzeit ein flr die gestellte verkehrsdkologische Aufgabe
passendes Modell zu konzipieren bzw. vorhandene (detaillierte)
Modelle kompetent einzusetzen. Dabei sind ihnen die Moglichkeiten,
vor allem aber auch die Grenzen des Einsatzes von Modellen
bewusst. Weiter sind die Studierenden in der Lage, eine
verkehrsodkologische Aufgabenstellung umfassend zu analysieren und
einzuordnen, die Hintergriinde darzustellen sowie problemadaquate
Lésungen zu erarbeiten, darzustellen und zu verteidigen.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 4 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-505

. Verkehrsdékologie” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrsplanung und Verkehrstechnik” sowie der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Seminararbeit im
Umfang von 90 Stunden sowie deren Prasentation im
Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-587

Verantwortlicher Dozent
Prof. Christian Lippold

Modulname
Stral3enentwurf

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden sind mit den Besonderheiten, Vorteilen und
Problemen des rechnergestitzten Entwurfs von
StralRenverkehrsanlagen vertraut. Sie kennen die physikalischen und
gesetzlichen Grundlagen des Schallschutzes an Stralen, die
EinflussgréfRen und Verfahren fir schalltechnische Berechnungen
sowie die Moglichkeiten des aktiven und passiven Schallschutzes. Die
Studierenden sind in der Lage, branchenibliche und marktflihrende
CAD-Programme zur rechnergestltzten Trassierung zu durchdringen
und zur Ldsung kleinerer Trassierungsaufgaben zu verwenden.
Spezielle Fragestellungen aus der Entwurfspraxis sind ihnen
exemplarisch vertraut. Die Studierenden verfligen Uber Einblicke in die
Funktionsweise der StralRenbauverwaltungen, in die Ablaufe bei Vor-
und Entwurfsplanungen sowie in den StraRenbetrieb und die
StralRenfinanzierung.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, 1 SWS Praktikum.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-501 ,, Entwurf,
Bau und Betrieb von Strafen” (1. Modulsemester) erworben werden
konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,, Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 90 Stunden im Wintersemester
sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten im
Sommersemester mit einer Ubungsaufgabe im Umfang von
30 Stunden im Sommersemester als Prifungsvorleistung.

Weitere Bestehensvoraussetzung ist die Absolvierung des Praktikums

mit 7 Terminen im Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit wird mit zwei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-V|-5688 Datenverarbeitungssysteme in der PD Dr. Christian Schiller
Verkehrsplanung

Inhalte und Die  Studierenden  kennen  weiterflhrende und  vertiefte

Qualifikationsziele modelltheoretische ~ und  algorithmische  Problemfelder  der

Verkehrsplanung und Straldenverkehrstechnik und beherschen die
Nutzung der Standardsoftware zur Losung verkehrsplanerischer
Aufgaben der Verkehrsplanung und Straflsenverkehrstechnik von inner-
und aulderstadtischen Gebieten. Die Studierenden verfligen Uber die
Fahigkeit, das Verkehrsgeschehen zu analysieren und zu
prognostizieren. Sie besitzen Kenntnisse Uber die theoretischen
Grundlagen und die praktische Anwendung der Softwareprodukte
VISSIM, LISA+ und VISUM flir mikroskopische verkehrsplanerische
Berechnungen. Darlber hinaus verfugen sie Uber die Fahigkeit, mit
Standardsoftware mikroskopische Simulationen von
Streckenabschnitten  und  Knotenpunkten ~ mit und  ohne
Lichtsignalsteuerung durchzufthren.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-507
.Grundlagen der StralRenverkehrstechnik und der Theorie der
Verkehrsplanung”; VW-VI-508 , Verkehrsnachfragemodellierung” und
VW-VI-509 , Qualitdt und Sicherheit im StralRenverkehr” erworben
werden kdnnen. Sobald die Gesamtteilnehmerzahll dieses Moduls
Uber 23 liegt, kann das Modul von keinen weiteren Wahlpflichthdrern
gewahlt werden.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,, Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 40 Stunden sowie

2) einer mundlichen Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang
von 15 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Hausarbeit wird mit eins und die mindliche
PrGfung wird mit zwei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-5689

Verantwortlicher Dozent
Prof. Reinhold Maier

Modulname
Stadt-Verkehrstechnik-Werkstatt

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden verfligen Uber umfassende Kenntnisse der
Anwendung verkehrstechnischer Methoden im stadtischen Verkehr
unter rechtlichen, straBenraumlichen, verkehrspolitischen und
finanzierungsbedingten Vorgaben. Sie sind in der Lage, bei der
Anwendung dieser Verfahren in konkreten Fallen alle Verkehrsarten
angemessen zu berlcksichtigen und haben grundlegende Erfahrungen
mit der praktischen Umsetzung der Verfahren und Vorschriften in der
realen stadtischen Verkehrsumwelt. Sie werden auf’erdem befahigt,
eigene Ergebnisse fir Blrgerinformationen aufzubereiten und
vorzutragen.

Lehr- und
Lernformen

1 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, 1 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-507
.Grundlagen der StralRenverkehrstechnik und der Theorie der
Verkehrsplanung” und VW-VI-509 ,Qualitdt und Sicherheit im
StralRenverkehr” (1. Modulsemester) erworben werden koénnen.
Schreiben sich weniger als 5 Teilnehmer ein, wird das Modul nicht
durchgefiihrt. Sobald die Teilnehmerzahl des Moduls Uber 10 liegt,
kann das Modul von keinen weiteren Wabhlpflichthérern gewahlt
werden.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Projektarbeit im
Umfang von 2 Wochen im Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-5690

Verantwortlicher Dozent
Prof. Hans Zellbeck

Modulname
Grundlagen der Verbrennungsmotoren

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden verflgen Uber grundlegende Kenntnisse Uber
Funktion, Entwicklung und Eigenschaften von Verbrennungsmotoren.
Inhalte des Moduls sind: Uberblick iber Einsatz und Arten, idealer
thermodynamischer Prozessverlauf, optimale Prozessfliihrung von
Otto- und Dieselmotoren, Kraftstoffe, Ladungswechsel,
Gemischbildung, Entflammungsvorgédnge, Verbrennung, Abgas- und
Schallemissionen, Aufladungen, Regelung und Steuerung. Die
Studierenden werden durch das Modul befahigt, bei der Planung und
dem Betrieb von Verkehrssystemen Verbrennungsmotoren optimal
einzusetzen. Wichtig sind dabei hohe Zuverlassigkeit, geringer
Energieverbrauch und minimale Umweltbelastung durch Gerausche,
Schwingungen und Schadstoffemission.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-104 ,Experimentalphysik”;
VW-VI-105 . Technische Mechanik” und VW-VI-106
. Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrsplanung und Verkehrstechnik” sowie der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 3 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

90 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-591 Grundlagen der Verkehrspolitik/ Prof. Bernhard Wieland
Verkehrsinfrastrukturpolitik
Inhalte und Die Studierenden sind befahigt, Grundlagen der Verkehrspolitik zu

Qualifikationsziele

verstehen und die volkswirtschaftliche Bedeutung des Verkehrs
herauszuarbeiten. Mit Hilfe eines grundlegenden wirtschaftheoreti-
schen Instrumentariums kann der Studierende verkehrspolitische
Probleme analysieren und insbesondere die staatliche Intervention
durch Regulierung begrinden. Des Weiteren ist der Studierende in
der Lage, aktuelle Fragestellungen der Verkehrsinfrastrukturpolitik aus
volkswirtschaftlicher Sicht zu strukturieren und zu analysieren. Sie
verflgen Uber die Kompetenz, die volkswirtschaftliche Wirkung von
verkehrlicher Infrastruktur auf Makroebene zu beurteilen und
erwerben grundlegendes Wissen Uber die klassischen Begrindungen
fr die Infrastrukturerstellung durch den Staat. Zuséatzlich sind die
Studierenden befahigt, zur Diskussion um private Beteiligung bei der
Infrastrukturbereitstellung und -finanzierung beizutragen. Sie sind
ebenfalls mit der gegenwartigen institutionellen Ausgestaltung der
Verkehrsinfrastrukturpolitik in Deutschland vertraut. Der konkrete
Planungsprozess von Verkehrsinfrastruktur macht ausdricklich nur
einen kleinen Teil des Moduls aus.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-114
.Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft” erworben werden
konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,, Verkehrsplanung und Verkehrstechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand ,, Institutionelle und wirtschaftstheoretische
Grundlagen der Verkehrspolitik” sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von
Prifungsgegenstand ,, Infrastrukturpolitik™.

90 Minuten mit dem

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-601 Erweiterte Verkehrssystemtheorie Prof. Karl Nachtigall
Inhalte und Die Studierenden besitzen die Fahigkeit, stochastische Modelle zur

Qualifikationsziele

Ermittlung der Leistungsfahigkeit auf komplexe Netze und Systeme zu
erweitern und anzuwenden. Sie kénnen das Leistungsverhalten von
Verkehrssystemen modellieren und mittels Bedienungstheorie
analysieren. Basierend auf Kenntnissen der linearen Optimierung
vermogen die Studierenden Aspekte der Planung und Steuerung von
Leistungserstellungsprozessen im Landverkehrswesen wie
Linienplanung und  Taktfahrlagenplanung  anzuwenden. Die
Studierenden konnen darlber hinaus Aspekte der Modellierung,
Planung und Steuerung von Leistungserstellungsprozessen im
Luftverkehrswesen wie Slot Allokation und Anflugsteuerung im
Luftverkehr (ATFM) anwenden. Sie beherrschen grundlegende
Begriffe und Prinzipien der Simulation.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 5 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 ,, Integraltransformationen,
Integralrechnung fur Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-111 |, Verkehrssicherung, Bahnverkehr und offentlicher
Verkehr” und VW-VI-112 ,Verkehrssystemtheorie und Statistik”
erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung
.Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fir:
VW-VI-307 .Bahnbetriebsplanung und -steuerung” (1.
Modulsemester); VW-VI-342 ,Modellierung und Simulation von
Bahnbetriebsprozessen”; VW-VI-671 , Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrssystemtechnik
und Logistik”; VW-VI-672 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im
Fachgebiet Verkehrssystemtechnik und Logistik”; VW-VI-680 ,Einsatz
der Schienenfahrzeuge”; VW-VI-684 , Multivariate Verkehrsstatistik”;
VW-VI-688 ,Aktuelle Aspekte der Optimierung von Verkehrs- und
Logistikprozessen”; VW-VI-691 , Terminal Operations”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 30 Stunden und deren
Prasentation in einem wissenschaftlich-technischen Vortrag im
Umfang von ca. 10 Minuten mit anschlieflender Diskussion im
Umfang von ca. 5 Minuten im Sommersemester sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 180 Minuten im
Sommersemester.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 15 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit wird mit vier gewichtet.

Haufigkeit des Mo-
duls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

450 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-602

Verantwortlicher Dozent
Dr. Wolfgang Ludwig

Modulname
Logistik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen wichtige ingenieurwissenschaftliche

Grundlagen und Methoden der Logistik in ihrer Gesamtheit und in

inren Bestandteilen. Sie kdnnen charakteristische logistische

SystemgrofRen beschreiben und bewerten sowie Methoden der

Logistik anwenden. Die Studierenden sind zum flussorientierten

Denken durch die Vermittlung von Wissen und Kdnnen zur

ganzheitlichen  Beschreibung, Analyse und  Planung von

Materialflissen befahigt. Im Einzelnen besitzen die Studierenden

Kenntnisse auf den Gebieten

- Aufgaben und Abgrenzung von Transportlogistik,
Beschaffungslogistik, Produktionslogistik, Distributionslogistik und
Entsorgungslogistik

- Prozessablauf und Strukturen

- Entscheidungsunterstlitzung (Entscheidungstheorie, Konzepte)

- Standortplanung

- Touren und Rundfahrten

- Transportoptimierung

- Packungsprobleme

- Planungsmethodik

- Logistische Objekte

- Anforderungen des Supply Chain Management.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 4 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-110
.Logistik und Luftverkehr” und VW-VI-112 , Verkehrssystemtheorie
und Statistik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Aullerdem ist es Wahlpflichtmodul des
Wahlpflichtmodul-Katalogs aller Studienrichtungen. Es schafft die
Voraussetzungen far:  VW-VI-671 ,Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrssystemtechnik
und Logistik”; VW-VI-672 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im
Fachgebiet Verkehrssystemtechnik und Logistik”; VW-VI-685 ,Lager-
und Kommissioniersysteme™”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten im Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 12 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.
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Arbeitsaufwand

360 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-603

Verantwortlicher Dozent
Prof. Gerd-Axel Ahrens

Modulname
Grundlagen der Verkehrsplanung

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden sind mit den vertieften Zusammenhdngen der
Raum- und Verkehrsplanung, deren Verfahren und Prozessen mit
integrierten kooperativen und konsensorientierten Ansatzen vertraut.
Besondere Bedeutung haben die Aufgabenfelder des
Planungsprozesses und ihre Integrationsaspekte. In diesem
Zusammenhang kennen die Studierenden auch ordnungs-, preis- und
informationspolitische sowie organisatorische MalRnahmen in ihrem
praktischen Kontext. Die Studierenden verflgen Uber die
grundlegende Fahigkeit, das Verkehrsgeschehen zu analysieren und
zu prognostizieren. Sie besitzen grundlegende Kenntnisse Uber
verkehrsplanerische Berechnungsverfahren des flielienden Verkehrs,
insbesondere Verkehrserzeugungsmodelle,
Verkehrsverteilungsmodelle, Verkehrsaufteilungsmodelle, simultane
Verkehrsverteilungs- und Verkehrsaufteilungsmodelle des
stralkengebundenen und liniengebundenen Verkehrs. Des \Weiteren
besitzen sie Kenntnisse Uber Institutionen der
Verkehrsinfrastrukturplanung sowie Uber planungsrechtliche Verfahren
und die Finanzierung 6ffentlicher Verkehrsinfrastrukturmaf3nahmen.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-104
~Experimentalphysik” und VW-VI-113 ,Grundlagen der integrierten
Verkehrsplanung” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul
.Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fir:
VW-VI-671 ,, Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens
im Fachgebiet Verkehrssystemtechnik und Logistik”; VW-VI-672
~Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

der Studienrichtung

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-604 Arbeitswissenschaft Prof. Martin Schmauder
Inhalte und Die Studierenden besitzen ein Verstandnis fir die Bedeutung des

Qualifikationsziele

Menschen im Arbeitssystem. Die Studierenden verstehen aktuelle
arbeitswissenschaftliche Probleme und Entwicklungstendenzen und
haben sich Grundwissen zur Gestaltung von Arbeitssystemen
angeeignet. Sie haben Grundlagen- und Gestaltungswissen zu den
Elementen Mensch, Arbeitsmittel, Arbeitsplatz, Arbeitsumgebung,
Arbeitsablauf und Arbeitsorganisation, zu Management und Flhrung,
zu Prozessen in Unternehmen sowie zu ergonomischen und
psychologischen Grundlagen. Die Studierenden sind beféhigt,
einschlagige Probleme und Gestaltungserfordernisse zu erfassen und
selbst zur Verbesserung der Arbeitswelt beizutragen indem sie in
ihren Losungen die Gegebenheiten und Erfordernisse des Menschen
hinlanglich  berlcksichtigen. Die  Studierenden  kdénnen das
Arbeitsschutzgeschehen im Unternehmen beurteilen und gestalten.
Neben den Grundlagen der Arbeitswissenschaft kennen die
Studierenden das duale Arbeitsschutzsystem in Deutschland,
Vorschriften- und Regelwerke, Leistungsvoraussetzungen von
Menschen im Arbeitssystem, Belastung und Beanspruchung sowie
Fehlbeanspruchung und ihre Folgen, Aspekte menschlichen
Versagens, Fehler und Fehlverhalten sowie Vorbeugen gegen
menschliche Fehler. Die Studierenden verstehen ergonomische
Problemfelder, insbesondere bei der Arbeitsplatzgestaltung und an der
Schnittstelle  von  Mensch-Maschine-Systemen.  Sie  besitzen
Kenntnisse  zu anthropometrischen und biomechanischen
Grundsatzen. Sie verfligen Uber Kenntnisse auf dem Gebiet der
Informationsein- und -ausgabesysteme des Human-Machine-
Interfaces sowie der Gefahrdungsbeurteilung bei relevanten
Arbeitsumweltbelastungen. Bewertungsrelevante Wirkungen und die
Bewertung von Vibrationen, Larm, Beleuchtung, Klima und
Gefahrstoffen sind dem Studierenden bekannt. Die Studierenden sind
befahigt, hohe (insbesondere gesundheitsgefdhrdende) Belastungen
zu erkennen und sie zu bewerten. Weiterhin kennen sie Ansatze zur
Planung erforderlicher SchutzmmalRnahmen. Die Studierenden besitzen
Kenntnisse zZur Aufbau- und Ablauforganisation,
Arbeitsanalysemethoden und deren Anwendung, zur Sollzeit-
Bestimmung sowie zu verschiedenen Arbeitszeitmodellen.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-112
. Verkehrssystemtheorie und Statistik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fur:
VW-VI-671 ,Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens
im Fachgebiet Verkehrssystemtechnik und Logistik”; VW-VI-672
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~Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht je Modulsemester aus einer
Klausurarbeit im Umfang von je 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im
Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-605 Qualitats- und RAMS-Management Prof. Jorg Schiitte
Inhalte und Die Studierenden kennen die grundlegenden Normen und Methoden

Qualifikationsziele

des Qualitdtsmanagements,  Zuverlassigkeits-,  Verfligbarkeits-,

Wartbarkeits- und  Sicherheitsmanagements  (RAMS-Reliability,

Availability, Maintainability, Safety) in Verkehrssystemen:

- Projektmanagementmethoden zur Qualitatssicherung
(Netzplantechnik, V-Modelle, Lastenheftwesen, UML),

- Grundlegende Normen (ISO 9000 Serie, EFQM, IRIS, EN 50126),
Inhalt und Anwendung,

- Qualitatsplanung und Qualitatssicherung in verkehrstechnischen
Anlagen,

- die RAMS-Qualitatsparameter nach CENELEC EN 50126,

- Grofken und Verteilungen,

- Anlagenmodellierung, Verflgbarkeit und Wartbarkeit,

- Zuverlassigkeitsnachweis und Hypothesentests, Konsumenten-
und Produzentenrisiko,

- Nachweisverfahren von RAMS-Parametern.

Die Studierenden kennen die geltenden Normen, Verfahren und

Methoden im Qualitats- und RAMS-Management bei

Verkehrssystemen. Die Studierenden sind in der Lage, eigenstandig

Qualitatsregelwerke in konkrete Anweisungen zu transformieren und

die RAMS-Parameter festzulegen und anhand entsprechender

statistischer Grundlagen zu berechnen. Die Studierenden koénnen

qualifiziert RAMS-Anforderungen und Nachweise durch

entsprechende Verfahren und Methoden selbststandig erarbeiten und

Hypothesen bewerten.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen” und
VW-VI-101 |, Differentialgleichungen und Differentialrechnung fir
Funktionen mehrerer Variabler” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fur:
VW-VI-672 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr
angeboten.

im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-606 Kosten-Nutzen-Bewertung und Prof. Bernhard Wieland
rechtliche Aspekte des Verkehrs
Inhalte und Die Studierenden verfligen Uber Sach- und Verfahrenskenntnisse zur

Qualifikationsziele

okonomischen Bewertungstheorie und zu praktisch angewandten
Bewertungsverfahren bei der Planung von Verkehrsanlagen unter
Beachtung der wesentlichen Bewertungsmerkmale einschliel3lich der
Einschatzung ihrer  Anwendungsfehler und —grenzen. Die
Studierenden besitzen Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertigkeiten Uber
Grundbegriffe des Verkehrsrechts als komplexes Rechtsgebiet. Sie
sind in der Lage, rechtlich relevante Ortsverdnderungsprozesse von
Personen, Gutern und Informationen (Nachrichten) zu erfassen und
anhand von Rechtsvorschriften (z. B. des Straflienverkehrsrechts) in
die jeweiligen juristischen Kategorien einzuordnen. Die Studierenden
verfligen Uber soziale Kompetenzen zur Durchsetzung bzw. Abwehr
von Anspridchen, insbesondere zur Kommunikation mit Behdrden,
Gerichten, Auftraggebern sowie Dritten auf dem Gebiet des
Verkehrsrechts. Die Studierenden haben Kenntnisse, Fahigkeiten und
Fertigkeiten des Verkehrsverwaltungs- bzw. Verkehrszivilrechts. Sie
sind in der Lage, bestehende verkehrsrechtliche Kategorien bei der
Gestaltung der Ortsveranderungsprozesse zur Losung kleinerer
Rechtsfalle auf den Gebieten der Zulassung zum Beruf des
Verkehrsunternenmers, zur  Ausflhrung der Tatigkeiten als
Verkehrsunternehmer sowie zur vertraglichen und aul3ervertraglichen
Haftung einzusetzen.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-113
.Grundlagen der integrierten Verkehrsplanung” und VW-VI-114
.Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft” erworben werden
konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Aullerdem ist es Wahlpflichtmodul des
Wahlpflichtmodul-Katalogs der Studienrichtung , Bahnsysteme”. Es
schafft die  Voraussetzungen fuar:  VW-VI-671 ,Grundlagen
selbststandigen  wissenschaftlichen  Arbeitens im  Fachgebiet
Verkehrssystemtechnik und Logistik” (1. Modulsemester); VW-VI-672
.Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrssystemtechnik und Logistik”. Die parallele Belegung der
folgenden Module ist ausgeschlossen: VW-VI-511 , Nutzen-Kosten-
Analyse/Bewertung und Verkehrs- und Planungsrecht”; VW-VI-713
. Verkehrs- und Telekommunikationsrecht”.
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Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Kosten-Nutzen-Bewertung im
Wintersemester sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand rechtliche Aspekte des Verkehrs im
Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-621 Prozessmanagement im Offentlichen Prof. Rainer Kénig
Verkehr
Inhalte und Die Studierenden sind mit grundlegenden Methoden und Verfahren

Qualifikationsziele

zum Gestalten eines kundenorientierten Leistungsangebotes und
wirtschaftlichen Betriebes im Offentlichen Verkehr (OV) vertraut. Sie
verstehen den OV als Gesamtsystem sowie als Teil der Umwelt und
konnen seine  Verkehrssysteme anhand der wesentlichen
Ordnungsparameter sowie ihrer wechselseitigen Abhangigkeiten
systemtechnisch einordnen. Sie sind in der Lage, sowohl Ressourcen
als auch Prozesse im Personen- und Guterverkehr zielorientiert zu
planen und effizient zu managen. Die Studierenden verfligen Uber
fundierte Kenntnisse des Betriebsablaufs sowie der Linien-, Fahr-,
Wagenlauf- und Dienstplanung, beherrschen die Zusammenhéange
zwischen ihnen und denken analytisch. Das befahigt sie, sowohl
Planungs- und Managementaufgaben im OV ganzheitlich zu I6sen als
auch die theoretischen Grundlagen weiterzuentwickeln.

Lehr- und
Lernformen

6 SWS Vorlesungen, 4 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-106
. Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe”; VW-VI-111
.Verkehrssicherung, Bahnverkehr und offentlicher  Verkehr”;
VW-VI-112 , Verkehrssystemtheorie und Statistik” und VW-VI-113
.Grundlagen der integrierten Verkehrsplanung” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im
, Eisenbahnverkehr und OPNV*
. Verkehrssystemtechnik und Logistik”
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fur:
VW-VI-341 ,Betriebsfihrung im  Offentlichen  Stadt- und
Regionalverkehr”; VW-VI-622 ,Marktorientierte Leistungserstellung
im Schienengiter- und Personenverkehr”. Die parallele Belegung der
folgenden Module ist ausgeschlossen: VW-VI-510 ,, Betriebsprozesse
und Betriebsplanung im Offentlichen Personenverkehr”; VW-VI-583
, Betriebssteuerung und -management im Offentlichen Verkehr”.

Studienschwerpunkt
der Studienrichtung
des Diplom-Studiengangs

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 240 Minuten im Sommersemester mit einer schriftlichen
Leistungskontrolle im Umfang von 90 Minuten im Wintersemester als
Prafungsvorleistung.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 10 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.
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Arbeitsaufwand

300 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-622 Marktorientierte Leistungserstellung Prof. Rainer Kénig
im Schienenguter- und
Personenverkehr
Inhalte und Die Studierenden kennen die Ressourcen und deren Nutzung in

Qualifikationsziele

Prozessketten des Schienengiter- und Personenverkehrs und die
zugehdrigen Logistik, die Methoden und Verfahren der strategischen
Produkt- und Leistungsplanung sowie deren operativen Kontrolle. Die
Studierenden verfligen Uber Kenntnisse erfolgreicher Ansatze und
Erfahrungen marktorientierter Leistungserstellung zur Planung und
Implementierung von Angeboten und Produkten sowie flr die
strategische und operative Erfolgskontrolle. Des Weiteren kennen sie
die Zusammenhdnge zwischen Management, Produktion und
Kundennutzen in Transport- und Logistiknetzen sowie methodisch
orientierte Vorgehensweisen fir ein Innovationsmanagement in
funktionell und unternehmerisch vernetzten Strukturen. Die
Studierenden sind damit vertraut, Managementfahigkeiten wirksam zu
nutzen und weiterzuentwickeln.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-308
,Betriebsplanung und -management im Offentlichen Verkehr” oder
VW-VI-621 , Prozessmanagement im offentlichen Verkehr” erworben
werden koénnen. Fir die Vorbereitung steht folgende Fachliteratur zur
Verfligung: Malik: Management, campus, ISBN 978-3-593-38285-2.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im
, Eisenbahnverkehr und OPNV* der Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Aullerdem ist es Wahlpflichtmodul des
Wahlpflichtmodul-Katalogs der Studienrichtung ,, Bahnsysteme” sowie
der Studienrichtung ,, Verkehrssystemtechnik und Logistik".

Studienschwerpunkt

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 35 Minuten mit
einer  Projektaufgabe im  Umfang von 30 Stunden als
Prifungsvorleistung.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.
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Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-641 Betrieblich-logistische Strukturen des Prof. Hartmut Fricke
Luftverkehrs (air traffic and air field
operations)

Inhalte und Die Studierenden kennen die spezifischen Prozesscharakteristiken des

Qualifikationsziele

Betriebes von Luftfahrzeugen aus Sicht der Flugsicherung und des
Flugplatzbetreibers sowie deren Restriktionen, resultierend aus der
internationalen sowie nationalen Gesetzgebung. Sie verstehen dabei
Flugsicherung und Flugplatz als unter sicherheitsrelevanten,
wirtschaftlichen und 6kologischen Zwéangen agierende Unternehmen.
Die Studierenden vermogen die einzelnen Systemelemente und
Strukturen ganzheitlich zuzuordnen.

Lehr- und
Lernformen

5,5 SWS Vorlesungen, 0,5 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-110 ,, Logistik
und Luftverkehr” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt , Luftverkehr” der
Studienrichtung ,, Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-645 ,,CNS und taktisches ATM (CNS and
tactical ATM)"; VW-VI-690 ,Safety und Airline Management”;
VW-VI-691 , Terminal Operations”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 240 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.

204




Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-642 Flugplanung und Flugbetrieb (flight Prof. Hartmut Fricke
planning and aircraft operations)
Inhalte und Die Studierenden sind in der Lage, mit Hilfe meteorologischer

Qualifikationsziele

Kenntnisse die wesentlichen Unterlagen flr die sichere,
wirtschaftliche, plUnktliche und regelmalRige Flugdurchfiihrung einer
Fluggesellschaft zu erarbeiten und zu bewerten. Sie kennen die
flugbetrieblichen Aufgaben (Operating Procedures) und beherrschen
detailliert die zentralen Elemente der Cockpitausristung. Zudem
verstehen die Studierenden Aufbau, Arbeitsweise der Technologie Fly-
by-Wire in Luftfahrzeugen sowie die Mdglichkeiten moderner Avionik
zur  Erreichung eines &konomischen und umweltvertraglichen
Flugbetriebs.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-110
»Logistik und Luftverkehr” und VW-VI-644
.Luftfahrzeugeigenschaften (flight performance and aerodynamics)”
erworben werden kénnen. AufRerdem werden Englischkenntnisse auf
dem Level ,,UNICert B2" vorausgesetzt, wie sie im Modul VW-VI-201
.Einflhrung in die Berufs- und Wissenschaftssprache” erworben
werden kénnen

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt , Luftverkehr” der
Studienrichtung ,, Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprtfung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht je Modulsemester aus einer
Klausurarbeit im Umfang von je 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-643

Verantwortlicher Dozent
Prof. Hartmut Fricke

Modulname
Luftfahrzeugtechnik (aircraft design)

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden verflgen Uber Kenntnisse zum grundséatzlichen
Aufbau  von  Verkehrsflugzeugen sowie die  konstruktiven
Anforderungen und wirtschaftlichen Vorgaben an die Gestaltung der
Hauptbaugruppen eines Luftfahrzeuges. Sie verstehen insbesondere
die Hauptbaugruppe Triebwerk in ihrem Aufbau, Arbeitsweise und
Betriebsverhalten und sind in der Lage, verschiedene
Flugzeugantriebsanlagen sachkundig zu beurteilen. Die Studierenden
kennen darUber hinaus das Schadigungsverhalten von Bauteilen sowie
Methoden, Prifverfahren und Strategien zur Wartung und
Instandhaltung von Flugzeugen bzw. deren Bauteilen. Die
Studierenden sind befahigt, Aufwand und Nutzen unterschiedlicher
Instandhaltungsstrategien abzuschatzen.

Lehr- und
Lernformen

6 SWS Vorlesungen, 0,5 SWS Laborpraktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fir
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 , Integraltransformationen,
Integralrechnung fir Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-104 . Experimentalphysik”; VW-VI-105 . lechnische
Mechanik”; VW-VI-112 ,Verkehrssystemtheorie und Statistik” und
VW-VI-644 , Luftfahrzeugeigenschaften (flight performance and
aerodynamics)” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt , Luftverkehr” der
Studienrichtung ,, Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-692 , Flugzeugtriebwerke”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer  Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten im
Sommersemester sowie

2) einer  Klausurarbeit im Umfang von 180 Minuten im
Wintersemester.

Weitere  Bestehensvoraussetzung ist die Absolvierung des

Laborpraktikums.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden.

Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit 1) wird mit eins
und die Note der Klausurarbeit 2) wird mit zwei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem
Sommersemester, angeboten.

Studienjahr,  beginnend im
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Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-644 Luftfahrzeugeigenschaften (flight Prof. Hartmut Fricke
performance and aerodynamics)
Inhalte und Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls die Methoden

Qualifikationsziele

und Anwendungen, die die Bewegung von Luftfahrzeugen mit
6 Freiheitsgraden mit den zugehorigen Kraften und Momenten,
Leistungen und Energieaufwendungen beschreiben. Sie verstehen
zudem die Entstehung und Beeinflussung von Luftkraften/-momenten
am Luftfahrzeug. Die Studierenden sind befahigt, wichtige
Einflussgréfden auf die Flugleistungen sowie die Flugeigenschaften
mathematisch  zu  modellieren. Zudem vermdgen sie das
Betriebsverhalten des Luftfahrzeuges in  Abhéngigkeit vom
Flugzustand bzgl. Sicherheit, Okonomie und Umweltvertraglichkeit zu
beurteilen.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung flr
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 , Integraltransformationen,
Integralrechnung fir Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-104 ,Experimentalphysik” und VW-VI-110 , Logistik und
Luftverkehr” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt , Luftverkehr” der
Studienrichtung ,, Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-642 ,Flugplanung und Flugbetrieb (flight

planning and aircraft operations)”; VW-VI-643 , Luftfahrzeugtechnik
(aircraft design)”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von
Prifungsgegenstand Flugleistungen sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 180 Minuten mit dem
Prifungsgegenstand Aerodynamik und Flugeigenschaften.

90 Minuten mit dem

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 9 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit 1) wird mit eins und
die Note der Klausurarbeit 2) wird mit zwei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.
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Arbeitsaufwand

270 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-645 CNS und taktisches ATM (CNS and Prof. Hartmut Fricke
tactical ATM)
Inhalte und Die Studierenden beherrschen die Verfahren der Funk-, Tragheits- und

Qualifikationsziele

Satellitennavigation und verstehen technische Navigationsanlagen mit
deren Aufgaben, Aufbau und Wirkungsweise. Sie verstehen zudem
die Planung, Organisation und Durchflihrung der Flugverkehrskontrolle
und wissen um die hierfir notwendigen betrieblich-technischen
Systeme zur Kommunikation und Uberwachung des Luftverkehrs.

Lehr- und
Lernformen

6 SWS Vorlesungen, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-103 , Informatik”; VW-VI-110
.Logistik und Luftverkehr” und VW-VI-641 , Betrieblich-logistische
Strukturen des Luftverkehrs (air traffic and air field operations)”
erworben werden kénnen. AulRerdem werden Englischkenntnisse auf
dem Level ,UNICert B2" vorausgesetzt, wie sie im Modul VW-VI-201
.Einflhrung in die Berufs- und Wissenschaftssprache” erworben
werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Studienschwerpunkt ,, Luftverkehr” der
Studienrichtung ,Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 240 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-661

Verantwortlicher Dozent
Dr. Wolfgang Ludwig

Modulname
Distributionstechnik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die technischen Elemente von
Logistiksystemen im Allgemeinen und Distributionssystemen im
Speziellen. Sie beherrschen den Umgang mit Leistungskennwerten
von Logistischen Anlagen sowie deren Einsatzbedingungen im

Zusammenwirken und sind damit in der Lage, praktische
Logistikldsungen zu gestalten und zu bewerten.

Im Einzelnen besitzen die Studierenden Kenntnisse zu

- Charakteristika technischer  Transport-, Umschlag- und

Lagersysteme,

- Leistungsbewertung und Dimensionierung,

- Einbindung der Distributionstechnik in Logistikprozesse und die
Einsatzkriterien,

- Analyse von
Leistungskennzahlen,

- Gestaltung von Logistikknoten und -netzen, Zusammenwirken der
Elemente.

Distributionsablaufen und relevante

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 3 SWS Ubung, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-104

.Experimentalphysik”; VW-VI-105 ., Technische Mechanik”;
VW-VI-108 , Prozessautomatisierung in der Verkehrstelematik”;
VW-VI-110 »Logistik und Luftverkehr” und VW-VI-112

. Verkehrssystemtheorie und Statistik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Schwerpunkt , Verkehrslogistik” der
Studienrichtung ,, Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-

Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen far: VW-VI-685 .Lager- und
Kommissioniersysteme”; VW-VI-687 »Simulation von

Logistikprozessen”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 90 Stunden im Sommersemester
sowie

2) einer  Klausurarbeit im
Sommersemester.

Umfang von 120 Minuten im

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 12 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittel der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit mit drei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.
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Arbeitsaufwand

360 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-662

Verantwortlicher Dozent
Dr. Wolfgang Ludwig

Modulname
Logistische Systeme

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen die Gestaltung und Dimensionierung
von Logistiksystemen und -komponenten. Sie sind in der Lage,
Prozessablaufe zu analysieren und zu planen sowie Logistikkonzepte
zu erstellen und zu bewerten.

Im Einzelnen besitzen sie Kenntnisse auf den Gebieten

- Strukturen und Funktionen logistischer Systeme,

- Komponenten in logistischen Systemen,

- analytische Beschreibung des Betriebsverhaltens,

- Bewertungskriterien und —verfahren,

- Aufgaben und Methoden der Planung von Logistiksystemen,

- Logistische Zentren,

- Szenarien der City-Logistik,

- Entsorgungslogistik,

- Kombinierte Verkehre,

- Logistikcluster, Logistiknetze,

- Multimodale Verkehrssysteme.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 3 SWS Ubung, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-110
.Logistik und Luftverkehr” und VW-VI-112 ,Verkehrssystemtheorie
und Statistik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Schwerpunkt ,Verkehrslogistik” der
Studienrichtung ,, Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 60 Stunden im Wintersemester
sowie

2) einer  Klausurarbeit im
Wintersemester.

Umfang von 120 Minuten im

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 12 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittel der Noten der
Prifungsleistungen.Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit mit finf gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem
Sommersemester, angeboten.

Studienjahr,  beginnend im

Arbeitsaufwand

360 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-663

Verantwortlicher Dozent
Prof. Thorsten Schmidt

Modulname
Planung von logistischen Betrieben

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden besitzen die Fahigkeiten und Fertigkeiten zur
Planung, insbesondere der systematischen Projektierung von
Betriebsstatten der Logistikdienstleister. Sie kdnnen insbesondere die
technische Planung und Investitionsvorbereitung fir logistische
Betriebe sowie die Errichtung von Logistikzentren leiten und als
Logistikexperten an der Fabrikplanung flr andere Branchen mitwirken.
Im Einzelnen besitzen sie Kenntnisse auf den Gebieten

- Grundlagen des Projektmanagments,

- Grundlagen der Betriebsplanung,

- Planungsphasen, Planungsmethoden, Planungsdokumente,

- Kapazitatsplanung,

- Projektierung von Betriebsanlagen in Logistikzentren,

- Hauptprozesse der logistischen Produktion,

- Strukturen logistischer Betriebsanlagen,

- Dimensionierung und Gestaltung von Anlagen der Intralogistik.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-110
.Logistik und Luftverkehr” und VW-VI-112 , Verkehrssystemtheorie
und Statistik” erworben werden kdénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul im Schwerpunkt , Verkehrslogistik” der
Studienrichtung ,, Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-
Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. AuRerdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 60 Stunden im Wintersemester
sowie

2) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten im Wintersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittel der Noten der
Prafungsleistungen.Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der Klausurarbeit mit drei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem
Sommersemester, angeboten.

Studienjahr,  beginnend im

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-671 Grundlagen selbststandigen Studiendekan
wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Verkehrssystemtechnik
und Logistik

Inhalte und Inhalt des Moduls sind aktuelle fachspezifische Themen und

Qualifikationsziele

Fragestellungen des Fachgebiets Verkehrssystemtechnik und Logistik
sowie die Methodik wissenschaftlichen Arbeitens. Die Studierenden
verflgen Uber grundlegende Fahigkeiten des selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrssystemtechnik
und Logistik unter Nutzung selbst zu recherchierender Literatur und
anderer Quellen. Sie sind in der Lage, mit Hilfe heterogenen
Quellenmaterials eine kleinere technisch-wissenschaftliche
Aufgabenstellung des Fachgebiets unter Anwendung
wissenschaftlicher Methoden zu bearbeiten und zu 16sen und darUber
einen technisch-wissenschaftlichen Bericht zu erstellen. Sie sind in
der Lage, wissenschaftliche Vortrdge zu erarbeiten, inhaltlich zu
dokumentieren, vorzutragen und zu verteidigen. Dadurch wird die
Herausbildung der  Fahigkeit  unterstiitzt,  wissenschaftliche
Erkenntnisse und systemtheoretische bzw. logistische Methoden zur
Abbildung und Bewertung von Verkehrssystemen anzuwenden und
diese planerisch, rechtlich und wirtschaftlich zu verstehen.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-601

.Erweiterte Verkehrssystemtheorie”; VW-VI-602 .Logistik”;
VW-VI-603 , Grundlagen  der  Verkehrsplanung”; VW-VI-604
LArbeitswissenschaft” und VW-VI-606 ,Kosten-Nutzen-Bewertung

und rechtliche Aspekte des Verkehrs” (1. Modulsemester) erworben
werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul
. Verkehrssystemtechnik und Logistik” des Diplom-Studiengangs
Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die Voraussetzungen fir:
VW-VI-672 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

der Studienrichtung

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Hausarbeit im
Umfang von 75 Stunden und deren Prasentation im Umfang von
20 Minuten und Diskussion im Umfang von 10 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester
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Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-672 Komplexes wissenschaftliches Studiendekan
Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrssystemtechnik und Logistik
Inhalte und Die Studierenden verflgen Uber die Fahigkeit zum selbststéandigen,

Qualifikationsziele

vertieften wissenschaftlichen Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrssystemtechnik und Logistik unter Nutzung selbst zu
recherchierender Literatur und anderer Quellen. Sie sind in der Lage,
eine komplexe technisch-wissenschaftliche Aufgabenstellung des
Fachgebiets unter Anwendung wissenschaftlicher Methoden und
unter Nutzung zeitgemalier Werkzeuge zu bearbeiten und zu lésen,
dabei praxisorientiert einzuordnen und dartber einen umfangreichen
technisch-wissenschaftlichen Bericht zu erstellen. Sie sind in der
Lage, komplexe Forschungsergebnisse komprimiert in einem
wissenschaftlichen Vortrag darzubieten und zu verteidigen. Dadurch
wird die Fahigkeit herausgebildet, wissenschaftliche Erkenntnisse und
systemtheoretische bzw. logistische Methoden zur Abbildung und

Bewertung von Verkehrssystemen im Rahmen komplexer
ingenieurwissenschaftlicher Aufgabenstellungen zielfihrend
anzuwenden.

Lehr- und
Lernformen

0,5 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-601

.Erweiterte Verkehrssystemtheorie”; VW-VI-602 .Logistik”;
VW-VI-603 , Grundlagen der  Verkehrsplanung”; VW-VI-604
JArbeitswissenschaft”;  VW-VI-605 ,Qualitats- und RAMS-

Management”; VW-VI-606 , Kosten-Nutzen-Bewertung und rechtliche
Aspekte des Verkehrs” und VW-VI-671 ,, Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrssystemtechnik
und Logistik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul
. Verkehrssystemtechnik und Logistik”
Verkehrsingenieurwesen.

der Studienrichtung
des Diplom-Studiengangs

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Studienarbeit im Umfang von 3 Monaten sowie

2) einem Referat im Umfang von 60 Minuten.

Beide Prifungen missen bestanden sein.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 16 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Studienarbeit wird mit zwei und die
Note des Referats wird mit eins gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Semester angeboten.
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Arbeitsaufwand

480 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-680

Verantwortlicher Dozent
Prof. Karl Nachtigall

Modulname
Einsatz der Schienenfahrzeuge

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen die wesentlichen Aspekte der
Schienenfahrzeuggestaltung (Regelfahrzeuge, StraRenbahnen und
Sonstige), der  Schienenfahrzeugbewertung hinsichtlich  des
Traktionsvermogens und der rationellen Energieverwendung. Zudem
konnen die Horer die gangigen Sicherheitsanalysemethoden von
Schienenfahrzeugen anwenden und deren Ergebnisse beurteilen.
Anhand der vermittelten theoretischen Grundlagen vermdgen die
Studierenden, Schienenfahrzeugeinsatze in Fahrzeugumlaufen optimal
zu planen. Die Studierenden kennen entsprechende Modelle und
konnen verschiedene praktische Anforderungen als
modelltheoretische Restriktionen formulieren.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-301
.Erweiterte  Verkehrssystemtheorie des Landverkehrs”  oder
VW-VI-601 , Erweiterte Verkehrssystemtheorie” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik” sowie der
Studienrichtung ,,Bahnsysteme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten. Bei weniger als 6 angemeldeten
Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine mdindliche
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten
ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Studierenden am
Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-681

Verantwortlicher Dozent
Prof. Wolfgang Fengler

Modulname
Planung und Entwurf von Bahnanlagen

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden sind mit den Fragen und Problemen der Planung,
des Entwurfs und des Bauens von Bahnanlagen vertraut. Sie verfligen
Uber Kenntnisse zu den Methoden der funktionalen Auslegung von
Strecken und Bahnhofen und des trassierungs-, verkehrs- und
bautechnischen Entwurfs auf Basis der verkehrlichen und
betrieblichen Anforderungen. Sie sind in der Lage, bahntechnische
Entwurfsaufgaben zu verstehen, zu analysieren und fir einfache
Randbedingungen umzusetzen.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-109 , Planung
und Entwurf von Landverkehrsanlagen” erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,Verkehrssystemtechnik und Logistik” sowie der
Studienrichtung , Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”.
Die parallele Belegung der folgenden Module ist ausgeschlossen:

VW-VI-304 ,Bau- und sicherungstechnischer Entwurf von
Bahnanlagen”; VW-VI-305 ,Planung von Infrastruktur und
Bahnanlagen”; VW-VI-503 ,Planung, Entwurf und Bau von

Bahnanlagen”; VW-VI-682 ,Planung von Bahnanlagen™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten im Wintersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem
Sommersemester, angeboten.

Studienjahr,  beginnend im

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-682

Verantwortlicher Dozent
Prof. Wolfgang Fengler

Modulname
Planung von Bahnanlagen

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden sind mit den Fragen und Problemen der Planung von
Bahnstrecken und Bahnhofen vertraut. Sie verfliigen Uber Kenntnisse
zu den jeweiligen Anlagenkomponenten und deren Zusammenspiel
und koénnen diese anwenden, um die Anforderungen des Personen-
und GuUterverkehrs sowie der Betriebsfiihrung an rationell gestalteten
Bahnanlagen umzusetzen. Die Studierenden sind in der Lage und
gelbt, anforderungsgerechte Bahnanlagen zu konzipieren und dabei
die relevanten Zwange und Randbedingungen zu beachten. Des
Weiteren sind sie in der Lage, Entwurfsaufgaben im Gleisplan-,
Bahnhofs- und Streckenentwurf selbststdndig methodisch zu I6sen.
Sie konnen Eisenbahnanlagen selbststandig entwerfen und Gleise
trassieren.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-109
.Planung und Entwurf von Landverkehrsanlagen” und VW-VI-304
.Bau- und sicherungstechnischer Entwurf von Bahnanlagen”
erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik”. Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-322 ,Spezielle Fragen der Infrastruktur
von Bahnsystemen”. Die parallele Belegung der folgenden Module ist

ausgeschlossen: VW-VI-305 ,Planung von Infrastruktur und
Bahnanlagen”; VW-VI-503 ,Planung, Entwurf und Bau von
Bahnanlagen”;  VW-VI-680  ,Planungs- und  Entwurfsprojekt

Bahnanlagen”; VW-VI-681 , Planung und Entwurf von Bahnanlagen”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Hausarbeit im Umfang von 60 Stunden sowie

2) einer mundlichen Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang
von 45 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit eins und die
Note der mindlichen Priifungsleistung mit zwei gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-683

Verantwortlicher Dozent
Prof. Reinhold Maier

Modulname
Verfahren der StralRenverkehrstechnik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden verfigen im Ergebnis Uber Kenntnisse zur
quantitativen Beschreibung der Gesetzmaligkeiten des
Verkehrsablaufs auf StraRen. Sie konnen diese Gesetze bei den
Verfahren flir die Bemessung, Gestaltung und Dimensionierung
anwenden und kennen Mallnahmen zur Beeinflussung des
Verkehrsablaufs. Sie verfigen weiterhin Uber umfassende Kenntnisse
der Bewertung von Ablaufen des Stral3enverkehrs an Knotenpunkten
(Kreisverkehre, Kreuzungen mit und ohne Lichtsignalanlagen) und sind
mit den dabei verwendeten Berechnungsverfahren vertraut.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fUr
Funktionen mehrerer Variabler” und VW-VI-112
. Verkehrssystemtheorie und Statistik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik”. Die parallele
Belegung der folgenden Module ist ausgeschlossen: VW-VI-509
»Qualitat und  Sicherheit im  StraRenverkehr”;  VW-VI-704
. Straldenverkehrssteuerungstechnik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer miundlichen
Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten im
Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-684

Verantwortlicher Dozent
Dr. Stefan L&mmer

Modulname
Multivariate Verkehrsstatistik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die wichtigsten multivariaten statistischen
Verfahren wie z. B. die Clusteranalyse, die Regressionsanalyse, die
Varianzanalyse, die Diskriminanzanalyse und die Faktorenanalyse. Sie
konnen die Analyseverfahren auf empirische Daten anwenden und die
Ergebnisse im fachlichen Kontext einer Fragestellung interpretieren.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-102
.Integraltransformationen, Integralrechnung fir Funktionen mehrerer
Variabler und Stochastik”; VW-VI-112 , Verkehrssystemtheorie und
Statistik” und VW-VI-601 , Erweiterte Verkehrssystemtheorie”
erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-685

Verantwortlicher Dozent
Dr. Wolfgang Ludwig

Modulname
Lager- und Kommissioniersysteme

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die  Studierenden  besitzen  Kenntnisse zu  Lager- und
Kommissioniersystemen einschliel3lich Sortier- und Verteilsystemen,
zu deren Hardware und Dimensionierung sowie zum Verpacken und
Verladen von Gutern. Im Einzelnen werden die Prozesse Lagern
(Systematik und Bauarten, Lagerplanung und -dimensionierung,
Lagerverwaltungssysteme), Kommissionieren (Verfahren der
Kommissionierung und Technik des Kommissionierens), Sortieren und
Verteilen in ihren verschiedenen Funktionen und Auspragungsformen
beherrscht.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-103
LInformatik” und VW-VI-602 , Logistik” erworben werden kdénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-686

Verantwortlicher Dozent
Dr. Wolfgang Ludwig

Modulname
Informationslogistik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden besitzen Kenntnisse Uber Informationssysteme der
Logistik sowie zu Methoden und Verfahren der Datenerfassung,
-Ubertragung und -verarbeitung sowie zum Informationsmanagement.
Sie verflgen Uber praktisch eingelbte Fertigkeiten zur Gestaltung von
logistischen Informationssystemen sowie zur Datenorganisation.

Im Einzelnen werden beherrscht:

- Begriffe, Definitionen

- Ausbau- und Integrationsstufen

- Methoden der Gestaltung

- Datenorganisation und Datenbanken

- Informations- und Identifikationstechnologien

- Formate und Ubertragungsstandards

- Informationsmanagement und Time Management

- Datensicherheit, Regelwerke, gesetzliche Grundlagen.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, 1 SWS Praktikum.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-103
LInformatik” und VW-VI-602 , Logistik” erworben werden kdénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,,Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten sowie

2) einer Hausarbeit im Umfang von 30 Stunden.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung. Die Note der
Hausarbeit wird mit eins und die Note der Klausurarbeit wird mit drei
gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-687

Verantwortlicher Dozent
Dr. Wolfgang Ludwig

Modulname
Simulation von Logistikprozessen

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen logistische Modellierungskonzepte

einschliefldlich ihrer wissenschaftshistorischen Entwicklung. Sie

kennen die diskrete Simulation als bewahrte Methode der Erprobung

von typischen Prozessen in der Logistik und kédnnen diese anwenden.

Im Einzelnen besitzen die Studierenden Kenntnisse zu

- Grundlagen der Simulation,

- Worldview der Simulatoren und deren Implementierungen,

- Konzepten typischer kommerzieller Simulatoren,

- Methoden und Techniken zum Validieren und Verifizieren,

- Simulation und Optimierung und

- zum Ablauf einer Simulationsstudie incl. Experimentgestaltung und
-management.

Sie kdénnen selbststandig mit der Simulationsmethode umgehen und

Modelle fur verschiedene Simulatoren entwickeln.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, 1 SWS Praktikum.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-103
LInformatik”; VW-VI-602 ~Logistik” und VW-VI-661
. Distributionstechnik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer mundlichen Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang
von 30 Minuten sowie

2) einer Hausarbeit im Umfang von 30 Stunden.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittel der Noten der
Prafungsleistungen. Die Note der Hausarbeit wird mit drei und die
Note der Klausurarbeit wird mit sieben gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-688 Aktuelle Aspekte der Optimierung von | Prof. Karl Nachtigall
Verkehrs- und Logistikprozessen
Inhalte und Die Studierenden sind befdhigt, komplexe Modelle sowie deren

Qualifikationsziele

rechentechnische Umsetzung zur Optimierung von Verkehrs- und
Logistikprozessen (wie Linienplanung, Umlaufplanung, Dienstplanung,
Taktfahrlagenplanung, Anflugsteuerung, Luftverkehrsflusssteuerung,
Tourenplanung, Beschaffungsstrategien) zu verstehen, aufzustellen
und ggf. zu erweitern. Die Studierenden konnen unterschiedliche
Methoden der Optimierung in ihrem Zusammenhang verstehen und
an komplexen, praktischen Programmsystemen bewerten.

Lehr- und
Lernformen

1 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, 1 SWS Seminar.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-301

.Erweiterte  Verkehrssystemtheorie des Landverkehrs” oder
VW-VI-601 , Erweiterte Verkehrssystemtheorie” erworben werden
konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Hausarbeit im
Umfang von 30 Stunden und deren Prasentation in einem technisch-
wissenschaftlichen Vortrag im Umfang von ca. 15 Minuten mit
anschliefsender Diskussion im Umfang von ca. 5 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-690

Verantwortlicher Dozent
Prof. Hartmut Fricke

Modulname
Safety und Airline Management

Inhalte und
Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Kenntnis von
Strukturen und MalRnahmen zur Gewabhrleistung der
Luftverkehrssicherheit (Safety). Sie kennen systemimmanente und
systemfremde EinflussgrofRen auf die Luftverkehrssicherheit und
wissen um die gangigen Methodiken zur Bewertung und
Quantifizierung der Sicherheit des Luftverkehrs. Die Studierenden
verstehen zudem Ziele, Aufbau und Umsetzung von Safety
Management Systemen bei Flughafen, Bodenabfertigern und
insbesondere bei Fluggesellschaften (Airline), deren Belange und
Zielsetzungen fir den Flug- und Flughafenbetrieb sowie deren
spezifischen Managementfunktionen.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fr
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 ,, Integraltransformationen,
Integralrechnung fur Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-110 , Logistik und Luftverkehr” und VW-VI-641 , Betrieblich-
logistische Strukturen des Luftverkehrs (air traffic and air field
operations)” erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 180 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-691

Verantwortlicher Dozent
Prof. Hartmut Fricke

Modulname
Terminal Operations

Inhalte und
Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Kenntnis von
Strukturen und MalRnahmen zur Gewahrleistung der Luftsicherheit
(Security). Sie kdnnen unterschiedliche Security-Strategien speziell fur
den Terminalbetrieb bewerten. Die Studierenden sind darUber hinaus
beféahigt, die einzelnen Prozesse der Passagierabfertigung im Terminal
mit Hilfe spezifischer Parameter zu beschreiben und diese
Bedienprozesse zu modellieren. Die Studierenden sind dabei in der
Lage, stochastisch basierte Modelle zu entwickeln und anzuwenden.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 ,, Integraltransformationen,
Integralrechnung fur Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-112  ,Verkehrssystemtheorie und Statistik”; VW-VI-601
.Erweiterte Verkehrssystemtheorie” und VW-VI-641 , Betrieblich-
logistische Strukturen des Luftverkehrs (air traffic and air field
operations)” erworben werden kdnnen. Erwartet werden zudem
fundierte Kenntnisse der Office-Anwendung EXCEL oder der
Programmiersprache JAVA.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten mit einer Ubungsaufgabe im Umfang von
20 Stunden als Priafungsvorleistung.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-692

Verantwortlicher Dozent
Prof. Konrad Vogeler

Modulname
Flugzeugtriebwerke

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen den Aufbau und die Funktionsweise, die
Einsatzbereiche, Betriebscharakteristiken und Wirkungsgrade von
Flugzeugtriebwerken. Sie verstehen die idealen und realen
Prozessverlaufe im Flugzeugtriebwerk mit zugehorigen
GesetzmaRigkeiten und spezifischen KenngrofRen sowie den Prozess
beeinflussenden Parametern. Die Studierenden verstehen die
Funktion der einzelnen Abschnitte eines Triebwerkes und kdnnen
diesbezligliche typische KenngréRen und Kennfelder interpretieren.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-104 , Experimentalphysik”;
VW-VI-105 . Technische Mechanik” und VW-VI-643
.Luftfahrzeugtechnik (aircraft design)” erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik und Logistik".

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-701

Verantwortlicher Dozent
Prof. Jorg Schiitte

Modulname
Komponenten der
Schienenverkehrstelematik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden haben nach Abschluss des Moduls Kompetenzen in

robuster Schaltungs- und Rechnertechnik far

Automatisierungssysteme der Schienenverkehrstelematik.

- Robuste Analoge und Diskrete Komponenten und Schaltungen,
Steuerungstechnik mit Sicherheitsverantwortung, SPS

- Sichere und verflgbare elektronische Schaltungen, Prozessoren,
Rechnerarchitekturen

- Ubertragungstechniken in der Schienenverkehrsautomatisierung,

Fehlererkennung

- Architekturen der Schienenverkehrstelematik

Die

Studierenden sind in der Lage, Schaltungs- und
Automatisierungstechnische Systeme und Architekturen unter
Qualitatsaspekten (Zuverlassigkeit,  Verflgbarkeit, Sicherheit,

Wartbarkeit) zu konfigurieren, zu bewerten und validieren.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-103 ,Informatik” und
VW-VI-104 , Experimentalphysik” erworben werden kdénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen far:  VW-VI-771 ,Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrstelematik”;
VW-VI-772 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrstelematik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-702 Modellierung und Simulation in der Prof. Oliver Michler
Verkehrstelematik
Inhalte und Das Modul umfasst modell- und simulationsbasierte Analyse- und

Qualifikationsziele

Beschreibungsmethoden in der Informationstechnik mit Schwerpunkt
Verkehrstelematik. Die Studierenden kennen Strategien zur
Abstraktion von Modellen und Beschreibungsmitteln, zur Verhaltens-
und Strukturmodellierung. Sie beherrschen dynamische Systeme und
Bediensysteme als wesentliche Modellierungskonzepte und ihre
Anwendung auf den Bereich der Verkehrstelematik. Die Studierenden
kennen Modellierungskonzepte und -sprachen, deren Prinzipien und
Strukturen informationstechnisch bzw. verkehrstelematisch gepragt
sind. Sie sind in der Lage, diese Analyse- und Beschreibungskonzepte
auch verkehrstragertbergreifend anzuwenden. Die Studierenden
kénnen Modelle und Simulatoren anwendungsbezogen bewerten und
sind prinzipiell in der Lage, sich in neue Konzepte und
Sprachbeschreibungen einzuarbeiten. Die Studierenden sind befahigt,
kommerzielle modell- und simulationsbasierte Analyse- und
Beschreibungswerkzeuge anzuwenden.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-103 , Informatik”; VW-VI-104
~Experimentalphysik” und VW-VI-107 ,Elektro-, informations- und
kommunikationstechnische  Grundlagen fir Verkehrsingenieure”
erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-772 , Komplexes wissenschaftliches
Arbeiten im Fachgebiet Verkehrstelematik™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten im Sommersemester. Bei weniger als 6
angemeldeten Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine
mdndliche Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von
30 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt
gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.
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Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-703

Verantwortlicher Dozent
Prof. Oliver Michler

Modulname
Verkehrssensorik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Das Modul umfasst die Wirkungsweise und den Aufbau von Sensoren
im  Verkehrswesen sowie deren vertiefte theoretische und
physikalisch-technische Grundlagen beim praktischen Einsatz. Die
Studierenden  sind  befahigt, Sensoren entsprechend ihrer
Funktionsprinzipien fur den Einsatz zur Verkehrsdatengewinnung
und -verarbeitung in intelligenten Systemen des Schienen-, Stralden-,
Luft- und Seeverkehrs auszuwahlen und zu bewerten. Sie sind in der
Lage, die Funktionsweise von Sensoren beim aufgabenspezifischen
Einsatz unter den besonderen verkehrstypischen Bedingungen in
Fahrzeugen und in der Verkehrsinfrastruktur zu beurteilen. Die
Studierenden kennen spezielle Sensoren entsprechend ihrer
verschiedenen Wirkprinzipien und Anwendungsbereiche und kénnen
diese selbst einsetzen.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-107
.Elektro-, informations- und kommunikationstechnische Grundlagen
fur Verkehrsingenieure”; VW-VI-710 ,Theorie und Technik der
Informationssysteme” und VW-VI-711 , Fahrzeugkommunikation und
Ortung” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Aulierdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wabhlpflichtmodul-Katalogs aller
Studienrichtungen. Es schafft die Voraussetzungen fur: VW-VI-772
~Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrstelematik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten. Bei weniger als 25 angemeldeten
Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine mindliche
Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten
ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Studierenden am
Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer
VW-VI-704

Verantwortlicher Dozent
Prof. Jurgen Krimmling

Modulname
Straldenverkehrssteuerungstechnik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Das Modul umfasst die verkehrstheoretischen Grundlagen und
praktische Anwendungen zur Lichtsignalsteuerung. Die Studierenden
sind befahigt, selbststdndig Steuerungsablaufe an Lichtsignalanlagen
Zu generieren, zu testen und zu evaluieren. Neben der Steuerung von
Einzelanlagen beherrschen die Studierenden koordinierte und
verkehrsabhangige Steuerungen in ihrem praktischen Umfeld. Die
Studierenden haben Kenntnisse zu Verfahren und Methoden von
Ubergeordneten Steuerverfahren, die Straldenziige und Straliennetze
umfassen.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-108
.Prozessautomatisierung in der Verkehrstelematik” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Aulierdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik ~ und Logistik". Es  schafft die
Voraussetzungen far:  VW-VI-771 ,Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrstelematik”;
VW-VI-772 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrstelematik”.Die parallele Belegung der folgenden Module ist
ausgeschlossen:  VW-VI-609  ,Qualitdt und  Sicherheit im
StralRenverkehr”; VW-VI-683 , Verfahren der Stral3enverkehrstechnik™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten im Sommersemester. Bei weniger als 5
angemeldeten Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine
mdndliche Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von
30 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt
gegeben. Weitere Bestehensvoraussetzung ist die Absolvierung des
Praktikums mit 10 Terminen im Umfang von je 120 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-705 Rechentechnische Grundlagen und Prof. Jurgen Krimmling
Werkzeuge der
Verkehrsprozessautomatisierung
Inhalte und Das Modul umfasst die objektorientierte  Erstellung von
Qualifikationsziele Prozesssteuerungssoftware  sowie  die  effiziente Nutzung

branchenublicher Softwarewerkzeuge. Die Studierenden verfligen
Uber Kenntnisse zu aktuellen Vorgehensweisen bei der effizienten
Softwareentwicklung, die sie durch selbststandig zu programmierende
Prozesssteuerungen erworben haben. Sie kennen einsetzbare
Prozessmodelle aus dem Bereich Transport/Verkehr.Die Studierenden
haben die Fahigkeit, das Entwicklungswerkzeug SIMULINK effektiv
einzusetzen.

Lehr- und
Lernformen

1 SWS Vorlesungen, 4 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;

VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fr
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-103 ,Informatik” und
VW-VI-108 , Prozessautomatisierung in der Verkehrstelematik”

erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. AulRerdem ist es
Wabhlpflichtmodul des Wabhlpflichtmodul-Katalogs aller
Studienrichtungen sowie der Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik
und Logistik”. Es schafft die Voraussetzungen fir: VW-VI-706
.Optimale Steuerung, Methoden und Verfahren der
Entscheidungsfindung”; VW-VI-771 , Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrstelematik”;
VW-VI-772 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrstelematik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten im
Sommersemester. Weitere  Bestehensvoraussetzung ist die
Absolvierung des Praktikums mit 28 Terminen im Umfang von je
90 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.
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Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-706 Optimale Steuerung, Methoden und Prof. Jirgen Krimmling
Verfahren der Entscheidungsfindung
Inhalte und Die Studierenden haben Kenntnisse auf den Gebieten der Optimalen

Qualifikationsziele

Steuerung sowie Uber moderne Methoden und Verfahren der
Entscheidungsfindung. Die Studierenden kennen Verfahren zur
Ermittlung optimaler Trajektorien (Steuerung) und zum Entwurf
optimaler Regler flr Verkehrsprozesse und sind in der Lage, diese in
praxisrelevanten Aufgabenstellungen aus dem Verkehrswesen mit
Hilfe der Simulationssoftware SIMULINK anzuwenden. Diese
umfassen sowohl die Steuerung einzelner Fahrzeuge als auch die
Rendezvous- und Pulksteuerung mehrerer Fahrzeuge sowie
mehrstufige Optimierungsansatze. Die Studierenden kennen moderne
Methoden und Verfahren, mit denen Steuerungsentscheidungen fur
komplexe Verkehrssysteme auf der Grundlage unvollstandiger
Prozesszustandsinformationen effizient und rechnergestitzt getroffen
werden.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-108 , Prozessautomatisierung
in der Verkehrstelematik” und VW-VI-705 ,Rechentechnische
Grundlagen und Werkzeuge der Verkehrsprozessautomatisierung”
erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. AulRerdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wabhlpflichtmodul-Katalogs aller
Studienrichtungen sowie der Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik

und Logistik”. Es schafft die Voraussetzungen fur: VW-VI-771
.Grundlagen selbststdandigen wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Verkehrstelematik” (1. Modulsemester); VW-VI-772
~Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet

Verkehrstelematik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten im Sommersemester. Bei weniger als 5
angemeldeten Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine
mdndliche Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von
30 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt
gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-708

Verantwortlicher Dozent
PD Dr. Stephan Baumann

Modulname
Verkehrstelematik-Netze

Inhalte und
Qualifikationsziele

Das Modul beinhaltet theoretische und methodische Grundlagen der
Netzgestaltung, die Grundlagen vermittelter Kommunikationsnetze
und offener Kommunikationssysteme sowie Referenzmodelle fir
Marktteilnehmer und Referenzmodelle fir Netzplattformen. Die

Studierenden kennen monomediale und multimediale
Dienstplattformen und die  Spezifika  verkehrstelematischer
Anwendungen sowie Normen und Rahmenregelungen. Die

Studierenden beherrschen Grundkenntnisse und kénnen die Prinzipien
und Methoden von Netzstrukturen, Topologien und Diensten in
Systemen der Verkehrstelematik anwenden. Sie verfligen Uber
Kenntnisse zu Funktionen und Anwendungen von Telematiknetzen.
Die Studierenden sind in der Lage, Telematiknetze zu gestalten, zu
bewerten und zu betreiben.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-107
.Elektro-, informations- und kommunikationstechnische Grundlagen
fur Verkehrsingenieure” und VW-VI-108 , Prozessautomatisierung in
der Verkehrstelematik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. AulRerdem ist es
Wabhlpflichtmodul des Wabhlpflichtmodul-Katalogs aller
Studienrichtungen sowie der Studienrichtung , Verkehrssystemtechnik

und Logistik”. Es schafft die Voraussetzungen fir: VW-VI-709
LEntwurf  und  Betrieb  virtueller  Mobilitdtssysteme” (1.
Modulsemester); VW-VI-771 »Grundlagen selbststandigen

wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrstelematik”;
VW-VI-772 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrstelematik”; VW-VI-786 ,Nachrichtenverkehrstheorie und
Informationssicherung”; VW-VI-787 ,Spezielle Verkehrstelematik-
Netze und -Dienste”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten im Sommersemester. Bei weniger als 5
angemeldeten Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine
mundliche Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von
30 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt
gegeben. Weitere Bestehensvoraussetzung ist die Absolvierung des
Praktikums mit 4 Terminen im Umfang von je 180 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-709 Entwurf und Betrieb virtueller PD Dr. Stephan Baumann
Mobilitatssysteme
Inhalte und Im Modul werden spezifische Ldsungen virtueller Mobilitatssysteme,

Qualifikationsziele

deren grundsatzliche Wirkungsweisen und deren Einbindung in
ganzheitliche  Systeme betrachtet. Dabei spielen  Entwurf,
Betriebsszenarien und Betriebsstrategien aufbauend auf definierten
Betreiber- und  Nutzerprofilen und den damit bedingten
Systemstrukturen mit fachlbergreifenden Prinzipien und Methoden
eine tragende Rolle. Die Studierenden haben grundlegende
Kenntnisse Uber virtuelle Mobilitdtssysteme (Gegenstand und
Zielsetzung), Mobilitatsaspekte und Mobilitdtsbereiche. Des Weiteren
verfligen die Studierenden Uber Kenntnisse zu Grundlagen der
technischen Planung sowie zu Verfahren und Losungen des
Mobilitdtsmmanagements in konventionellen und perspektivischen
Systemen sowie Uber Verfahren und Prozeduren
verbindungsorientierter und verbindungsloser Kommunikation mit
Branchen- und nutzerspezifischen Anwendungen. Sie sind in der Lage,
virtuelle Mobilitatssysteme zu planen, zu gestalten und zu betreiben.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-708
.Verkehrstelematik-Netze” (1. Modulsemester) und VW-VI-712
.Grundlagen des Technology Assessment (TA)” (1. Modulsemester)
erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Auflderdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs aller
Studienrichtungen. Es schafft die Voraussetzungen fur: VW-VI-771
.Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Verkehrstelematik”; VW-VI-772 . Komplexes
wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Verkehrstelematik”;
VW-VI-787 ,Spezielle Verkehrstelematik-Netze und -Dienste”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten im Wintersemester. Bei weniger als 5
angemeldeten Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine
mundliche Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von
30 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt
gegeben. Weitere Bestehensvoraussetzung ist die Absolvierung des
Praktikums mit 10 Terminen im Umfang von je 120 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 7 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem
Sommersemester, angeboten.

Studienjahr,

beginnend

im

Arbeitsaufwand

210 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-710 Theorie und Technik der Prof. Oliver Michler
Informationssysteme
Inhalte und Das Modul umfasst theoretische und technische Grundlagen von

Qualifikationsziele

Systemen der Informationstechnik und deren Eigenschaften bei der
praktischen Anwendung und Realisierung. Verkehrsspezifische
Anforderungen finden spezielle Berlcksichtigung. Die Studierenden
kennen den Wirkungsablauf in einer Informationskette, deren
spezifischen Aufbau und sowie den Einfluss von Storungen. Die
Studierenden sind in der Lage, elektrotechnische, informations- und
kommunikationstechnische Strukturen der Verkehrstelematik sowohl
verkehrstragerbezogen wie auch verkehrstragerUbergreifend
selbststandig vergleichend zu bewerten, ihre Funktion zu analysieren
und einzelne Komponenten zu entwickeln.

Lehr- und
Lernformen

3,5 SWS Vorlesungen, 1,5 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fir
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-103 , Informatik”; VW-VI-104
.Experimentalphysik” und VW-VI-107 ,Elektro-, informations- und
kommunikationstechnische  Grundlagen fir Verkehrsingenieure”
erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung ,, Verkehrstelematik”
sowie der Studienrichtung ,Planung und Betrieb elektrischer
Verkehrssysteme” des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieur-
wesen. Es schafft die Voraussetzungen fur:  VW-VI-703
.Verkehrssensorik”;  VW-VI-771 .Grundlagen  selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrstelematik”;
VW-VI-772 , Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet

Verkehrstelematik”; VW-VI-783 ~Spezielle Probleme der
Verkehrsprozessautomatisierung”; VW-VI-785
. Satellitenkommunikation und positionsbezogene
Kommunikationssysteme”; VW-VI-788 ,Technik und Verfahren

digitaler, adaptiver und intelligenter Systeme™”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten im Sommersemester. Bei weniger als 6
angemeldeten Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine
mdndliche Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von
30 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt
gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 8 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

240 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-711

Modulname Verantwortlicher Dozent
Fahrzeugkommunikation und Ortung Prof. Oliver Michler

Inhalte und
Qualifikationsziele

Das Modul umfasst technische Grundlagen von Systemen der
Informationstechnik und deren Eigenschaften bei der Realisierung und
praktischen Anwendung unter Berilcksichtigung verkehrsspezifischer
Anforderungen. Insbesondere steht die Anwendung der fir die
Gewinnung und Ubertragung von Verkehrsdaten notwendigen
Kommunikationsmittel und -verfahren im Fahrzeug, zwischen
Fahrzeugen und zwischen Fahrzeug und Infrastruktur im Fokus. Die
Studierenden haben die Fahigkeit, Informationssysteme einzuordnen,
zu spezifizieren und zu entwerfen. Sie kdnnen Systeme zur
Verkehrsdatengewinnung, -Ubertragung und -verarbeitung in
intelligenten Verkehrssystemen anwenden, Ortungs- und
Kommunikationssysteme integrieren und ausgewahlte
verkehrstragerspezifische Anwendungen einschatzen und bewerten.
Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse zu Konzepten und
Systemen der Informationstechnik sowie zu theoretischen und
technischen Grundlagen und Verfahren der Ortung und Navigation,
sowie speziellen Beispielen und  verkehrstragerspezifischen
Anwendungen.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 , Integraltransformationen,
Integralrechnung fir Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-103 ,Informatik”; VW-VI-104 |, Experimentalphysik” und
VW-VI-107 ,Elektro-, informations- und kommunikationstechnische
Grundlagen fUr Verkehrsingenieure” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Es schafft die
Voraussetzungen far: VW-VI-703 ,Verkehrssensorik”; VW-VI-771
.Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Verkehrstelematik”; VW-VI-772 . Komplexes
wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet Verkehrstelematik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten im Wintersemester. Bei weniger als 6
angemeldeten Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine
mundliche Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von
30 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt
gegeben.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im
Sommersemester, angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-712 Grundlagen des Technology Prof. Jirgen Krimmling
Assessment (TA)
Inhalte und Technology Assessment umfasst die systematische Identifikation und

Qualifikationsziele

Bewertung von Folgewirkungen neuer Technologien, u. a.
Telematiklosungen, im Bereich der physischen und virtuellen
Mobilitatssysteme sowie der Teledienste. Die Studierenden haben
grundlegende Kenntnisse zur Technikfolgenabschatzung und
Technikfolgenbewertung mit vertieftem Praxisbezug zur
Verkehrstelematik. Die Studierenden sind in der Lage, komplexe TA-
Themenstellungen sowohl aus struktureller als auch inhaltlicher Sicht
umfassend zu bearbeiten. Dabei konnen sie das komplexe
Spannungsfeld zwischen technologischen, Okologischen,
wirtschaftlichen, rechtlichen und sozialen Zielsetzungen einschéatzen.

Lehr- und
Lernformen

5 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

keine

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Aulierdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs aller
Studienrichtungen. Es schafft die Voraussetzungen fir: VW-VI-709
LEntwurf  und  Betrieb  virtueller  Mobilitdtssysteme” (1.
Modulsemester); VW-VI-771 »Grundlagen selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrstelematik”;
VW-VI-772 ,Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrstelematik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten im
Sommersemester mit eines Vortrags im Umfang von 30 Minuten im
Wintersemester als Prifungsvorleistung.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-713 Verkehrs- und Prof. Willi Vock
Telekommunikationsrecht
Inhalte und Die Studierenden besitzen Kenntnisse Uber Grundbegriffe des

Qualifikationsziele

Verkehrsrechts als komplexes Rechtsgebiet und Fahigkeiten und
Fertigkeiten seiner Anwendung. Sie sind in der Lage, rechtlich
relevante Ortsveranderungsprozesse von Personen, GUtern und
Informationen  (Nachrichten) zu erfassen und anhand von
Rechtsvorschriften (z. B. des Stral3enverkehrsrechts) in die jeweiligen
juristischen Kategorien einzuordnen. Die Studierenden sind mit
sozialen Kompetenzen zur Durchsetzung bzw. Abwehr von
Ansprichen vertraut, insbesondere zur Kommunikation mit Behdrden,
Gerichten, Auftraggebern sowie Dritten auf dem Gebiet des
Verkehrsrechts. Die Studierenden haben weiterhin Kenntnisse,
Fahigkeiten und Fertigkeiten auf dem Gebiet des
Telekommunikationsrechts. Sie kdnnen telekommunikationsrechtliche
Vorschriften, insbesondere das Telekommunikationsgesetz, vom
Wesen und von der Struktur erfassen und als Gestaltungsmittel
einordnen. Die Studierenden sind in der Lage, kleinere Rechtsfalle,
insbesondere im  Zusammenhang mit der Tatigkeit der
Bundesnetzagentur, der Tatigkeit als
Telekommunikationsunternehmer sowie des Verbraucherschutzes
|6sen.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 1 SWS Praktikum, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Keine.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen. Aulierdem ist es
Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs aller
Studienrichtungen. Es schafft die Voraussetzungen fur: VW-VI-771
.Grundlagen selbststdndigen wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Verkehrstelematik” (1. Modulsemester); VW-VI-772
~Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrstelematik”. Die parallele Belegung der folgenden Module ist
ausgeschlossen: VW-VI-511 , Nutzen-Kosten-Analyse/Bewertung und
Verkehrs- und Planungsrecht”; VW-VI-606 , Kosten-Nutzen-Bewertung
und rechtliche Aspekte des Verkehrs”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-

standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer  Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten im
Sommersemester sowie

2) einer  Projektarbeit im Umfang wvon 1 Wochen im
Sommersemester.
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Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Mittelwert der Noten
der Prifungsleistungen.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-771 Grundlagen selbststandigen Studiendekan
wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Verkehrstelematik

Inhalte und Inhalt des Moduls sind aktuelle fachspezifische Themen und

Qualifikationsziele

Fragestellungen des Fachgebiets Verkehrstelematik sowie die
Methodik wissenschaftlichen Arbeitens. Die Studierenden verflgen
Uber grundlegende Fahigkeiten des selbststandigen
wissenschaftlichen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrstelematik unter
Nutzung selbst zu recherchierender Literatur und anderer Quellen. Sie
sind in der Lage, mit Hilfe heterogenen Quellenmaterials eine kleinere
technisch-wissenschaftliche Aufgabenstellung des Fachgebiets unter
Anwendung wissenschaftlicher Methoden zu bearbeiten und zu I6sen
und darUber einen technisch-wissenschaftlichen Bericht zu erstellen.
Sie sind in der Lage, wissenschaftliche Vortrage zu erarbeiten,
inhaltlich zu dokumentieren, vorzutragen und zu verteidigen. Dadurch
wird die Herausbildung der Fahigkeit unterstitzt, selbststandig
wissenschaftliche Erkenntnisse und ingenieurtechnische Methoden
fir die Planung, die Bewertung und den Betrieb von Betriebs- und

Verkehrsleitsystemen, Verkehrssteuerungs- und
Verkehrssicherungssystemen sowie
Verkehrskommunikationssystemen anzuwenden und

weiterzuentwickeln.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-309

.Bahnbetriebssicherung”; VW-VI-362 »Bahnsicherungs-
und -leittechnik”; VW-VI-701 .Komponenten der
Schienenverkehrstelematik”; VW-VI-704

.StralRenverkehrssteuerungstechnik”; VW-VI-705 ,,Rechentechnische
Grundlagen und Werkzeuge der Verkehrsprozessautomatisierung”;
VW-VI-706 ,Optimale Steuerung, Methoden und Verfahren der
Entscheidungsfindung” (1. Modulsemester); VW-VI-708
. Verkehrstelematik-Netze"”; VW-VI-709 , Entwurf und Betrieb virtueller
Mobilitatssysteme”; VW-VI-710  ,Theorie und Technik der
Informationssysteme”; VW-VI-711 , Fahrzeugkommunikation und
Ortung”; VW-VI-712 ,Grundlagen des Technology Assessment (TA)"
und  VW-VI-713  ,Verkehrs- und  Telekommunikationsrecht”
(1. Modulsemester) erworben werden kdénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.Es schafft die
Voraussetzungen fur: VW-VI-772 , Komplexes wissenschaftliches
Arbeiten im Fachgebiet Verkehrstelematik™.
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Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Hausarbeit im
Umfang von 75 Stunden und deren Prasentation im Umfang von
20 Minuten und Diskussion im Umfang von 10 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester
angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-772 Komplexes wissenschaftliches Studiendekan
Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrstelematik
Inhalte und Die Studierenden verfligen Uber die Fahigkeit zum selbststédndigen,

Qualifikationsziele

vertieften wissenschaftlichen Arbeiten im Fachgebiet
Verkehrstelematik unter Nutzung selbst zu recherchierender Literatur
und anderer Quellen. Sie sind in der Lage, eine komplexe technisch-
wissenschaftliche  Aufgabenstellung des  Fachgebiets  unter
Anwendung wissenschaftlicher Methoden und unter Nutzung
zeitgemaller Werkzeuge zu bearbeiten und zu I6sen, dabei
praxisorientiert einzuordnen und darlber einen umfangreichen
technisch-wissenschaftlichen Bericht zu erstellen. Sie sind in der
Lage, komplexe Forschungsergebnisse komprimiert in einem
wissenschaftlichen Vortrag darzubieten und zu verteidigen. Dadurch
wird die Fahigkeit herausgebildet, selbststandig wissenschaftliche
Erkenntnisse und ingenieurtechnische Methoden fir die Planung, die
Bewertung und den Betrieb von Betriebs- und Verkehrsleitsystemen,
Verkehrssteuerungs- und  Verkehrssicherungssystemen  sowie
Verkehrskommunikationssystemen im Rahmen einer komplexen
ingenieurwissenschaftlichen Aufgabenstellung zielfGihrend
anzuwenden.

Lehr- und
Lernformen

0,5 SWS Seminar, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-309
»Bahnbetriebssicherung”; VW-VI-362 »Bahnsicherungs-
und -leittechnik”; VW-VI-701 .Komponenten der
Schienenverkehrstelematik”; VW-VI-702 ~Modellierung und
Simulation in der Verkehrstelematik”; VW-VI-703 , Verkehrssensorik”;
VW-VI-704 . Straldenverkehrssteuerungstechnik”; VW-VI-705
.Rechentechnische Grundlagen und Werkzeuge der
Verkehrsprozessautomatisierung”; VW-VI-706 ,Optimale Steuerung,
Methoden und Verfahren der Entscheidungsfindung”; VW-VI-708
. Verkehrstelematik-Netze"”; VW-VI-709 , Entwurf und Betrieb virtueller
Mobilitatssysteme”; VW-VI-710  ,Theorie und Technik der
Informationssysteme”; VW-VI-711 ,Fahrzeugkommunikation und
Ortung”; VW-VI-712 ,,Grundlagen des Technology Assessment (TA)";
VW-VI-713 , Verkehrs- und Telekommunikationsrecht” und VW-VI-771
.Grundlagen selbststandigen wissenschaftlichen Arbeitens im
Fachgebiet Verkehrstelematik” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Pflichtmodul der Studienrichtung , Verkehrstelematik”
des Diplom-Studiengangs Verkehrsingenieurwesen.
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Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus

1) einer Studienarbeit im Umfang von 3 Monaten sowie

2) einem Referat im Umfang von 60 Minuten.

Beide Prifungen missen bestanden sein.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 16 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittelwert der Noten der
Prifungsleistungen. Die Note der Studienarbeit wird mit zwei und die
Note des Referats wird mit eins gewichtet.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Semester angeboten.

Arbeitsaufwand

480 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-781 Spezielle Kapitel der Dr. Sven Scholz
Schienenverkehrstelematik,
Modellbildung und Simulation

Inhalte und Das Modul beinhaltet theoretische und praktische Vertiefungen zur

Qualifikationsziele

Planung und Realisierung automatisierungstechnischer Komponenten
und Systeme im Schienenverkehr. Die Studierenden kennen die
Grundlagen der Modellbildung und Simulation und die Konzepte
moderner  Planungswerkzeuge in der Projektrealisierung der
Schienenverkehrstelematik, insbesondere DOORS, Requisite Pro,
Primavera und UML. Sie kennen und verstehen Entwicklungen und
Anwendungen far den Automatisierten Schienenverkehr
(Komplettmodelle, Funktionsarbitrierung- und Optimierung, RAMS
Modelle, Bildverabeitung in der Telematik, Energietechnische Modelle
automatisierter Systeme etc.). Die Studierenden sind in der Lage,
eigenstandig komplexere Modelle und Systemlésungen in der
Schienenautomatisierung zu erstellen.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 ,, Integraltransformationen,
Integralrechnung fir Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”
und VW-VI-103 ,, Informatik” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrstelematik” sowie der Studienrichtung
.Bahnsysteme”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Hausarbeit im
Umfang von 80 Stunden und deren Prasentation in einem technisch-
wissenschaftlichen Vortrag im Umfang von ca. 15 Minuten im
Sommersemester. Bei mehr als 15 angemeldeten Studierenden wird
die Hausarbeit durch eine Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten
ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Studierenden am
Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 6 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

180 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-782

Verantwortlicher Dozent
Prof. Jirgen Krimmling

Modulname
Projekt Verkehrstelematik

Inhalte und
Qualifikationsziele

Im Modul werden die Studierenden am Beispiel eines konkreten
Projektes an zielgerichtetes und effizientes wissenschaftliches
Arbeiten herangeflhrt. Die Studierenden sind in der Lage, ein
separates Projektthema aus dem Bereich der Verkehrstelematik
selbststandig zu bearbeiten. Die Studierenden verfligen Uber
Kenntnisse zu aktuellen Vorgehensweisen bei der Erstellung
wissenschaftlicher Arbeiten , die sie durch selbststandig zu
erarbeitende Konzeptionen und Prozessablaufe erworben haben. Sie
kennen die Grundabldufe zur Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten
und sind befahigt, Prasentationssoftware effektiv anzuwenden.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 4 SWS Praktikum.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie im Modul VW-VI-108
.Prozessautomatisierung in der Verkehrstelematik” erworben werden
konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrstelematik ™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Hausarbeit im
Umfang von 75 Stunden und deren Prasentation in einem technisch-
wissenschaftlichen Vortrag im Umfang von ca. 20 Minuten im
Sommersemester.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 10 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

300 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-783 Spezielle Probleme der Prof. Jurgen Krimmling
Verkehrsprozessautomatisierung

Inhalte und Das Modul umfasst Regelungstechnik und Systemtheorie im

Qualifikationsziele Verkehrswesen, Modellbildung, Reglerentwdrfe, Stabilitdtsunter-

suchungen von Regelkreisen und ausgewahlte Beispiele der
Verkehrstelematik. Die Studierenden sind befahigt, mittels Beispielen
und der Analyse von Verkehrs- und Umweltdaten die vertiefenden
methodischen Kenntnisse der angewandten Regelungstechnik
anzuwenden. Die Studierenden haben Kenntnisse Uber die
angewandte Verkehrstelematik.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-108
.Prozessautomatisierung in der Verkehrstelematik”; VW-VI-112
. Verkehrssystemtheorie und Statistik” und VW-VI-710 , Theorie und
Technik der Informationssysteme” erworben werden konnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrstelematik ™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mundlichen
Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-784 Bahnbetriebsprozesse Dr. Matthias Bar
und -betriebsplanung
Inhalte und Das Modul umfasst die Prozesse der Bahnbetriebsfihrung sowie die

Qualifikationsziele

Methoden und Verfahren der Betriebsplanung im Bahnverkehr. Die
Studierenden verfligen Uber Kenntnisse zu den Zeitelementen der
Betriebsprozesse, zum Trassenmanagement sowie zur
Betriebsfihrung. Die Kenntnisse befdhigen die Studierenden, die
Anforderungen des Bahnbetriebes bei der Entwicklung von Techniken
und Verfahren zu bericksichtigen.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 1 SWS Ubung, 1 SWS Laborpraktikum.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-102 ,, Integraltransformationen,
Integralrechnung fur Funktionen mehrerer Variabler und Stochastik”;
VW-VI-106 ,Verkehrsmaschinentechnik und Antriebe”; VW-VI-111
.Verkehrssicherung, Bahnverkehr und o6ffentlicher Verkehr” und
VW-VI-112 , Verkehrssystemtheorie und Statistik” erworben werden
kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrstelematik” sowie der Studienrichtung
.Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme”. Die parallele
Belegung des folgenden Moduls ist ausgeschlossen: VW-VI-307
.Bahnbetriebsplanung und -steuerung”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten. Weitere Bestehensvoraussetzung ist die
Absolvierung des Laborpraktikums.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent
VW-VI-785 Satellitenkommunikation und Prof. Oliver Michler
positionsbezogene
Kommunikationssysteme
Inhalte und Das Modul umfasst die Vermittlung von vertieften und erweiterten

Qualifikationsziele

Kenntnissen zu theoretischen und technischen Grundlagen und
Verfahren der Satellitenkommunikation und der positionsbezogenen
Kommunikationssysteme, deren verkehrsspezifischen Anwendungen
sowie zu wesentlichen Teilen der Fahrzeug- und Mobilkommunikation
in ihrer Anwendung. Die Studierenden kennen den prinzipiellen
Aufbau von Satellitensystemen, die besonderen
Ubertragungstechnischen Konsequenzen flr die Technik und spezielle
Satellitenkommunikations- und Positionierungsdienste. Sie sind in der
Lage, den Einsatz und die vielfaltigen Anwendungen im Land-, Luft-
und Seeverkehr zu beurteilen und zu bewerten. Die Studierenden
konnen  Ortungs-, Navigations- und  Kommunikationstechnik
realitdtsnah einsetzen und verstehen die Wirkungsweise bzw. die
Eigenschaften von Komponenten, Systemen und Verfahren der
Fahrzeug- und Mobilkommunikation.

Lehr- und
Lernformen

3 SWS Vorlesungen, 1 SWS Praktikum.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis flr Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung far
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-103 , Informatik”; VW-VI-104
~Experimentalphysik”;  VW-VI-107 ,Elektro-, informations- und
kommunikationstechnische Grundlagen fir Verkehrsingenieure” und
VW-VI-710 , Theorie und Technik der Informationssysteme” erworben
werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrstelematik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten im Sommersemester. Bei weniger als 15
angemeldeten Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine
mdndliche Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von
30 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt
gegeben. Weitere Bestehensvoraussetzung ist die Absolvierung des
Praktikums.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.
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Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-786 Nachrichtenverkehrstheorie und PD Dr. Stephan Baumann
Informationssicherung
Inhalte und Das Modul umfasst die theoretischen Zusammenhange und

Qualifikationsziele

praktischen Fahigkeiten zur Beschreibung, Dimensionierung und
Bewertung von Nachrichtenverkehrssystemen. Die Studierenden sind
befahigt, neben der Anwendung bekannter Zusammenhdnge fir
klassische  verkehrstheoretische  Probleme vor allem die
Berechnungsvorschriften  fir  LeistungskenngrofRen  neuartiger,
verkehrstypischer Kommunikationssysteme selbst abzuleiten und
anzuwenden. Des Weiteren verfligen die Studierenden Uber
Kenntnisse und Fahigkeiten zu Strategien, Verfahren und Algorithmen
einer gesicherten Informationstbertragung in unterschiedlichen
Netzstrukturen flr Informationen unterschiedlicher Sicherheitsklassen
mit dem Ziel einer optimalen Systemgestaltung.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-112
. Verkehrssystemtheorie und Statistik” und VW-VI-708
. Verkehrstelematik-Netze"” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung |, Verkehrstelematik” sowie der Studienrichtung
. Verkehrssystemtechnik und Logistik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer miundlichen
Prafungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Priifungsleistung.

Haufigkeit des Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.
Moduls
Arbeitsaufwand 150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-787 Spezielle Verkehrstelematik-Netze Prof. Jirgen Krimmling
und -Dienste
Inhalte und Das Modul umfasst die Vermittlung vertiefter Kenntnisse zu
Qualifikationsziele Telematik-Netzen und -diensten insbesondere unter
branchenspezifischer  Betrachtung von  Systemlésungen und

Prozessablaufen sowie die Darstellung von Grundsatzen von
Konvergenzlésungen, Interconnection und der Erdrterung der
Anordnung von Systemintelligenz. Die Studierenden sind befahigt,
Losungsvorschlage fur Telematiknetze und/oder —dienste zu
erarbeiten und diese unter praxisbezogenen Einsatzkriterien zu
bewerten.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-108
.Prozessautomatisierung in der Verkehrstelematik”; VW-VI-708
.Verkehrstelematik-Netze” und VW-VI-709 , Entwurf und Betrieb
virtueller Mobilitdtssysteme” erworben werden kdnnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung ,, Verkehrstelematik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer mdundlichen
Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von 30 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Modulnummer

Modulname Verantwortlicher Dozent

VW-VI-788 Technik und Verfahren digitaler, Prof. Oliver Michler
adaptiver und intelligenter Systeme
Inhalte und Die Studierenden verflgen Uber grundlegende Kenntnisse zu

Qualifikationsziele

zeitdiskreten, adaptiven und intelligenten Systemen und zur
Verarbeitung stochastischer Signale sowie die Behandlung von
Analyse- und Entwurfsverfahren und deren Bewertung hinsichtlich
praktischer  Implementierungsmdglichkeiten  mit  Bezug  zur
Verkehrstelematik. Die Studierenden haben Kenntnisse Uber die
grundlegenden Zusammenhange zwischen praktischen
Anforderungen, Spezifikation, Modellierung und Realisierung fur
Signalverarbeitungssysteme.

Lehr- und
Lernformen

4 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, 2 SWS Praktikum.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-100
.Lineare Algebra und Analysis fir Funktionen einer Variablen”;
VW-VI-101 , Differentialgleichungen und Differentialrechnung fuar
Funktionen mehrerer Variabler”; VW-VI-103 , Informatik”; VW-VI-107
.Elektro-, informations- und kommunikationstechnische Grundlagen
fur Verkehrsingenieure” und VW-VI-710 ,Theorie und Technik der
Informationssysteme” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrstelematik ™.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 90 Minuten im Sommersemester. Bei weniger als 6
angemeldeten Studierenden wird die Klausurarbeit durch eine
mdundliche Prifungsleistung als Einzelprifung im Umfang von
30 Minuten ersetzt; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt
gegeben.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 10 Leistungspunkte erworben werden. Die
Modulnote entspricht der Note der Prifungsleistung.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester,
angeboten.

Arbeitsaufwand

300 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst zwei Semester.
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Modulnummer
VW-VI-789

Verantwortlicher Dozent
Dr. Martin Treiber

Modulname
Verkehrsdynamik und Simulation

Inhalte und
Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die empirischen Phanomene und
wichtigsten Modellierungsansatze der Verkehrsflussdynamik. Sie
beherrschen die Methoden zur Analyse von Verkehrsdaten, die

allgemeinen Grundsatze der Verkehrsflussmodellierung,
makroskopische und mikroskopische Verkehrsflussmodelle,
simulationsgestltzte Bewertung und Optimierung von
Verkehrsbeeinflussungen und fahrzeugbasierte

Verkehrsflussoptimierung.

Lehr- und
Lernformen

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Ubung, Selbststudium.

Voraussetzungen fiir
die Teilnahme

Kenntnisse und Kompetenzen, wie sie in den Modulen VW-VI-102
.Integraltransformationen, Integralrechnung fir Funktionen mehrerer
Variabler und Stochastik” und VW-VI-108 , Prozessautomatisierung in
der Verkehrstelematik” erworben werden kénnen.

Verwendbarkeit

Das Modul ist Wahlpflichtmodul des Wahlpflichtmodul-Katalogs der
Studienrichtung , Verkehrstelematik”.

Voraussetzungen fiir
die Vergabe von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprifung be-
standen ist. Die Modulprifung besteht aus einer Klausurarbeit im
Umfang von 120 Minuten.

Leistungspunkte und
Noten

Durch das Modul kénnen 5 Leistungspunkte erworben werden.

Haufigkeit des
Moduls

Das Modul
angeboten.

wird in  jedem Studienjahr im Sommersemester

Arbeitsaufwand

150 Stunden

Dauer des Moduls

Das Modul umfasst ein Semester.
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Anlage 2
Studienablaufplan

mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschrei-

bungen zu entnehmen sind

Modul- Modulname 1 Sem. 2 Sem. 3 Sem. 4 Sem. 5 Sem. 6 Sem. 7 Sem. 8 Sem. 9 Sem. 10 Sem. LP
Nr. VAE/SPISPL | VIUESPISPL | VIUE/SPISPL | VIUESPISPL | VIUESPISPL | VIUESPISPL | VIUESPISPL | VIJESPISPL | VIUESPISPL | VAJESPISPIL
VW-VI Semesterwochenstunden
Lineare Algebra und 4/3/0/0//0/0/
100 Analysis fir Funktionen 0 8
einer Variablen PL
lefergntla|g|§|0hungen 4/3/0/0//0/0/
und Differentialrechnung
101 ) . 0 8
fUr Funktionen mehrerer
X PL
Variabler
Integraltransformationen,
Integralrechnung fir 3/2/0/0//0/0/
102 . 0 7
Funktionen mehrerer pL
Variabler und Stochastik
2/1/0/0//0/0/ | 2/1/0/0//0/1/
103 Informatik 0 0 7
PL PL
0/0/0/0//0/0/
104 Experimentalphysik 2/2/0/8//0/0/ 2 6
2xPL
2/2/0/0//0/0/ | 2/2/0/0//0/0/
105 Technische Mechanik 0 0 1
PL PL
Verkehrsmaschinentech- 4/4/0/0//0/0/
106 nik und Antriebe 0 8
2xPL
Elektro-, informations- und 3/1/0/0//0/0/ | 2/1/0/0J/0/0)
kommunikationstechni-
107 . 0 0 9
sche Grundlagen flr
: : PL PL
Verkehrsingenieure
Prozessautomatisierung in 2/1/0/0//0/0/ | 2/1/0/0//0/0/
108 der Verkehrstelematik 0 0 U
PL PL
Planung und Entwurf von | 5/0/1/0//0/0/ | 2/0/0/0//0/0/
109 Landverkehrsanlagen 0 0 9
2xPV;PL PL
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Modul- Modulname 1. Sem. 2 Sem. 3 Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6 Sem. 7. Sem. 8 Sem. 9 Sem. 10 Sem. LP
Nr. VUE/SPISPL | VIJESPISPL | VIUESPISPIL | VIUESPISPL | VIVESPISPL | VIUESPISPL | VIUESPISPL | VIJESPISPL | VIUESPISPL | VIUE/SPISPL
VW-VI Semesterwochenstunden
4/1/0/0//0/0/ | 2/0/0/0//0/0/
110 Logistik und Luftverkehr 0 0 7
PL PL
Verkehrssicherung, Bahn- 2/0/0/0//0/0/
111 verkehr und 6ffentlicher 2/0/0/8//0/0/ 0/0/0/10//0/0/ 1 5
Verkehr PL
Verkehrssystemtheorie 1/1/0/0//0/0; | H40/00/0]
112 g 0 10
und Statistik 0 PL
113 Grundlagen der integrier- 2/0/0/8//0/0/ 4/1/0/8//0/0/ 7
ten Verkehrsplanung pL pL
Grundlagen Volks- und 4/1/0/07/0/0/
14 Verkehrswirtschaft 0 g
2xPL
Summe LP Grundstudium 28 30 315 215 117
EinfUhrung in die 0/0/0/2//0/0/
201 Berufs- und 0/0/ O/g i 0 6
Wissenschaftssprache 2xPL
Allgemeine und
202 | fachliche Qualifikation 3
203 Berufspraxis O/O/O/(C)) orn/ BP 15
Diplomarbeit 27 27
Kollogquium 3 3
Summe LP
Hauptstudium 3 3 0 0 6 14 30 56
Pflichtbereich
Studienrichtungen 27 bis 28 28 bis 31 29 bis 31 22 bis 25 16 127
LP Studiengang gesamt 28 30 31,5 30,5 30 bis 32 28 bis 31 | 28,5 bis 31 28 bis 31 30 30 300
Legende des Studienablaufplanes ) ) i
LP Leistungspunkte V Vorlesung U Ubung E EDV-Ubung
SP Sprachkurs S Seminar P Praktikum L Laborpraktikum
PV Prifungsvorleistung(en) PL Prifungsleistung(en) BP Berufspraktikum

*) nach Wahl des Studierenden
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Studienablaufplan Studienrichtung Bahnsysteme

Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester 9. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
Erweiterte Verkehrssystemtheorie des 3/3/0/0//0/0/0
301 8
Landverkehrs PL
302 Angewandte Informatik 2/0/22/%/8/0/0 6
303 Grundlagen der 4/1/0/0//0/0/0 6
Schienenfahrzeugtechnik PL
Bau- und sicherungstechnischer Entwurf 6/2/0/0//0/0/0
304 10
von Bahnanlagen 2xPL
305 Planung von Infrastruktur und Bahnanlagen 5/1/(2)LOF</|_C)/O/0 7
Zuverlassige und sichere
306 Automatisierungstechnik im 2/2/0/0//0/0/0 3/1/0/0//0/0/0 10
) PV PL
Schienenverkehr
307 Bahnbetriebsplanung und -steuerung 2/1/0130\///0/0/1 2/1/0/560/0/1 10
308 Betriebsplanung und -management im 2/2/0/0//0/0/0 6/2/0/0//0/0/0 12
Offentlichen Verkehr PV PL
309 Bahnbetriebssicherung 3/1/0/&/0/0/0 5
Grundlagen selbststédndigen
371 wissenschaftlichen Arbeitens im O/O/O/SCM/O/O 5
Fachgebiet Bahnsysteme
379 Komplexes wissenschaftliches 0/0/0/0//0,5/0/0 16
Arbeiten im Fachgebiet Bahnsysteme 2xPL
Studienschwerpunkt Bahnanlagen und Bahnbau
321 Bahnbau 3/1/0/0//0/0/0 .
2xPL
Spezielle Fragen der Infrastruktur von 3,5/0/0/0//0/0/0,5
322 6
Bahnsystemen 2xPL
Module aus Katalog der 10
Wahlpflichtmodule Bahnsysteme
Module aus allen Katalogen** 10
LP 28 28 31 24 16 127
i} Studienschwerpunkt Bahnbetrieb und Offentlicher Personennahverkehr
341 Betriebsfiihrung im Offentlichen | 2/2/0/0//0/0/0 | 6
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Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester 9. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
Stadt- und Regionalverkehr PL
342 Modellierung und Simulation von 2/2/0/0//0/0/0 6
Bahnbetriebsprozessen PL
Module Katalog der Wahlpflichtmodule 10
Bahnsysteme
Module aus allen Katalogen** 10
LP 28 28 30 25 16 127
Studienschwerpunkt Bahnsicherung und —telematik
361 Architekturen der 2/2/0/0//0/0/0 6
Schienenverkehrstelematik PL
362 Bahnsicherungs- und —leittechnik 2/0/0/0//0/0/0 2/0/0/0;{_0/0/0’5 6
Module aus Katalog der 10
Wahlpflichtmodule Bahnsysteme
Module aus allen Katalogen** 10
LP 28 30 29 24 16 127

*) nach Wahl des Studierenden
** Auf Antrag kdnnen auch Module aus dem Angebot anderer Studiengange gewahlt werden.
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In der Studienrichtung Bahnsysteme hat der Studierende Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 20 Leistungspunkten zu wahlen.
Davon sind Module im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule der Studienrichtung Bahnsys-
teme zu wahlen. Die Ubrigen Wahlpflichtmodule kénnen aus allen Katalogen gewahlt werden. Die in der jeweiligen Modulbeschreibung ange-
gebenen Voraussetzungen fur die Teilnahme sind zu beachten.

Katalog der Wahlpflichtmodule Studienrichtung Bahnsysteme

Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
3/1/0/0//0/0/0

321 Bahnbau 2Pl 6

322 Spezielle Fragen der Infrastruktur von Bahnsystemen 3’5/0/2/%/8/0/0’5 6

341 Betriebsfihrung im Offentlichen Stadt- und Regionalverkehr 2/2/0/F?/L/0/0/O 6

342 Modellierung und Simulation von Bahnbetriebsprozessen Z/Z/O/S/L/O/O/O 6

361 Architekturen der Schienenverkehrstelematik 2/2/0/850/0/0 6

362 Bahnsicherungs- und -leittechnik 2/0/0/0//0/0/0 2/0/0/04_0/0/0’5 6

381 Stellwerkstechniken und Bahnlbergangssicherung 3/O/O/FO,£/O/O/1 5
Planen, Bauen und Betreiben von Nahverkehrsbahnen, 4/0/0/0//0/0/0

382 ) . 5
ausgewahlte Kapitel PL

383 Schienenfahrzeugtechnik Vertiefung 2/0/0/0//0/0/0 Z/O/O/SC/O/O/O 5

481 Elektrische Nahverkehrssysteme 2/2/0/3{/0/0/0 5

482 Unkonventionelle Bahnsysteme 2/2/0/850/0/0 5

484 Fahrleitungen 2/2/0/3(/0/0/0 -
Nutzen-Kosten-Analyse/Bewertung und Verkehrs- und 4/1/0/0//0/0/0 1/0/0/0//0/0/0

511 6
Planungsrecht PL PL
Kosten-Nutzen-Bewertung und rechtliche Aspekte des 4/1/0/0//0/0/0 1/0/0/0//0/0/0

606 6
Verkehrs PL PL
Marktorientierte Leistungserstellung im Schienengtter- und 3/1/0/0//0/0/0

622 Personenverkehr PV- PL 6
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3/1/0/0//0/0/0

680 Einsatz der Schienenfahrzeuge pL
Spezielle Kapitel der Schienenverkehrstelematik, 2/0/0/0//0/0/0
/81| Modellbildung und Simulation 1/1/0/0//0/0/0 PL
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Studienablaufplan Studienrichtung Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme

Modul- 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester 9. Semester
Nr. Modulname V/O/E/SP//SIPIL V/O/E/SPI/SIPIL V/U/E/SP//SIP/L V/U/E/SP//SIP/L V/U/E/SP//S/PIL LP
VW-VI emesterwochenstunden

401 Grundlagen Elektrische 3/1/0/0//0/0/1 2/0/0/0//0/0/0 10
Verkehrssysteme PV PL

402 Elektrische Bahnen 3/0/0/0//0/0/0 4/3/O/§/L/O/O/O 10

403 Spezielle Probleme und 5/1/0/0//0/0/0 3
Schnittstellen PL

404 Schienenfahrzeugtechnik 4/1/0/3\///0/0/0 4/O/O/F?/L/O/0/O 1

405 Grundlagen zu Umrichtersystemen in 3/1/0/0//0/0/0 2/1/0/0//0/0/0 8
der Verkehrstechnik PV PL

406 Stromrichter in der Bahntechnik 3/2/02/>?F/>/|?/0/1 6

407 Projektmanagement 2/2/0/0//0/0/0 2/2/0/0//0/0/0 0/2/0/8 (/ 0/0/0 14

408 Ingenieurtechnische Anwendungen 0/1/0/0//0/0/3 1
theoretischer Grundlagen PL

710 Theorie L_md Technik der 2/1/0/0//0/0/0 1,5/0,5/0/0//0/0/0 3
Informationssysteme PL
Grundlagen selbststédndigen wissen-

471 schaftlichen Arbeitens im Fachgebiet 0/0/0/0//4/0/0 5
Planung und Betrieb elektrischer PL
Verkehrssysteme
Komplexes wissenschaftliches

472 Arbeiten im Fachgebiet Planung und 0/0/0/2(2(/{3?_’5/0/0 16
Betrieb elektrischer Verkehrssysteme
Module aus Katalog der
Wahlpflichtmodule Planung und 10
Betrieb elektrischer Verkehrssysteme
Module aus allen Katalogen** 10

LP 28 30 30 23 L 127

¥*) nach Wahl des Studierenden
** Auf Antrag konnen auch Module aus dem Angebot anderer Studiengéange gewahlt werden.

271




In der Studienrichtung Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme hat der Studierende Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens
20 Leistungspunkten zu wahlen. Davon sind Module im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule
der Studienrichtung Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme zu wahlen. Die Ubrigen Wahlpflichtmodule kénnen aus allen Katalogen
gewahlt werden. Die in der jeweiligen Modulbeschreibung angegebenen Voraussetzungen fir die Teilnahme sind zu beachten.

Katalog der Wahlpflichtmodule Studienrichtung Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme

Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
481 Elektrische Nahverkehrssysteme 2/2/0/}9(/0/0/0 5
482 | Unkonventionelle Bahnsysteme 2/2/0/§£/0/0/0 -
483 Simulationssysteme 2/2/0/F?/|_/0/0/O 5
484 Fahrleitungen 2/2/0/3(/0/0/0 -
485 Fahrmotore Z/Z/O/S/L/O/O/O 5
486 Umrichter- und Leitsysteme in der Bahntechnik Z/Z/O/F?/L/O/O/O 5
Betriebsprozesse und Betriebsplanung im Offentlichen 3/2/0/0//0/0/0
510 6
Personenverkehr PL
681 Planung und Entwurf von Bahnanlagen 2/0/0/0//0/0/0 2/0/0/FC))£/0/0/O -
784 Bahnbetriebsprozesse und -betriebsplanung 2/1/0/8(_/0/0/1 5
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Studienablaufplan Studienrichtung Verkehrsplanung und Verkehrstechnik

Modul- Modulname 5_._ Semester 6_._ Semester 7_: Semester 8 Semester 9_: Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
501 Entwurf, Bau und Betrieb von Stral3en 4/1/0/0//0/0/0 4/1/0/(_)//0/0/0 12
PL PV; PL
502 StraRenverkehrssicherheit 1/1/0/3\///0/0/0 2/1/0/860/0/0 7
503 Planung, Entwurf und Bau von Bahnanlagen 2/0/0/8\///0/0/0 3/0/0/8(/0/0/0 8
504 Geodasie 2/1/0/0//0/1/0 5
2xPL
505 Verkehrskologie Z/O/O/F?/L/O/O/O 2/1/O/F?/|_/O/O/O 6
506 Verkehrs- und Infrastrukturplanung und Stadtebau 5/19\//(_)/(30'_/0/0 6
507 Grundlagen der Stralkenverkehrstechnik und der 5/2/0/0//0/0/0 9
Theorie der Verkehrsplanung 2xPL
508 Verkehrsnachfragemodellierung 2/1/0/0//0/0/0 2/1/%/%/8/0/0 8
509 Qualitat und Sicherheit im Stralenverkehr 3/1/0/0//0/0/0 1/1/F())\//O./é)0|_/2/0 8
510 Betriebsprozesse und Betriebsplanung im 3/2/0/0//0/0/0 6
Offentlichen Personenverkehr PL
511 Nutzen-Kosten-Analyse/Bewertung und 4/1/0/0//0/0/0 1/0/0/0//0/0/0 6
Verkehrs- und Planungsrecht PL PL
Grundlagen selbststéandigen wissenschaftlichen
571 Arbeitens im Fachgebiet Verkehrsplanung und 0/0/0/0//4/0/0 5
. PL
Verkehrstechnik
Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im Fach-
572 gebiet Verkehrsplanung und 0/0/0/2(2(/{305/0/0 16
Verkehrstechnik
Module aus Katalog der Wahlpflichtmodule 10
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik
Module aus allen Katalogen** 15
LP 28 28 30 25 16 127

*) nach Wahl des Studierenden
** Auf Antrag kdnnen auch Module aus dem Angebot anderer Studiengange gewahlt werden.
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In der Studienrichtung Verkehrsplanung und Verkehrstechnik hat der Studierende Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 25 Leis-
tungspunkten zu wahlen. Davon sind Module im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule der
Studienrichtung Verkehrsplanung und Verkehrstechnik zu wéahlen. Die Ubrigen Wahlpflichtmodule kénnen aus allen Katalogen gewahlt werden.

Die in der jeweiligen Modulbeschreibung angegebenen Voraussetzungen flr die Teilnahme sind zu beachten.

Katalog der Wahlpflichtmodule Studienrichtung Verkehrsplanung und Verkehrstechnik

Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
341 Betriebsfihrung im Offentlichen Stadt- und Regionalverkehr 2/2/0/8(_/0/0/0 6
CAD-Systeme und deren Anwendung bei Planung, Entwurf und Bau 1/0/1/0//0/0/0 1/0/1/0//0/0/0
380 5
von Bahnen PL PL
581 Optische Wahrnehmung und Lichttechnik 2/O/O/F9/L/O/O/O O/O/O/OF/,/E /072 5
) 2/0/0/0//2/0/0
582 Verkehrspsychologie 2xPL 5
583 Betriebssteuerung und -management im Offentlichen Verkehr 2/2/0/3(_/0/0/0 5
584 Verkehrsraumgestaltung 1/0/0/8(_/0/2/0 O/O/O/SC/O/S/O 8
585 Verfahren der Verkehrsokologie 1/1/0/0//0/0/0 1/3/0/2[/0/0/0 6
586 Modelle der Verkehrsdkologie 1/1/0/0//0/0/0 1/3/0/2[/0/0/0 6
1/1/0/0//0/0/0 1/0/0/0//0/1/0
587 Strallenentwurf pL PV: PL 7
588 Datenverarbeitungssysteme in der Verkehrsplanung 2/2/2/%/8/0/0 5
589 Stadt-Verkehrstechnik-Werkstatt 1/1/0/0//0/0/0 0/1/0/2[/1/0/0 6
590 Grundlagen der Verbrennungsmotoren Z/O/O/S/L/O/O/O 3
591 Grundlagen der Verkehrspolitik/Verkehrsinfrastrukturpolitik 4/0/2/%/8/0/0 5

*) Wahlpflichtiger Inhalt: entweder 2 SWS Seminar oder 2 SWS Laborpraktikum.
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Studienablaufplan Studienrichtung Verkehrssystemtechnik und Logistik

Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester 9. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
601 Erweiterte Verkehrssystemtheorie 3/3/0/0//0/0/0 2/2/%/%/8/0/0 15
602 | Logistik 2/2/0/0//0/0/0 21200010 12
603 Grundlagen der Verkehrsplanung MWO/SC/O/O/O 5
604 Arbeitswissenschaft 2/0/0/3(/0/0/0 " /O/F?/L/O/O/O 6
605 Qualitats- und RAMS-Management 2/2/0/§/L/0/0/O 5
606 Kosten-Nutzen-Bewertung und rechtliche 4/1/0/0//0/0/0 1/0/0/0//0/0/0 6
Aspekte des Verkehrs PL PL
Grundlagen selbststéandigen wissenschaftlichen
671 Arbeitens im Fachgebiet Verkehrssystemtechnik O/O/O/F?/L/‘VO/O 5
und Logistik
Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im
672 Fachgebiet Verkehrssystemtechnik und 0/0/0/0//0,5/0/0 16
> 2xPL
Logistik
Studienschwerpunkt Eisenbahnverkehr und OPNV
307 Bahnbetriebsplanung und -steuerung 2/1/0/5\///0/0/1 2/1/0/3(_/0/0/1 10
309 Bahnbetriebssicherung 3/1/0/;)[/0/0/0 5
Betriebsfihrung im Offentlichen Stadt- und 2/2/0/0//0/0/0
341 . 6
Regionalverkehr PL
621 Prozessmanagement im Offentlichen Verkehr 2/2/0/3\///0/0/0 4/2/0/850/0/0 10
622 Marktorientierte Leistungserstellung im 3/1/0/0//0/0/0 6
Schienenglter- und Personenverkehr PV; PL
Module aus Katalog der Wahlpflichtmodule 10
Verkehrssystemtechnik und Logistik
Module aus allen Katalogen** 10
LP 27 30 30 24 16 127

Studienschwerpunkt Luftverkehr
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Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester 9. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
641 Betrieblich-logistische Strukturen des 5,5/0,5/0/0//0/0/0 7
Luftverkehrs (air traffic and air field operations) PL
642 Flugplanung und Flugbetrieb 2/1/0/0//0/0/0 2/0/0/0//0/0/0 6
(flight planning and aircraft operations) PL PL
643 Luftfahrzeugtechnik (aircraft design) 2/0/0/0!'_0/0/0'5 4/0/0/8(_/0/0/0 7
644 Luftfahrzeugeigenschaften 5/1/0/0//0/0/0 9
(flight performance and aerodynamics) 2xPL
645 CNS und taktisches ATM 6/0/0/0//0/1/0 8
(CNS and tactical ATM) PL
Module aus Katalog der Wahlpflichtmodule 10
Verkehrssystemtechnik und Logistik
Module aus allen Katalogen** 10
LP 27 31 29 24 16 127
Modul- Modulname 5..' Semester 6': Semester 7': Semester 8 Semester 9: Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E//SP/S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
Studienschwerpunkt Verkehrslogistik
661 Distributionstechnik 2/2/0/0//0/0/0 2/1/g/fg8/1/0 12
662 Logistische Systeme 2/2/0/0//0/0/0 2/1/2/%/8/1/0 12
663 Planung von logistischen Betrieben 2/0/0/0//0/0/0 2/2/(;/)%/8/0/0 8
Module aus Katalog der Wahlpflichtmodule 10
Verkehrssystemtechnik und Logistik
Module aus allen Katalogen** 15
LP 29 30 28,5 23,5 16 127

*) nach Wahl des Studierenden
** Auf Antrag konnen auch Module aus dem Angebot anderer Studiengédnge gewahlt werden.
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In den Studienschwerpunkten Eisenbahnverkehr und OPNV sowie Luftverkehr hat der Studierende Wahlpflichtmodule im Umfang von mindes-
tens 20 Leistungspunkten zu wahlen. Davon sind Module im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten aus dem Katalog der Wahlpflicht-
module der Studienrichtung Verkehrssystemtechnik und Logistik zu wahlen. Die Ubrigen Wahlpflichtmodule kénnen aus allen Katalogen ge-
wahlt werden.Davon sind Module im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule der Studienrich-
tung Verkehrssystemtechnik und Logistik zu wahlen. Die Ubrigen Wahlpflichtmodule kénnen aus allen Katalogen gewahlt werden. Die in der
jeweiligen Modulbeschreibung angegebenen Voraussetzungen fir die Teilnahme sind zu beachten.

Katalog der Wahlpflichtmodule Studienrichtung Verkehrsystemtechnik und Logistik

Modul- Modulname 5..' Semester 6 Semester 7: Semester 8': Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L

VW-VI Semesterwochenstunden
302 Angewandte Informatik 2/0/2/0//0/0/0 6

2xPL
303 Grundlagen der Schienenfahrzeugtechnik 4/1/0/8(_/0/0/0 6
342 Modellierung und Simulation von Bahnbetriebsprozessen 2/2/0/§/L/0/0/O 6
383 Schienenfahrzeugtechnik Vertiefung 2/0/0/0//0/0/0 Z/O/O/SC/O/O/O 5
481 Elektrische Nahverkehrssysteme 2/2/0/3(/0/0/0 5
505 Verkehrsokologie 2/0/0/81/0/0/0 2/1/0/§/L/0/0/O 6
581 Optische Wahrnehmung und Lichttechnik 2/0/0/8(/0/0/0 O/O/O/OF/)/S /072 5
. 2/0/0/0//2/0/0
582 Verkehrspsychologie 2xPL 5
585 Verfahren der Verkehrsokologie 1/1/0/0//0/0/0 1/3/0/8(_/0/0/0 6
586 | Modelle der Verkehrsskologie 1/1/0/0//0/0/0 173/ O/F?/L/O/ 0/0 6
590 Grundlagen der Verbrennungsmotoren 2/0/0/850/0/0 3
622 Marktorientierte Leistungserstellung im Schienenguter- 3/1/0/0//0/0/0 6
und Personenverkehr PV; PL

680 Einsatz der Schienenfahrzeuge 3/1/0/3(/0/0/0 5
681 Planung und Entwurf von Bahnanlagen 2/0/0/0//0/0/0 2/0/0/0//0/0/0 5
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Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
PL
3/1/0/0//0/0/0
682 Planung von Bahnanlagen 25PL 5
683 Verfahren der StraRenverkehrstechnik 2/0/0/0//0/0/0 1/1/0/2(_/0/0/0 5
685 Lager- und Kommissioniersysteme Z/Z/O/F?/L/O/O/O 5
) . 2/1/0/0//0/1/0
6386 Informationslogistik 25PL 5
687 Simulation von Logistikprozessen 2/1/2/)%/8/1/0 5
Aktuelle Aspekte der Optimierung von Verkehrs- und 1/2/0/0//1/0/0
688 e 5
Logistikprozessen PL
690 Safety und Airline Management 3/1/0/3(_/0/0/0 5
. . 3/1/0/0//0/0/0
691 Terminal Operations PV: PL 5
692 Flugzeugtriebwerke 2/1/0/0//0/0/0 5
PL
704 StraRenverkehrssteuerungstechnik 2/0/0/0//0/0/0 Z/O/O/F?/L/O/”O 6
Rechentechnische Grundlagen und Werkzeuge der 0/0/0/0//0/3/0
/05 Verkehrsprozessautomatisierung 1/0/0/0//0/1/0 PL !
Optimale Steuerung, Methoden und Verfahren der 2/1/0/0//0/0/0
/06 Entscheidungsfindung 2/0/0/0//0/0/0 PL 7
708 | Verkehrstelematik-Netze 2/1/0/0//0/0/0 10/ O/S/L/ 0/1/0 6
786 Nachrichtenverkehrstheorie und Informationssicherung 2/2/0/850/0/0 5

*) Wahlpflichtiger Inhalt: entweder 2 SWS Seminar oder 2 SWS Laborpraktikum
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Studienablaufplan Studienrichtung Verkehrstelematik

Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester 9. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunde
309 Bahnbetriebssicherung 3/1/0/8(_/0/0/0 5
362 Bahnsicherungs- und —leittechnik 2/0/0/0//0/0/0 2/0/O/OF</LO/O/0’5 6
701 Komponenten der Schienenverkehrstelematik 2/2/0/F?/L/0/0/O 5
Modellierung und Simulation in der 1/0/0/0//0/1/0
702 Verkehrstelematik 2/1/0/0//0/0/0 PL U
703 Verkehrssensorik 3/O/O/F?£/O/1/O 5
704 StraRenverkehrssteuerungstechnik 2/0/0/0//0/0/0 2/0/018{/0/1/0 6
Rechentechnische Grundlagen und Werkzeuge 0/0/0/0//0/3/0
/05 der Verkehrsprozessautomatisierung 1/0/0/0//0/1/0 PL U
Optimale Steuerung, Methoden und Verfahren 2/1/0/0//0/0/0
/06 der Entscheidungsfindung 2/0/0/0//0/0/0 PL !
708 Verkehrstelematik-Netze 2/1/0/0//0/0/0 ! /O/O/IS i/0/1 0 6
209 rI;n(;tvvurf und Betrieb virtueller Mobilitatsyste- 2/1/0/0//0/0/0 1/O/O/F?/|_/O/1/O 7
710 | Theorie und Technik der Informationssysteme | 2/1/0/0/0j0/0 | >/%50/00/0/0 8
711 Fahrzeugkommunikation und Ortung 2/1/0/0//0/0/0 3/0/0/8(_/0/0/0 6
712 Grundlagen des Technology Assessment (TA) 3/1/0/3\///0/0/0 Z/O/O/F?C/O/O/O 6
713 Verkehrs- und Telekommunikationsrecht 2/0/0/0//0/0/0 2/0/2/34/8/1/0 5
Grundlagen selbststéandigen wissenschaftli-
771 chen Arbeitens im Fachgebiet Verkehrstelema- O/O/O/ISCM/O/O 5
tik
779 Komplexes wissenschaftliches Arbeiten im 0/0/0/0//0,5/0/0 16
Fachgebiet Verkehrstelematik 2xPL
Module aus Katalog der Wahlpflichtmodule 10
Verkehrstelematik
Module aus allen Katalogen** 10
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Modul- Modulname 5'.. Semester 6'.. Semester 7'.. Semester 8'.. Semester 9..' Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunde
LP 28 31 30 22 16 127

*) nach Wahl des Studierenden
** Auf Antrag kdnnen auch Module aus dem Angebot anderer Studiengange gewahlt werden.
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In der Studienrichtung Verkehrstelematik hat der Studierende Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 20 Leistungspunkten zu wahlen.
Davon sind Module im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule der Studienrichtung Ver-
kehrstelematik zu wahlen. Die tbrigen Wahlpflichtmodule kénnen aus allen Katalogen gewahlt werden. Die in der jeweiligen Modulbeschrei-
bung angegebenen Voraussetzungen flr die Teilnahme sind zu beachten.

Katalog der Wahlpflichtmodule Studienrichtung Verkehrstelematik

Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
381 Stellwerkstechniken und Bahnlbergangssicherung S/O/O/F?/L/O/O/] 5
781 Spemellg Kapitel der Schienenverkehrstelematik, Modellbildung und 1/1/0/0//0/0/0 2/0/0/0//0/0/0 6
Simulation PL
782 Projekt Verkehrstelematik 2/0/0/0//0/2/0 2/0/0/850/2/0 10
783 Spezielle Probleme der Verkehrsprozessautomatisierung 2/2/0/&/0/0/0 5
784 Bahnbetriebsprozesse und -betriebsplanung 2/1/0/350/0/1 5
Satellitenkommunikation und positionsbezogene 1/0/0/0//0/1/0
/85 Kommunikationssysteme 2/0/0/0//0/0/0 PL 9
786 Nachrichtenverkehrstheorie und Informationssicherung 2/2/0/8(_/0/0/0 5
787 Spezielle Verkehrstelematik-Netze und -Dienste 2/2/0/850/0/0 5
788 | Technik und Verfahren digitaler, adaptiver und intelligenter Systeme 2/1/0/0//0/1/0 2/1I0I0rI0 10
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Katalog der Wahlpflichtmodule aller Studienrichtungen

Modul- Modulname 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester LP
Nr. V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L V/U/E/SP//S/P/L
VW-VI Semesterwochenstunden
304 Bau- und sicherungstechnischer Entwurf von Bahnanlagen 6/2/(;@4/8/0/0 10
309 Bahnbetriebssicherung 3/1/O/|E’)/L/0/0/O 5
404 | Schienenfahrzeugtechnik 4/1/0/8\///0/0/0 4/0/0/850/0/0 1
580 Planungs- und Entwurfsprojekt Bahnanlagen 1/1/0/0//0/0/0 1/1/2/%/8/0/0 5
703 Verkehrssensorik 3/0/0/3(/0/1 /0 5
Rechentechnische Grundlagen und Werkzeuge der 0/0/0/0//0/3/0
705 Verkehrsprozessautomatisierung 1/0/0/0//0/1/0 PL 7
Optimale Steuerung, Methoden und Verfahren der 2/1/0/0//0/0/0
/06 Entscheidungsfindung 2/0/0/0//0/0/0 PL 7
708 Verkehrstelematik-Netze 2/1/0/0//0/0/0 1/0/0/§£/0/1 /0 6
709 | Entwurf und Betrieb virtueller Mobilitatsysteme 2/1/0/0//0/0/0 1/0/0/3(_/0/1/0 7
712 Grundlagen des Technology Assessment (TA) 3/1/0/8\///0/0/0 2/0/0/8(/0/0/0 6
713 | Verkehrs- und Telekommunikationsrecht 2/0/0/0//0/0/0 2/0/02/5'4/8/1 /0 5
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	Studienordnung für den Diplom-Studiengang Verkehrsingenieurwesen
	Inhaltsübersicht
	§ 2
	Ziele des Studiums
	(1) Nach Abschluss des Studiums des Verkehrsingenieurwesens verfügen die Absolventen über die, für die Berufspraxis notwendigen fundierten theoretischen und praktischen, vorwiegend ingenieurtechnischen Kenntnisse zu Planung, Bemessung, Gestaltung und ...
	(2) Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums in der Studienrichtung Bahnsysteme besitzen die Studierenden die Fähigkeit, Bahnsysteme zu verstehen, zu analysieren sowie spezielle ingenieurwissenschaftliche Probleme von Bahnsystemen zu erkennen und zu ...
	(3) Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums in der Studienrichtung Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme können die Absolventen selbstständig wissenschaftliche Erkenntnisse und Methoden für die Planung, den Entwurf, die Gestaltung und die...
	(4) Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums in der Studienrichtung Verkehrsplanung und Verkehrstechnik verfügen die Absolventen über umfassende wissenschaftliche Kenntnisse zur Planung, Gestaltung, Bewertung und zum Betrieb von Verkehrsanlagen für d...
	(5) Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums in der Studienrichtung Verkehrssystemtechnik und Logistik besitzen die Absolventen die Befähigung zur selbstständigen Anwendung und Entwicklung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden für die betriebl...
	(6) Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums in der Studienrichtung Verkehrstelematik verfügen die Absolventen über Kenntnisse und Methoden auf den Gebieten der Transportprozessautomatisierung, der Verkehrssicherungstechnik und zu Verkehrskommunikati...
	(1) Das Studium kann jeweils zum Wintersemester aufgenommen werden.
	(2) Die Regelstudienzeit beträgt 10 Semester und umfasst neben der Präsenz das Selbststudium, Praxiszeiten sowie die Diplom-Prüfung.

	§ 5
	Lehr- und Lernformen
	(1) Der Lehrstoff ist modular strukturiert. In den einzelnen Modulen werden die Lehrinhalte durch Vorlesungen, Übungen, EDV-Übungen, Seminare, Praktika, Laborpraktika, Berufspraktika, Exkursionen, Sprachkurse und Selbststudium vermittelt, gefestigt un...
	(2) Vorlesungen führen in Gegenstand und Inhalt von Teilgebieten der einzelnen Fachthemen auf konzeptioneller Ebene ein.
	(3) Übungen dienen dem Erwerb notwendiger methodischer und technischer Kenntnisse. In exemplarischen Teilbereichen werden die Inhalte angewendet.
	(4) EDV-Übungen geben den Studierenden die Möglichkeit, den Umgang mit moderner Informations- und Rechnertechnik sowie Software zu erlernen und Medienkompetenzen zu erwerben. Die Studierenden werden befähigt, ingenieurwissenschaftliche Probleme unter ...
	(5) Seminare ermöglichen den Studierenden, sich auf der Grundlage von Fachliteratur oder anderen Materialien unter Anleitung selbst über einen ausgewählten Problembereich zu informieren, Lösungen für Problemstellungen zu erarbeiten, das Erarbeitete vo...
	(6) In Praktika werden die theoretisch erworbenen Kenntnisse der Studierenden durch Anwendung vertieft und eingeübt.
	(7) In Laborpraktika werden die theoretisch erworbenen Kenntnisse der Studierenden im Labor angewendet und eingeübt; die durchgeführten Versuche werden ggf. in Protokollen dokumentiert.
	(8) In Berufspraktika wird der Studierende durch seine Mitarbeit an technisch-planerischen und betriebsorganisatorischen Aufgaben an die Tätigkeit eines Diplom-Ingenieurs herangeführt.
	(9) Exkursionen ermöglichen, das in Vorlesungen und Übungen erworbene Wissen in der praktischen Anwendung zu erfahren und potentielle Berufsfelder kennen zu lernen.
	(10) Sprachkurse vermitteln und trainieren Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in der jeweiligen Fremdsprache. Sie entwickeln kommunikative und interkulturelle Kompetenz in einem akademischen und beruflichen Kontext sowie in Alltagssituationen.
	(11) Das Selbststudium ermöglicht es den Studierenden, sich grundlegende sowie vertiefende Fachkenntnisse eigenverantwortlich mit Hilfe verschiedener Medien (Lehrmaterialien, Literatur, Internet etc.) selbstständig in Einzelarbeit oder in Kleingruppen...
	(12) Tutorien orientieren sich auf die unterstützende, ergänzende, begleitende und vertiefende propädeutische Ausbildung.
	1. Schriftliche Leistungskontrolle: In begrenzter Zeit und mit begrenzten Hilfsmitteln sind mit den gängigen Methoden des Studienfaches Aufgaben zu lösen und Themen zu bearbeiten.
	2. Mündliche Leistungskontrolle: Die Zusammenhänge des Prüfungsgebietes sind zu erkennen und spezielle Fragestellungen in diese Zusammenhänge einzuordnen.
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	(2) Das Hauptstudium umfasst neben allgemeinen Qualifikationen, Fremdsprachen und dem Berufspraktikum eine der folgenden Studienrichtungen:
	1.  Bahnsysteme mit den Studienschwerpunkten Bahnanlagen und Bahnbau, Bahnbetrieb und öffentlicher Personennahverkehr, Bahnsicherung und -telematik:
	2.  Planung und Betrieb elektrischer Verkehrssysteme:
	3.  Verkehrsplanung und Verkehrstechnik:
	4.  Verkehrssystemtechnik und Logistik mit den Studienschwerpunkten Eisenbahnverkehr und ÖPNV, Luftverkehr sowie Verkehrslogistik:
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